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Plötzlich und unerwartet ist der lang-
jährige Vorsitzende der Arbeitsge-
meinschaft Weltraum Philatelie 
e.V. am 15. Dezember 2006 ver-
storben. Peter Wilhelm erlag einem 
Schlaganfall. Er wurde 65 Jahre alt.  
Peter Wilhelm war Mitbegründer der 
Garchinger Weltraumtage , in 
deren Rahmen die GarchingCons  
abgehalten wurden. Er dürfte dort 
durch sein Philatelie-Angebot auch 
manchem Con-Besucher bekannt 
geworden sein. 
 http://home.arcor.de/wpsa/verein/Nachruf.htm      -eh- 
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Rechtzeitig zur Jubiläumsnummer 
100 stehen jetzt auch die ersten 12 
Ausgaben von Ellerts St ammtisch 
Post  im ESP-Archiv zum Download 
auf unserer Stammtisch - Internet-
seite www.prsm.clark-darlton.de be-
reit – wie alle übrigen Ausgaben 
einschl. der Sonderdrucke. -eh- 
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„Rettung in Camouflage“ heißt der 
von Michael Marcus Thurner ver-
fasste Abschlussband der ATLAN – 
Lepso - Trilogie, der im Februar 
2007 bei FanPro  veröffentlicht wird. 
Einen Blick auf das Titelbild von 
Arndt Drechsler ist bei 
www.amazon.de möglich (nach „Be-
freiung in Camouflage“ suchen, Titel 
und Nummerierung sind bei Ama-
zon falsch geschrieben). 

* 

 „An dieser Stelle nur so viel: 
Eine weitere Trilogie ist in Planung, 
und sie wird aller Voraussicht nach 
zeitmäßig an die Lepso-Geschichte 
anschließen. Wir bleiben also in den 
Anfangsjahren des 32. Jahrhun-
derts.       
 

    Grüße aus Wien, 
Michael Marcus Thurner“ 

 
Aus dem PR-Forum / Hinweis: TERRACOM 94 
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100 Ausgaben ������  - ein Grund zum Feiern! 

 

Mit dem Untertitel „Informationen rund um den Perry Rhodan Stammtisch 
Ernst Ellert München“ erschien am 1. April 1999 die erste Ausgabe von Ellerts 
Stammtisch Post . Damals war sie nur in Papierform und ausschließlich am 
Münchner Stammtisch erhältlich. Erste größere Verbreitung fand die Post bei 
überregionalen Fantreffen wie auf Uschis Grillfeten 1999 und 2000 sowie beim 
WeltCon 2000 in Mainz. Erst mit Ausgabe 19 ging es im September 2000 
hinaus in die weite Welt – per E-Mail. Heute ist die Ausgabe 100 erreicht, 
zusammen mit acht Sonderdrucken und einer von Stammtisch-Kollegen 
verfassten Extra-Ausgabe sind das über 500 Seiten voller stets aktueller 
Informationen rund um PERRY RHODAN – und natürlich auch zum Münchner 
Stammtisch. Derzeit erhalten über 180 Abonnenten einmal monatlich die 
neuesten Nachrichten, zusammen mit denjenigen, die ������ über unseren 
Stammtisch in Papierform lesen oder von der Internetseite www.prsm.clark-
darlton.de herunterladen, dürften es an die 200 Leser sein. Für euer Interesse 
und eure Treue, aber auch für eure Mithilfe durch Hinweise und Infos bedanke 
ich mich an dieser Stelle ganz herzlich! 
 

Ich habe lange überlegt, womit man solch ein Jubiläum angemessen begehen 
könnte. Zu Ausgabe 50 erhielten alle Abonnenten eine kleine philatelistische 
Rarität – einen Brief mit Sonderstempel und einem Nachdruck der ersten 
Ausgabe von Ellerts Stammtisch Post . Dank der freundlichen Mithilfe von 
Fans und Freunden ist es mir möglich, den Lesern der ������ auch diesmal 
eine ganz besondere Aktion zu bieten: Ihr werdet beschenkt!  
 

Mehr als 100 Besonderheiten warten auf euch – zum Teil handelt es sich um 
echte Raritäten oder Einzelstücke, die so nirgendwo anders zu bekommen 
sind.. Unter anderem dabei: 
 

- Titelumschlag-Andruckbogen von PERRY RHODAN Heftromanen 
- verschiedene PERRY RHODAN WeltCon  - Raritäten 
- ein signiertes Buch von Hermann Ritter 
- die XXL-Version des Videos zum GarchingCon 6  mit allen 

Programmpunkten in voller Länge (7 DVDs!) – gibt es nicht zu kaufen! 
- ein GarchingCon - Paket mit Conbüchern, ConShirt, ConTasse und 

weiteren Raritäten der bisherigen GarchingCons . 
- ein Fanpaket des PROC 
- ein Fanzine-Paket des PRC ARGE FESTAK 
- eine Fansammlung von Titelbildern ausländischer PERRY RHODAN – 

Ausgaben auf CD-ROM 
- selbst gestaltetes Fan-Kartenset zum PERRY RHODAN Sammelkar-

tenspiel 
- eine kleine Sammlung sonst nicht erhältlicher philatelistischer Raritäten 

zum Thema PERRY RHODAN 
- Maxi-Single „Commando“ der Gruppe Imatran Voima  mit Covermotiv von 

Swen Papenbrock 
- DVDs zum Thema Weltraum 
- diverse Science-Fiction- und Fantasy-Romane 
- jede Menge ausländischer PERRY RHODAN – und ATLAN – Ausgaben, 

unter anderem aus Frankreich, Brasilien, Holland und Japan. 
 

Was ihr dafür tun müsst wirkt allerdings im Zeitalter der elektronischen 
Kommunikation etwas antiquiert. Schreibt einfach eine Post- oder Ansichtskarte 
mit dem Stichwort ESPost 100  an die in der Fußleiste angegebene 
Kontaktadresse. Natürlich freue ich mich auch über umfangreichere Zuschriften - 
Briefe sind also ebenfalls zugelassen. Wichtig: Den Absender nicht vergessen. 
Einsendeschluss ist Montag, der 22. Januar 2007 – es gilt das Datum des 
Poststempels. Die Geschenke werden ausgelost. 
 

Für die Unterstützung dieser Aktion bedanke ich mich ganz besonders bei 
folgenden Fans und Freunden, die es mit ihren teils ausgesprochen 
großzügigen Spenden ermöglicht haben, diese Aktion durchzuführen: Klaus 
Bollhöfener, Willi Diwo, Helmut Freisinger, Stefan Friedrich, Herbert Gleissner, 
Joe Kutzner, Hermann Ritter, Andy Schmid, Uschi Zietsch.  
 

Und nun viel Spass mit dieser und allen weiteren Ausgaben der ������ ! 
-eh- 

 
 

Das Informationsblatt des  
Perry Rhodan Stammtisch  

Ernst Ellert München  
 

Ausgabe 100    *    6. Januar 2007 
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Der Perry Rhodan Stammtisch 
Ernst Ellert München  trifft sich je-
weils am ersten Donnerstag im Mo-
nat ab 18:00 Uhr – ist dies ein Feier-
tag, so verschiebt sich der Termin 
um eine Woche. Nachdem unser 
bisheriges Stammlokal „Zum Glas-
kasten“ Ende vergangenen Jahres  
schließen musste sind wir derzeit 
wieder mal auf Herbergssuche. Vor-
läufig treffen wir uns  - wie schon zur 
kurzfristig verlegten 10-Jahres-Feier 
des Stammtisches am 6. Janaur 
2007 – im Lokal „Balkanspezialitäten 
bei Jovanka“ in der Chiemgaustraße 
34a in München. In jedem Fall wird 
vor einem Stammtisch-Besuch ein 
Blick in die News-Seite auf unserer 
Stammtisch-Homepage  

www.prsm.clark-darlton.de 
angeraten, hier werden mögliche 
kurzfristige Änderungen bekannt ge-
geben. Und hier die weiteren Termi-
ne für dieses Jahr:  

 
1. Februar 2007 

1. März 2007 
5. April 2007 
3. Mai 2007 

14. Juni 2007 (!) 
05. Juli 2007 

02. August 2007 
06. September 2007 

04. Oktober 2007 
08. November 2007 (!) 

06. Dezember 2007 
 -eh- 
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Mittelpunkt unserer diesjährigen 
Weihnachtsfeier war die Urauffüh-
rung der von Uschi Zietsch ge-
schriebenen Geschichte „Schach 
und Vanillekipferl“. Mit Stefan Fried-
rich als „Perry Rhodan“ und Dida 
Wengenmayr als „Weihnachtsmann“ 
wurde das „weihnachtliche Perry 
Rhodan-Spiel“ zur Freude aller An-
wesenden dargeboten, in weiteren 
Rollen spielten Conny Denk und 
Klaus Luff, die Rolle des Erzählers 
übernahm die Autorin selbst. Die 
Story ist in der aktuellen Ausgabe 94 
des Magazins TERRACOM nachzu-
lesen, das bei www.terracom-
online.net zum Download bereit 
steht. Ein Video-Mitschnitt auf DVD 
ist in Vorbereitung.  

* 
Nur kurz besuchte uns ein neuer 
Gast  – wir hatten nicht einmal Gele-
genheit ihn angemessen zu begrü-
ßen. Lieber Unbekannter, wir hoffen 
du hast dich nicht durch die etwas 
hektische Atmosphäre und vielen 
Unbekannten abschrecken lassen 
und besuchst uns wieder!  -eh-  
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In den späten 1990er Jahren gab 
Dida Wengenmayr eine viel beach-
tete Serie von Vignetten aus dem 
PERRY RHODAN Universum her-
aus und stellte dazu auch ein gan-
zes Album zusammen, das als phila-
telistische Leckerbissen echt gelau-
fenen Briefe mit Sonderstempel zu 
Ehren aller bis Ende 1999 aktiver 
Autoren und Titelbildgrafiker der 
PERRY RHODAN  Heftreihe ent-
hielt. Das Album endete mit Belegen 
zum WeltCon 2000  in Mainz. Abon-
nenten dieser Sammlung konnten in 
den letzten Jahren weitere aktuelle 
Belege zukaufen, unter anderem mit 
der ersten offiziellen PERRY RHO-
DAN – Briefmarke, die 2005 in Ös-
terreich herausgegeben wurde.  
 

Jetzt ist eine weitere Ergänzung er-
schienen, sie enthält neben den Al-
bumblättern zu den seit Anfang 2000 
erschienenen Briefen und Marken 
auch aktuelle Neuigkeiten wie z. B. 
die ATLAN - Briefmarke, die der 
Perry Rhodan Stammtisch Wien  
aus Anlass seines 10-jährigen Be-
stehens im Oktober diesen Jahres 
herausgab. Auch drei der von Dida 
verausgabten Vignetten sind inzwi-
schen als Briefmarken in Österreich 
erschienen - ������  berichtete. 
 

Diese Belege sind derzeit nur für A-
bonnenten des Albums zu beziehen, 
ebenso wie der Brief mit der Son-
dermarke, die aus Anlass der 10-
Jahres-Feier des PERRY RHODAN 
Stammtisches Ernst Ellert Mün-
chen herausgegeben wird. Allerdings 
ist zum GarchingCon (2)007  ein 
Sonderverkauf vorgesehen. 
 

In diesem Zusammenhang sei auf 
die Veröffentlichungen in den Aus-
gaben 92 – 94 des Magazins TER-
RACOM hingewiesen, die die Welt 
der PERRY RHODAN Philatelie be-
leuchten. Eine Fortsetzung wird es 
in TERRACOM 95 am 1. Februar 
2007 geben. Downloadmöglichkeit: 
www.terracom-online.net   -eh- 
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Am 30. November 2006 verstarb im 
Alter von 49 Jahren Harald Evers, er 
erlag einem Herzinfarkt. Er war ur-
sprünglich als Autor für POSBI-
KRIEG Taschenbuch Nr. 4 vorgese-
hen, den er aber aus Termingründen 
an Hubert Haensel abgeben musste. 

www.phantastik-news.de 

* 
Jubiläum bei den PERRY RHODAN 
Clubnachrichten: in PERRY RHO-
DAN Heft 2369  erscheint die 400. 
Ausgabe! -eh- 
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Wie schon angekündigt, feiert unser 
Stammtisch am 6. Januar 2007 sein 
zehnjähriges Bestehen. Bevor ich an 
dieser Stelle eine kleine Statistik zu 
den Treffen und Aktivitäten anführe, 
rufe ich zum Stillen Gedenken auf an 

 

Frank Baberg  (� 8. Mai 2004) 
 

Wolfgang Birgel  (�14. Januar 2005) 
 

Walter Ernsting  (�15. Januar 2005) 

 

und an unseren unvergessenen „Kos-
mokratenhund“ Schnurzel .  

 

Wir werden euch nicht vergessen!  
 

Eine kleine Statistik: 
Unser Jubiläums-Stammtisch ist (nach 
offizieller Wertung werden nur die Tref-
fen zum Regeltermin gezählt) der 116. 
Insgesamt fünfmal fiel der Termin aus: 
Dreimal wegen einer kurz darauf statt-
findenden Veranstaltung (Grillfete bzw. 
GarchingCon ), einmal in der Urlaubs-
zeit und einmal, weil der erste und 
zweite Donnerstag des Monats ein 
Feiertag waren. Insgesamt 18 Termine 
wurden verschoben, meist weil der ers-
te Donnerstag im Monat ein Feiertag 
war (9 x) oder wegen Urlaubszeit (6 x), 
dazu kamen drei Verlegungen wegen 
einer Sonderveranstaltung (RanchCon  
zum 100. Stammtisch, 45 Jahre PR 
und jetzt die 10-Jahres-Feier). 

 

Aber das Stammtisch-Leben besteht 
nicht nur aus den regelmäßigen Tref-
fen. Da gab es noch 15 Sondertreffen, 
davon fünf zum Oktoberfesttermin (die 
ersten beiden Oktoberfestbesuche wa-
ren Regeltermine), fünf zu diversen 
Festen (dreimal Grillfete bei Uschi, 
einmal bei Familie Tahedl sowie der 
RanchCon 2 ) und fünf zu besonderen 
Anlässen (Besuch von Eckhard 
Schwettmann, Stammtisch-Con 2000  
in Garching, VorCon zum Garching-
Con 2003, Interview mit Münchner 
Merkur  und Abschied „Trausnitzburg“).  
 

Weitere Aktionen waren die Besuche 
bei Jupp Dienst und Walter Ernsting, 
die Führung in den Max-Planck-
Instituten für Astrophysik und Extra-
terrestrische Physik  in Garching so-
wie die zweimalige Präsentation auf der 
Modellbauausstellung in der Flugwerft 
des Deutschen Museums  in Ober-
schleißheim. Besonders viel Spaß 
machte der Besuch von drei Kabarett-
Abenden mit Leo Lukas. 

 

Nicht aufgezählt werden hier die vielen 
Besuche auf Cons und Fantreffen, auf 
denen unser Stammtisch oft sehr zahl-
reich vertreten war. Einzig herausstel-
len will ich an dieser Stelle die Gar-
chingCons , deren erster dank Dida 
Wengenmayr als geistige Geburtsstun-
de unseres Stammtisches bezeichnet 
werden kann.  –eh- 



Januar 2007 ������  Seite 3 

 
 
 
 

*�������������*�������������*�������������*�����������������������������������������

 

06. Februar 2007: 
Deutschland-Premiere des neuen 
Programms von Leo Lukas. „Bei gu-
ter Führung lebenslänglich“ gibt es 
im Hinterhoftheater , Sudetendeut-
sche Straße 40 in München Die wei-
teren Termine: 07. – 09. Februar 
2007, 12. – 17. Februar 2007 und 
22. – 24. Februar 2007. Einlass ist 
jeweils um 19:30 Uhr, Beginn um 
21:00 Uhr. Bei den Veranstaltungen 
kann auch seine aktuelle CD mit den 
Liedern zum Programm erworben 
werden.  www.hinterhoftheater.de  

* 
17. – 18. März 2007: 
DORTCON im Fritz-Henßler-Haus  
in Dortmund. Weitere Informationen: 
www.dortcon.de .  

* 
09. April 2007: 
Perry Rhodan Themenabend von 
18:30 bis 22:30, im Rahmen der 
Ausstellung zum Thema „Abenteuer 
Raumfahrt“ im Landesmuseum für 
Technik und Arbeit  in Mannheim, 
Museumsstraße 1. Mehr Infos unter 
www.raumfahrt-ausstellung.de  

PR-Clubnachrichten # 398 / PR 2361 

* 
08. – 10. Juni 2007: 
GarchingCon (2)007  im Bürgerhaus 
in Garching b. München. Der Veran-
staltungsort ist von der Münchner 
Innenstadt aus seit Oktober 2006 
bequem mit der U-Bahn erreichbar. 
Den ermäßigten Eintritt für Voran-
melder gibt es noch bis 31. März 
2007 auf www.garching-con.net  -eh- 
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TERRACOM 94 ist die letzte Ausga-
be, die von Stefan Friedrich als 
Chefredakteur betreut und zusam-
mengestellt wurde. Stefan hat in den 
knapp drei Jahren seiner Tätigkeit 
dem „eFanzine der PROC - Com-
munity“ sein heutiges Erscheinungs-
bild gegeben und stets interessante 
und lesenswerte Beiträge zusam-
mengestellt. Danke, Stefan, für die 
viele Arbeit und die tolle Lektüre!  
 

Ab Ausgabe 95 übernimmt Lothar 
Bauer die Redaktionsleitung,  sie er-
scheint am 1. Februar 2007. Lothar 
ist im Fandom unter anderem be-
kannt durch sein Projekt „Galaxien-
Datenbank“ www.galaxiendb.proc.org  

TERRACOM 94    -eh- 
 

/0������/0������/0������/0�������������'�$%%&���'�$%%&���'�$%%&���'�$%%&����
 
Der größte unabhängige Preis der 
Hörspiel - Fan – Internet - Com-
munity , der Hörspiel-Award , starte-
te kürzlich in das siebte Jahr. Die 
Nominierungsphase in 24 Katego-
rien begann am 15. Dezember 2006, 
die Wahl findet vom 15. Januar bis 
zum 15. Februar 2007 statt. Unter 
anderem geht es um die Auszeich-
nungen „Beste Serie“ und „Beste 
Serienfolge“ in den Bereichen Er-
wachsene und Kinder / Jugendliche, 
„Beste Lesung“, „Bestes Hörspiel-
Label“ etc. Unter anderem bereits 
nominiert: Die PERRY RHODAN - 
Hörspiele von Lübbe Audio . Weite-
re Infos findet ihr unter 

www.hoerspiel-award.de  
www.perry-rhodan.net 
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Anfang Dezember 2006 gab es eine 
besondere Hörbuchcompilation in al-
len ALDI-Süd Filialen: „Große Stim-
men: Unheimliche Unterhaltung“. 
Für 12,99 Euro gab es 12 CDs mit 
ebenso vielen Hörspielen / Hörbü-
chern. Unter anderem dabei: Der 
PERRY RHODAN - Roman „Die 
Siedler von Vulgata“ von Titus Müller 
sowie die Hörspiele „Das Sternentor 
– Planet der Seelenlosen“ und „Die 
Rache der Mumie“ von H. G. Fran-
cis. Das Aktionsangebot ist noch in 
manchen Filialen zu finden. 

www.perry-rhodan.net 

* 
Jetzt gibt es Restexemplare der bis-
her ausschließlich als Abo-Prämie 
oder bei Gewinnspielen erhältlichen 
Postermappe mit je zwei Motiven 
von Arndt Drechsler, Alfred Kelsner, 
Swen Papenbrock und Dirk Schulz 
im freien Verkauf. Die schön gestal-
tete Mappe (mit acht Bildern) misst 
ca. 22 x 31 cm gibt es unter ande-
rem bei www.transgalaxis.de oder 
www.hjb-shop.de und kostet 9,90 €
 .Transgalaxis-Newsletter 12/2006 

* 
Schon angekündigt: Alle sechs Ro-
mane des LEMURIA-Taschenbuch-
Zyklus ab September 2007 in einem 
Band bei Heyne . Das ca. 1000 Sei-
ten starke Taschenbuch wird 15 € 
kosten. www.heyne.de 

* 
Band 2 und 3 der tschechischen 
Ausgabe des LEMURIA - Taschen-
bücher sind inzwischen erschienen. 

www.perry-rhodan.net 
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WORLD OF COSMOS, das Fanzi-
ne des SFC Black Hole Galaxie  
feiert ein rundes Jubiläum: Ausga-
be 50 ist erschienen, mit einem 
Umfang von 144 Seiten im A5-
Format. Gleichzeitig: Band 25 der 
im Perryversum angesiedelten 
Roman-Reihe „Rätsel der Gala-
xien“ sowie Ausgabe 6 der Story-
Sonderpublikation „Irregular Gala-
xy“. Mehr Infos zum Club und sei-
nen Aktivitäten: www.sfc-bhg.de.tf 

-eh- 
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Mal wieder positiv in der Presse: In 
der Wochenendbeilage der Süd-
deutschen Zeitung  erinnert sich de-
ren stellvertretende Chefredakteur 
Kurt Kister an seine Leseabenteuer 
mit PERRY RHODAN. Der Link zum 
Beitrag: 
www.sueddeutsche.de/kultur/artikel/
66/95970/ -eh- 
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Auf dem Österreichischen Spielefest  in Wien wurden auf Vorschläge des 
„Fantasy Gaming Councils“ in einer Feierstunde am Abend des 25. November 
2006 verschiedene Produkte und Personen von der Wiener Spiele-Akademie  
mit dem Griffin Scroll  ausgezeichnet. Unter dem Motto „Phantastisch ge-
macht“ ging diese Auszeichnung unter anderem an den Autor der Phase V des 
PERRY RHODAN-Sammelkartenspiels, Lothar Rämer. Sein beharrlicher Ein-
satz für das Spiel, dem unter anderem die 10-jährige Existenz sowie die Wei-
terentwicklung des PERRY RHODAN-Sammelkartenspiels zu verdanken sind, 
wurde von Bernd Hubich aus Graz in seiner Laudatio ausführlich gewürdigt. 
 

Der Griffin Scroll  ging weiterhin an den Künstler Franz Miklis für seine Zeich-
nungen und Bilder vieler fantastischer Welten. Franz Miklis hat auch etliche 
Bilder für das PERRY RHODAN-Sammelkartenspiel geschaffen. 
 

Die PERRY RHODAN-Serie erhielt einen Griffin Scroll  für nunmehr 45 Jahre 
Lesevergnügen mit jeweils einem neuen Roman in jeder Woche. Mit dem 
scheinbar unermesslichen Background der Serie bietet PERRY RHODAN un-
ter anderem die Grundlage für das PERRY RHODAN-Sammelkartenspiel, ein 
Handyspiel, das Rollenspiel und bald auch für ein Computerspiel. 
 

Das 22. Österreichische Spielefest  im Austria Center Vienna  wurde vom 
24. bis 26. November 2006 von mehr als 72.000 Spielbegeisterten aller Alters-
gruppen besucht. Weitere Informationen zum PERRY RHODAN - Sammel-
kartenspiel gibt es unter www.prsks.de und zum Griffin Scroll  unter. 
www.griffin-scroll.at  www.perry-rhodan.net  
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Die aktuell erschienene Ausgabe 
des Magazins phantastisch! (Janu-
ar 2007) enthält enthält u. a. folgen-
des Material: 
 

INTERVIEWS 
Dirk van den Boom: Interview mit 
Charles Stross 
Carsten Kuhr: Interview mit A. Lee 
Martinez 
Thomas Harbach: Interview mit 
Kenneth Oppel 
Florian Breitsameter: Interview mit 
Frank Borsch 
Nicole Rensmann: Interview mit Bri-
gitte Melzer 

BÜCHER UND AUTOREN 
Andreas Eschbach: Von der Kurz-
geschichte zum Roman - Werkstatt-
notizen Teil 10 
Horst Illmer und Matita Leng: Die 
Frau im Mond 
Ulrich Blode: Stephen Baxter: Kinder 
des Schicksals 
Achim Schnurrer: Klassiker der 
phantastischen Literatur: Gustav 
Meyrink Teil 2  
Dieter Remlow: Gut gewollt genügt 
nicht  
Philip Thoel: Das Universum des Mi-
chael Böhme  
Regnier Le Dyckt: Fabylon - Wo Ril-
keterroristen Wiener Roulette spie-
len 

COMIC 
Olaf Funke: Interview mit Dirk 
Schulz - Der neue Splitter Verlag 

STORY 
Jörg Liebenfelss: "Der Mann im 
Hundefleisch" 
Frank Hebben: "Stormrider" 
 

phantastisch! 25  (mit Vierfarbcover 
und 84 Seiten - 16 Seiten mehr Um-
fang als bisher), ist für 4,50 € (zzgl. 
Porto) erhältlich beim Verlag Achim 
Havemann.   www.ahavemann.de 

www.phantastik-news.de  
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„Alien Contact - Das Online-Magazin 
für Science Fiction und Fantasy" wird 
eingestellt, dies betrifft auch die ge-
druckten Jahrbücher. Der Shayol 
Verlag  kündigt dafür aber für das 
kommende Jahr den Start des neuen 
Magazins „Pandora" an.  Ab März 
2007 wird „Pandora" halbjährlich er-
scheinen und auf über 200 Seiten vor 
allem anglo-amerikanische Erzählun-
gen bringen Herausgegeben wird das 
Magazin von Hannes Riffel, der zu-
sammen mit Jakob Schmidt den Kern 
der Redaktion bildet. Zur Seiten ste-
hen dieser Redaktion John Clute und 
Hardy Kettlitz als Beirat sowie natür-
lich das bewährte Shayol-Team. 
 www.phantastik-news.de 
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Als im Januar 2005 das Science-Fiction-Seminar in Wolfenbüttel ablief, war 
allen Beteiligten klar, dass wir an einem besonderen Experiment teilnahmen: 
Schaffen es 15 Autorinnen und Autoren, an einem Wochenende gemeinsam 
einen SF-Roman zu schreiben? 
 

Wie sich herausstellte, ist das tatsächlich möglich. Angeleitet von Andreas 
Eschbach, dem SF- und Thriller-Autor, begleitet von Dr. Olaf Kutzmutz, dem 
literarischen Leiter der Bundesakademie für kulturelle Bildung in Wolfen-
büttel , und redaktionell gequält von mir, waren alle 15 Teilnehmer sehr flei-
ßig. Am Ende stand der Roman tatsächlich. 
 

Ein entsprechendes Logbuch zum Thema schrieb ich im Januar 2005. Wer 
sich für die Geschehnisse von damals interessiert, möge sich den Text 1) 
einfach noch einmal anschauen. In einer redigierten und verlängerten Form 
findet er sich auch in dem Buch wieder, das dieser Tage erschienen ist - und 
ich bin sehr stolz darauf. Praktisch knapp vor Weihnachten ist »Sie hatten 44 
Stunden« unterwegs zu den Menschen, die es vorbestellt haben. 
 

Es ist ja nicht nur ein Roman: Das Buch enthält auf den 320 Seiten darüber 
hinaus eine umfangreiche Dokumentation der Ereignisse inklusive zahlrei-
cher Fotos. Ich finde, es ist vor allem für jene Menschen interessant, die 
selbst gern schreiben und die wissen wollen, zu welchen Ergebnissen man 
kommt, wenn man gemeinsam an einem solchen Projekt arbeitet. 
 

Für PERRY RHODAN-Fans interessant: Als Cover dient ein klassisches Mo-
tiv von Johnny Bruck, erschienen in den 60er Jahren auf einem PERRY 
RHODAN-Taschenbuch. Es zeigt einen Raumfahrer, der durch den Leer-
raum treibt, während hinter ihm offensichtlich sein Raumschiff als Wrack da-
vontrudelt. 
 

Und natürlich gibt es einen weiteren Bezug: Das Raumschiff, mit dem die 
Helden des vorliegenden Romans zu ihrer Station im Orbit des Jupiter auf-
brechen, heißt CLARK DARLTON. Benannt wurde es nach dem Begründer 
der PERRY RHODAN-Serie, der an jenem Wochenende in Salzburg zu Gra-
be getragen wurde. 
 

Die Teilnehmer des Seminars verstanden sich als »Nachfolger« jener Pio-
nierarbeit, die Walter Ernsting alias Clark Darlton und die anderen Autoren 
der fünfziger und sechziger Jahre geleistet hatten: Ohne sie würde es heute 
womöglich keine populäre Science Fiction in Deutschland geben; zumindest 
wäre die Geschichte dieses Literatur-Genres anders verlaufen. 
 

Ebenfalls interessant für PERRY RHODAN-Leser ist die Autorin Kathrin 
Lange: Im Januar 2005 war sie noch eine »normale« Teilnehmerin. In der 
Zwischenzeit hat sie mehrere Romane in renommierten Verlagen publiziert; 
unter ihrem Pseudonym Cathrin Hartmann erschien dieser Tage zudem ihr 
erstes PERRY RHODAN-Taschenbuch. 
 

Das gesamte Buch haben wir unter dem Sammel-Pseudonym Wolf N. Büttel 
erscheinen lassen, so dass es auch einen »Autor« für »Sie hatten 44 Stun-
den« gibt. Ich bin auf jeden Fall sehr stolz auf die gemeinsame Arbeit und 
hoffe, dass das Buch - eine Mischung aus Roman und Dokumentation - viele 
lesen werden. 
 

Es ist in der Reihe der Wolfenbütteler Akademie-Texte erschienen und kann 
über den Buchhandel, über www.amazon.de oder direkt über die Bundes-
akademie in Wolfenbüttel 2) bezogen werden. Es kostet 17,90 Euro - ein 
Preis, der für eine kleinauflagige Publikation dieser Art nicht zu hoch er-
scheint. 
 

 Klaus N. Frick / www.perry-rhodan.net 
 
Linkliste: 
 
1) http://www.perry-rhodan.net/aktuell/logbuecher/2005013101.html  
2) http://www.bundesakademie.de/   
 

Infotext der Bundesakademie zum Seminar und interessante Linkliste einiger 
Referenten und Autoren zum Seminar und zum Buch: 
http://www.bundesakademie.de/kultursachen25.htm  
 -eh- 
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Bereits in Kürze wird es ein weiteres 

PERRY RHODAN - Extra geben, der 

Roman mit dem Titel „Das Andro-

meda-Monument“ erscheint zum 

Erstverkaufstag von PERRY RHO-

DAN Heftroman 2377. Die Ge-

schichte „verspricht eine spannende 

Zeitreise von einem längst geschei-

terten Projekt in Andromeda und ei-

nem Sprung über die Zeiten, der die 

Gegenwart bedroht“, so die Meldung 

auf der PR-Homepage. 

Für Wim Vandemaan (Dr. Hartmut 

Kasper), profunder Kenner des rho-

danschen Kosmos, bekannt durch 

seine Beiträge zur neuen ATLAN-

Heftromanreihe und durch das im 

Oktober 2006 bei FanPro erschie-

nene ATLAN-Taschenbuch „Toten-

taucher“, ist dies der erste PERRY 

RHODAN-Roman. Weiter verspricht 

die PR-Redaktion:

„Auch dieses Mal ist das Heft sehr 

gut ausgestattet: So wird es im In-

nenteil einen achtseitigen Beihefter 

geben. Günter Puschmann hat sich 

des Themas „Lebensräume der Zu-

kunft“ angenommen und zum Artikel 

sehr schöne Vierfarb-Grafiken bei-

gesteuert. Außerdem haben wir uns

für die beiliegende CD etwas Hüb-

sches und vor allem Exklusives ein-

fallen lassen: ein Livemitschnitt von

München von Leo Lukas und Josef

www.perry-rhodan.net

SOL-INFO: 

Der galaktische Beobachter (Rainer 

Stache)

INTERVIEW:

Cathrin Hartmann

"Ich lese ständig, sogar beim Zäh-

neputzen" (Rüdiger Schäfer)

Hubert Haensel

"Ich sehe viel mehr die Idee, die hin-

ter PERRY RHODAN steht" (Roman 

Schleifer)

Hartmut Kasper

"Ein Roman des 21. Jahunderts" (Ul-

rich Bettermann)

STORY:

"Das Geschöpf der Zuur" (Matthias 

Hinz)

"Heimweh" (Jörg Isenberg)

VÖLKERDATENBLATT:

Die Kartanin (Text: Michael Thiesen, 

Grafik: Thomas Scheileke)

Tratnik vorgetragen. Die Fans waren 

begeistert, was uns auf Idee brach-

te, diese Kurzgeschichte als Hör-

spiel allen Lesern zugänglich zu ma-

chen. Zusätzlich wird auf der CD ein 

exklusiver Beitrag von Wim Vande-

maan zu hören sein. Der Autor 

selbst hat sich ins Tonstudio bege-

ben, um seine Geschichte „Levia-

than 3.0“ zu vertonen.“

Für den üblichen „Extra“-Preis von 

3,50 EURO wird diesmal also wirk-

lich etwas ganz Besonderes gebo-

ten.

www.perry-rhodan.net

PR-BACKGROUND: 

Kulturgeschichte(n) eines Fans 

(Matthias Hinz)

45 Jahre PERRY RHODAN - Der 

Con (Claas Wahlers)

Neulich, kurz vor drei (Michael Mar-

cus Thurner)

Jeden Monat ein neues PERRY-Heft 

(Karl Nagel)

Transformkanonen sind Auslaufmo-

delle (Frank G. Gerigk)

FANSZENE:

Die Kontakter der Fanzentrale, Ein-

sichten und Ansichten, Stammtische

ANDERE WELTEN:

Um die Ecke geschaut (Thomas 

Harbach)

SONSTIGES:

Impressum & SOL-Forum, Cartoons, 

Lesergrafiken

Das Informationsblatt des 

Perry Rhodan Stammtisch 

Ernst Ellert München

Ausgabe 101 * 1. Februar 2007

Weiteres PERRY RHODAN - Extra

Ein Zeitreise-Roman - ab 9. März 2007 im Handel

Ganz aktuell: SOL 45 

Pünktlich erschienen ist die aktuelle Ausgabe der SOL, herausgegeben von der 

Perry Rhodan FanZentrale. Sie enthält unter anderem folgende Beiträge:

Weitere Infos zur SOL und zur PERRY RHODAN-FanZentrale unter www.prfz.de

Sternenozean-Hörspiele

Weitestgehend fertiggestellt sind die 

Folgen 7 – 12 der Hörspiel-Reihe 

von Lübbe Audio, berichtet PERRY 

RHODAN – Chefredakteur Klaus N. 

Frick. Natürlich sei die Weiterführ-

ung der Serie auch vom kom-

merziellen Erfolg abhängig, so der 

Tenor seines Berichtes zum Besuch 

in den Studios von STIL. Zumindest 

die nächste Sechserstaffel scheint 

gesichert, deren Einspiel-ung soll im 

Frühjahr 2007 beginnen. Insgesamt 

kann der Zyklus, der aus immerhin 

100 Romanen besteht, auf 40 bis 50 

Hörspielen untergebracht werden.

www.perry-rhodan.net

Fabylon - News

Bis 28. Februar 2007 gibt es 10 % 

Subskriptionsrabatt 

- -für Michael Iwoleits Romanfas-

sung zur preisgekrönten Novelle 

„PSYHACK" (Premiere Buchmesse 

Leipzig)

- für den Abschluss eines Abonne-

ments der SunQuest-Serie 

- für den Abschluss eines Abonne-

ments von Ernst Vlceks legendärer

STERNENSAGA, die überarbeitet 

und endlich zum Abschluss ge-

bracht wird! 

Das Tolle bei dem Abo: Der Sub-

skriptionsrabatt gilt automatisch für

jeden Band! Lieferung jeweils bei 

Erscheinen auf Rechnung, innerhalb 

Deutschlands portofrei! Infos dazu 

auf www.fabylon-verlag.de und unter 

www.sunquest-serie.de. Achtung: 

Alle Bestellungen ab dem 1. März 

2007 werden zum Buchhandelspreis 

ausgeliefert.

Aktuelle Infos zur Arbeit des von 

Uschi Zietsch und Gerald Jambor

betriebenen Verlages können auf 

www.blog.fabylon-verlag.de nachge-

lesen werden, Termine für die 

Schreibseminare findet man künftig 

auf www.fabylon-schreibwerkstatt.de

-uz-

http://www.prsm.clark-darlton.de
mailto:espost@gmx.de
http://www.perry-rhodan.net
http://www.perry-rhodan.net
http://www.prfz.de
http://www.perry-rhodan.net
http://www.fabylon-verlag.de
http://www.sunquest-serie.de.
http://www.blog.fabylon-verlag.de
http://www.fabylon-schreibwerkstatt.de
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Stammtisch–Termine

Der Perry Rhodan Stammtisch 

Ernst Ellert München trifft sich je-

weils am ersten Donnerstag im Mo-

nat ab 18:00 Uhr. Hier die weiteren 

Termine für das Jahr 2007:

1. März 2007

5. April 2007

3. Mai 2007

14. Juni 2007 (!)

05. Juli 2007

02. August 2007

06. September 2007

04. Oktober 2007

08. November 2007 (!)

06. Dezember 2007

Wo die Treffen stattfinden, können 

wir zum gegenwärtigen Zeitpunkt 

nicht sagen. Im Januar und Februar 

diesen Jahres fand/findet das Tref-

fen in der Gaststätte „Balkanspeziali-

täten bei Jovanka“ in der Chiemgau-

straße 34 a in München statt. Ob 

hier auch weitere Treffen stattfinden 

wird in einer Abstimmung am 1. Feb-

ruar 2007 entschieden. Das Ergeb-

nis - und somit die Info, wo die 

nächsten Stammtische stattfinden –

lest bitte auf unserer Stammtisch-

Seite www.prsm.clark-darlton.de un-

ter „News“ nach. -eh-

Neu am Stammtisch

Bei unserer 10-Jahres-Feier am 6. 

Januar 2007 konnten wir mit Andre-

as Bücherle einen neuen Fan will-

kommen heißen. Andy betreibt mit 

www.thoraxprellung.de auch eine 

kleine eigene Homepage. 

Ebenfalls beim Stammtisch begrü-

ßen konnten wir die Autorin Jana 

Paradigi. -eh-

Stammtisch mit eigener Briefmarke

Der Perry Rhodan Stammtisch Ernst Ellert München ist der erste PERRY 

RHODAN – Stammtisch mit einer eigenen Briefmarke! Anlässlich des 

zehnjährigen Bestehens des Stammtisches wurde dieses Projekt von Dieter 

Wengenmayr initiiert und unter Mitwirkung von Claas Wahlers, der 

sprachliche Hilfestellung leistete, umgesetzt. Die schlichte Gestaltung der 

Marke, die unter Verwendung des Ernst Ellert – Vignettenmotivs aus der 

Serie Solar Empire (Wertstufe 120) von Swen Papenbrock entstand, hatte 

Erich Herbst vorgenommen.

Die Post von Åland, eine von Finnland verwaltete Provinz, in der schwedisch 

gesprochen wird, genehmigte als personalisierte Briefmarke (Mina 

Frimärken) das Bild. Gedruckt wurde das Motiv als selbstklebende Marken in

Heftchen zu acht Stück.

Abgegeben wird die Marke zunächst ausschließlich auf echt gelaufenen 

Briefen mit dem Ersttagsstempel vom 02.01.2007 des Postamts der 

Hauptstadt von Åland, Mariehamn, an Mitglieder und Freunde des 

Stammtisches, als Einladung an Gäste zum GarchingCon (2)007 sowie an 

Abonnenten der von Dida herausgegebenen PERRY RHODAN -

Philateliesammlung „Sternenstaub“. Außerdem wurde ein Sonderbrief 

anlässlich der 100. Ausgabe der ESPost gestaltet.

Ein besonders gestaltetes Albumblatt mit Ersttagsbrief und den Marken war 

übrigens auch Bestandteil der Geschenkaktion anlässlich der 100. Ausgabe 

der ESPost , über die nachstehend kurz berichtet wird. -dw/eh-

Geschenke für alle!

Die Riesen-Geschenkaktion zur 100. Ausgabe der ESPost wurde in der letzten Ausgabe angekündigt – schade, dass 

nur 25 Leser die Möglichkeit genutzt haben. Oder sollte ich sagen: So viele haben die Gelegenheit genutzt?! Schade 

jedenfalls sage ich deswegen, weil die gespendeten Besonderheiten für noch viel mehr Fans und Leser gereicht 

hätten. Aber auch wenn die „großen Sachen“ tatsächlich ausgelost werden mussten, so wird doch jeder Einsender 

zumindest zwei ausländische PERRY RHODAN – Ausgaben erhalten – das ist sicher. Ich bitte allerdings um 

Verständnis, dass der Versand aus persönlichen Gründen erst sukzessive bis Mitte Februar 2007 erfolgen wird. In der 

nächsten ESPost wird dann auch nachzulesen sein, wer was bekommen hat. Jedenfalls haben mich die teilweise 

individuell gestalteten Karten und Grüße sehr gefreut – an dieser Stelle auch meinen ausdrücklichen Dank an alle für 

die Grüße zum Neuen Jahr und die Glückwünsche zu 100 Ausgaben ESPost  ! Erich Herbst

http://www.prsm.clark-darlton.de
http://www.thoraxprellung.de
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10 Jahre Perry Rhodan Stammtisch Ernst Ellert München

Am Samstag, den 6. Januar 2007 konnten wir (mit wenigen Tagen Verspätung, schließlich hatte der erste Stamm-

tisch ja am 2. Januar 1997 stattgefunden) ein richtig rundes Jubiläum begehen. Es war eine schöne Feier mit vielen 

Reminiszenzen an unser bisheriges Stammtisch-Leben, so konnten wir anhand einiger von Michael Rauter zusam-

mengestellter Videos viele Höhepunkte Revue passieren lassen. Zur ESPost Ausgabe 100 hatte ich auch eine kleine 

Präsentation vorgeführt, und Stefan Friedrich hatte ein kleines Quiz erstellt, in dessen Mittelpunkt Titelbilder der PR-

Serie standen. Den Sieg konnte Uschis Team erringen, das „haushoch" über dem Team von Klaus Bollhöfener stand 

- dank Walter Tahedl, der wirklich fast alles wusste. 

Dida wurde von uns zum Stammtisch-Ehrenmitglied er-

hoben (war ja auch fällig nach so langer Zeit), so haben 

wir nach dem Ableben von Walter Ernsting nun wieder 

(mit Uschi) zwei Ehrenmitglieder. Dida hatte übrigens 

personalisierte Briefmarken aus Åland mit unserem 

Stammtisch-Emblem organisiert und die Briefe, soweit sie 

schon eingetroffen waren, an die Anwesenden verteilt. 

(siehe Seite 2). Eine besondere Ehrung ließ er auch mir 

zukommen in Form einer Urkunde mit dem Åland-Brief 

und ESPost -100-Schriftkopf sowie den Grußworten von 

Klaus N. Frick, die es ja kurz darauf auf der PR-

Homepage nachzulesen gab *). Hat mich sehr gefreut...

Die Siegerehrung nach dem Quiz

Hans Kneifel war auch wieder dabei, er ist immer wieder 

gerne bei uns, auch wenn er diesmal etwas im Schreib-

stress war und bald wieder wegmusste. 

Ehrenmitglieder unter sich…

Als besondere Gäste konnten wir neben Bolli auch Brigitte, 

die Witwe unseres ersten Stammlokal-Wirtes Wolfgang 

Birgel begrüßen. Uschi hatte außerdem Jana Paradigi mit-

gebracht, die ja beim GarchingCon 6 schon dabei war 

und bei Uschis neuer Serie SUNQUEST mitschreibt. Ins-

gesamt waren wir 29 Personen (und die beiden Hunde...).

Hans Kneifel im Gespräch mit Klaus „UFO“ Bickert

Fotos wurden eine ganze Menge gemacht, einige sind in-

zwischen auf www.prsm.clark-darlton.de zu sehen. 

Soweit mein Kurzbericht 

- wir ließen es uns so richtig gut gehen :o))

Erich Herbst / Fotos: Stefan Friedrich

*) siehe http://www.perry-rhodan.net/aktuell/news/2007010801.html Gemütliche Runde

http://www.prsm.clark-darlton.de
http://www.perry-rhodan.net/aktuell/news/2007010801.html


Seite 4 ESPost Ausgabe 101

Veranstaltungs-Tipps

17. – 18. März 2007:

Der Dortmunder Science Fiction 

Con,  kurz: DORTCON, im Fritz-

Henßler-Haus in Dortmund. Weitere 

Informationen gibt es auf der Home-

page www.dortcon.de . 

*

09. April 2007:

Perry Rhodan Themenabend im 

Landesmuseum für Technik und 

Arbeit in Mannheim, Museumsstra-

ße 1. Mehr Infos unter

www.raumfahrt-ausstellung.de

PR-Clubnachrichten # 398 / PR 2361

*

22. - 25. März 2007:

Leipziger Buchmesse . Infos siehe 

www.leipziger-buchmesse.de

*

15. April 2007:

COMIC & Film BÖRSE in der  Be-

rufsschule, Längenfeldgasse 13-15, 

A-1120 Wien. Mit dabei: Michael

Wittmann. Näheres dazu unter 

www.comicfilm.at

*

08. – 10. Juni 2007:

GarchingCon (2)007 in Garching 

bei München. Bei Anmeldung (und 

Überweisung) bis zum 31.03.2007 

beträgt der Eintrittspreis 18,00 €, ab 

dem 01.04.2007 beträgt der Ein-

trittspreis 20 Euro. Kinder unter 12 

Jahren haben freien Eintritt. Anmel-

demöglichkeit und weitere Infos fin-

det ihr unter www.garching-con.net

*

24. - 26. August 2007:

Jahres-Con des Atlan Club 

Deutschland in Springe. Anmel-

dung unter www.atlan-club-

deutschland.de

*

07. – 09. September 2007:

PentaCon 2007 in Dresden. Infos 

siehe rechts.

*

21. – 23. September 2007:

EuroCon in Kopenhagen – siehe 

rechts.

*

28. – 30. September 2007:

Ja, sie wollen es wieder tun! Auf 

nach Sinzig - Infos und vorläufiges 

Programm:

http://www.perrypedia.proc.org/Perry

_Rhodan-Tage_Rheinland-Pfalz

*

10. - 14. Oktober 2007:

Buchmesse in Frankfurt. Homepage:

www.buchmesse.de

*

21. - 22. Juni 2008:

ColoniaCon 18 - natürlich in Köln!

Kostensparende Voranmeldung ist 

bereits jetzt möglich unter

www.coloniacon.eu

www.perry-rhodan.net -eh-

EuroCon in Dänemark

Die EuroCon, die alljährliche Veran-

staltung für die Science Fiction-Fans 

in ganz Europa, findet im Jahr 2007 

in der dänischen Hauptstadt Kopen-

hagen statt. Termin ist das Wochen-

ende des 21. bis 23. September 

2007. Als Ort wurde das Valby Med-

borgerhus genannt, das Kongress-

zentrum der Stadt.

Als Ehrengäste sind die Autoren An-

ne McCaffrey und Stephen Baxter, 

der Illustrator David A. Hardy einge-

laden. Hinzu kommt der hierzulande 

völlig unbekannte SF-Profi Zoran 

 aus Serbien. Diese Ehren-

gäste bestreiten natürlich nur einen 

Teil des in englisch und dänisch ab-

gehaltenen Programms.

Wer sich bis zum 1. August 2007 

anmeldet, bezahlt für die Teilnahme 

150 dänische Kronen oder 22,50 Eu-

ro. Darüber hinaus gibt es Tageskar-

ten. Weitere Informationen, die 

ständig ergänzt werden, finden sich 

auf der Homepage der Veranstalter

www.eurocon2007.dk

www.perry-rhodan.net

PentaCon 2007

Der diesjährige Jahres-Con des

Science Fiction Clubs Deutsch-

land e. V. findet als PentaCon 2007

vom 7. bis 9. September 2007 im 

Kulturzentrum „Palitzschhof“ in Dres-

den-Prohlis statt. Dabei wird auch 

die Jahreshauptversammlung des 

dienstältesten deutschsprachigen 

Science-Fiction-Vereins abgehalten. 

Darüber hinaus wird der Deutsche 

Science-Fiction-Preis für das Jahr 

2007 verliehen.

Als Autoren sind jetzt schon Herbert 

W. Franke, Wolfgang Jeschke und

Erik Simon angekündigt, weiteres 

wird noch bekannt gegeben.

Veranstaltet wird der Con vom

URANIA Science Fiction Club 

TERRAsse, Anmeldungen an 

info@urania-dresden.de

www.perry-rhodan.net

ATLAN in Dresden

Im Rahmen des Programms der 8. 

Dresdener Schmalfilmtage hatte 

auch „Der Einsame der Zeit“ einen 

Auftritt. So wurden bisher noch nie 

veröffentlichtes Bildmaterial sowie 

neue Filmausschnitte gezeigt, auch 

konnte Hans-Joachim Thunack in 

einem 90-minütigen Vortrag von der 

nicht minder abenteuerlichen Film-

entstehung berichten.

www.perry-rhodan.net

Besucht doch mal…

www.estartunet.de

Sehr schön und informativ aufge-

machte Fanseite von Michael Cza-

pura, die sich – wie der Name schon 

vermuten lässt – mit dem Estartu-

Zyklus in PERRY RHODAN befasst.

*

www.hoerspiel-award.de

Noch bis 15. Februar 2007 läuft die 

Abstimmphase für den Hörspiel-

Award 2006. Die PERRY RHODAN 

– Hörspiele von Lübbe Audio wur-

den in folgenden Kategorien nomi-

niert: 

Beste Serie, Beste Serienfolge („Der 

Sternenbastard"), Bester Erzähler 

(Achim Höppner), Bester Sprecher 

in einer Hauptrolle (Christian Stark

als Kantiran), Beste Regie (Bert-

ling/Hagitte), Beste Hörspielmusiker 

(Bertling/Hagitte), Positivstes Ereig-

nis (Perry Rhodan Sternenozean).

Jeder Teilnehmer an der Abstim-

mung nimmt automatisch an einem 

tollen Gewinnspiel teil.

Einkaufen mit Perry

Mit einmonatiger Verspätung werden 

die neuen PERRY RHODAN –

Figuren aus dem rührigen HJB-

Shop nunmehr ausgeliefert. Mit 

Thora, Crest und Iwan Iwanowitsch 

Goratschin sind inzwischen zwölf 

Charaktere aus der Serie erhältlich, 

als weitere werden folgen: Im Juni 

2007 Melbar Kasom, Ras Tschubai 

und ein Unither, Ende diesen Jahres 

Ribald Corello, Don Redhorse und 

ein Roboter vom Typ Gladiator R1.

Bestellmöglichkeit und Bilder siehe

http://www.hjb-shop.de/perry-

rhodan/figuren.htm

*

Der vom Atlan Club Deutschland

zusammengestellte und herausge-

gebene ATLAN-Kalender 2007 war 

bisher nur als Prämie für den 

Abschluss eines Abonnements von 

PERRY RHODAN erhältlich. Wie 

angekündigt – ESPost  097 berich-

tete – sind nach Abschluss dieser 

Werbekampagne die Kalender im 

freien Verkauf. Bestellen kann man 

das ansehnliche Werk im Space

shop der Perry Rhodan - Fan

Zentrale, der Preis beträgt 11,90 € 

zzgl. 1,70 € Versandkosten. Auch 

ansonsten lohnt sich immer wieder 

mal ein Blick in den Shop unter der 

Adresse www.ahavemann.de

*

Habt ihr schon immer Sammelboxen 

für eure Romansammlung gesucht? 

Hier könnt ihr fündig werden – sogar 

mit serienspezifischer Beschriftung:

http://sammelboxen.dyndns.biz/ -eh-

http://www.dortcon.de
http://www.raumfahrt-ausstellung.de
http://www.leipziger-buchmesse.de
http://www.comicfilm.at
http://www.garching-con.net
http://www.atlan-club-
http://www.perrypedia.proc.org/Perry
http://www.buchmesse.de
http://www.coloniacon.eu
http://www.perry-rhodan.net
http://www.eurocon2007.dk
http://www.perry-rhodan.net
mailto:info@urania-dresden.de
http://www.perry-rhodan.net
http://www.perry-rhodan.net
http://www.estartunet.de
http://www.hoerspiel-award.de
http://www.hjb-shop.de/perry-
http://www.ahavemann.de
http://sammelboxen.dyndns.biz/
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Edel Music AG kauft Moewig-Buchverlag

Einstelliger Millionenbetrag - Markenname Moewig bleibt erhalten

Die edel music AG wird die Buchsparte Moewig der Pabel-Moewig Verlag 

KG, Rastatt, einer Tochtergesellschaft der Bauer Verlagsgruppe überneh-

men. Der Kaufvertrag zwischen der Konzerngesellschaft edel entertainment 

GmbH und Pabel-Moewig wird in Kürze unterzeichnet. Der Kaufpreis beläuft 

sich auf einen Betrag im einstelligen Millionen-Euro-Bereich.

Moewig ist eine der ältesten Buchmarken Deutschlands und erzielte 2006 

einen Umsatz von knapp zehn Millionen Euro. Das Sortiment reicht von Rat-

gebern, Kochbüchern und Kinderprodukten über Science Fiction bis hin zu 

Kalender- und Rätselbüchern. Hinzu kommt die Auswertung wichtiger Zeit-

schriften-Marken des Bauer Verlags im Buchbereich, wie z.B. "Perry Rho-

dan", "kochen & genießen" und "selbst ist der Mann".

Mit dem Zukauf wird edel seine Mannschaft durch zahlreiche Moewig-

Mitarbeiter verstärken, die künftig größtenteils von Hamburg aus tätig sein 

werden. Die Bücher und anderen Produkte des Verlags werden weiter unter 

der Marke Moewig erscheinen. Für die Auswertung der Zeitschriften-Marken 

wird eine langfristige Lizenzvereinbarung mit der Bauer Verlagsgruppe ge-

schlossen. Für den Handel bleibt zunächst alles wie gewohnt: edel wird das 

Moewig Vertriebsteam übernehmen und die Auslieferung der Moewig-

Produkte bis auf Weiteres über die VVA, Gütersloh, und aus dem Lager der 

Pabel-Moewig-KG in Rastatt abwickeln.

Für edel ist der  Verlagszukauf Teil der Strategie, seine Inhalte- und Service-

bereiche deutlich zu erweitern. So wird das Unternehmen u.a. in seiner 

Tochtergesellschaft optimal media production GmbH (Röbel/Müritz) ab Mai 

16 Millionen Euro in den Ausbau des Herstellungs- und Verlagsbereichs in-

vestieren. Erste Synergieeffekte werden umgehend erzielt: Die erfolgreichen 

earBOOKS werden zukünftig über einen durch Moewig verstärkten Buchver-

trieb in den Buchhandel in Deutschland verkauft. Unverändert bleibt zu-

nächst auch  die Auslieferung nach Österreich durch die Mohr Morawa 

Buchvertrieb GmbH und in die Schweiz durch das Schweizer Buchzentrum.

Michael Haentjes, CEO edel music AG: „Der Einkauf in die Verlagsbranche 

trägt unserer Unternehmensstrategie Rechnung. Wir wollen und müssen den 

Pfad des reinen Musikvermarkters verlassen und unser Geschäft auf den 

gesamten Entertainmentbereich ausdehnen. Wir haben mit unserer Erweite-

rung um die Bereiche Film und Spiele bewiesen, dass wir auch in diesen 

Märkten sehr ordentliche Umsätze und Ergebnisse erzielen können. Durch 

den Erwerb der Moewig-Buchsparte erhalten wir nicht nur neue Inhalte, son-

dern auch den direkten Vertriebsweg in den Buchhandel. Hier darf der Kun-

de gespannt sein, was von uns in Zukunft zu erwarten sein wird.“  

www.edel.de/Presse.35.0.html

Soweit die Pressemitteilung der edel music AG vom 14.02.2007.

Eine offizielle Stellungnahme der PERRY RHODAN – Redaktion auf der 

PERRY RHODAN - Homepage gibt es bisher nicht. Das ist sicher verständ-

lich, wenn man den Inhalt der Pressemitteilung wörtlich nimmt. Schließlich 

heißt es da, der Kaufvertrag werde „in Kürze“ unterzeichnet. Ebenfalls ste-

hen noch Lizenzvereinbarungen aus. Zwar hat sich Klaus N. Frick im Forum 

der PR-Homepage einige Male zu Wort gemeldet, dabei aber durchblicken 

lassen dass über die Details der Übernahme immer noch verhandelt würde.

Klar ist wohl, dass bei den für Perry-Fans interessanten Produkten zumin-

dest vorerst alles beim Gewohnten bleibt: „PERRY RHODAN- und ATLAN -

Titel erscheinen wie geplant - Science-Fiction-Frühjahrsprogramm von 

Moewig ist in der Produktion“, so die Meldung auf der PERRY RHODAN -

Homepage vom 21.02.2007. Offenbar bleibt auch der Markenname Moewig

erhalten, den edel music AG mit erwirbt.

Letztlich wird es auf die Lizenzverhandlungen ankommen, ob und in wel-

chem Umfang die Silber- und Blaubände künftig erscheinen werden. Das 

umfasst natürlich neben Erscheinungsform und –rhythmus auch den Preis.

-eh-

Neue Chefin

Aus dem Newsletter der Bauer Ver-

lagsgruppe vom 23.02.2007:

Dr. Petra Nickel (41) übernimmt ab 

sofort die Verlagsleitung der Kinder-

und Jugendmagazine (z.B. Bussi, 

Bummi, Neox) sowie der Roman-

heftserien (z.B. Perry Rhodan) aus 

der Pabel-Moewig Verlag KG, einem 

Tochterunternehmen der Bauer Ver-

lagsgruppe. Zuvor war Dr. Petra Ni-

ckel als Bereichsleiterin für den Eg-

mont Ehapa Verlag tätig.

Dr. Petra Nickel folgt auf Cornelia 

Schulze, die den Verlag verlässt, um 

sich neuen Herausforderungen zu 

stellen.

www.bauerverlag.de/60.0.html

Weitere ATLAN-Trilogie

Der nächste Dreierzyklus der ATLAN-

Taschenbücher bei FanPro ist be-

reits in Arbeit, er trägt den Titel „RU-

DYN-Trilogie“. Bereits im April 2007 

wird „Die Psi-Kämpferin“ von Achim 

Mehnert erscheinen, die weiteren 

Bände folgen in zweimonatlichem 

Abstand. Die Titelbilder sind wieder 

von Arndt Drechsler.  Die PERRY 

RHODAN – Redaktion meldet dazu:

„Die Geschichte spielt erneut im 32. 

Jahrhundert, einer Zeit, in der sich 

das Solare Imperium von den Schre-

cken des Dolan-Krieges noch nicht 

vollständig erholt hat....

Atlan geht mit seiner United Stars 

Organisation - kurz USO genannt -

wieder in den Einsatz: Als seltsame 

Signale empfangen werden, die auf 

einen versteckten Zellaktivator hin-

weisen, wird der unsterbliche Arkoni-

de sofort aktiv. Er begibt sich auf die 

fieberhafte Suche nach dem Leben 

verlängernden Gerät und heftet sich 

an die Fersen zweier USO-Agenten, 

die der Gier nach Unsterblichkeit er-

liegen - mit fatalen Folgen ...“

www.perry-rhodan.net

http://www.prsm.clark-darlton.de
mailto:espost@gmx.de
http://www.edel.de/Presse.35.0.html
http://www.bauerverlag.de/60.0.html
http://www.perry-rhodan.net
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Stammtisch–Termine

Der Perry Rhodan Stammtisch 

Ernst Ellert München trifft sich je-

weils am ersten Donnerstag im Mo-

nat ab 18:00 Uhr. Hier die weiteren 

Termine für das Jahr 2007:

5. April 2007

3. Mai 2007

14. Juni 2007 (!)

05. Juli 2007

02. August 2007

06. September 2007

04. Oktober 2007

08. November 2007 (!)

06. Dezember 2007

Wo die Treffen stattfinden, können 

wir zum gegenwärtigen Zeitpunkt 

nicht sagen. Eventuell gibt es sogar 

noch kurz vor dem nächsten Treffen 

eine Änderung. In jedem Fall wird 

eine Infomail verschickt, auch könnt 

ihr aktuell auf unserer Stammtisch-

Seite www.prsm.clark-darlton.de un-

ter „News“ nachlesen, wo wir uns im 

April treffen. -eh-

Neu am Stammtisch

Die günstige Lage des Stammtisch-

Lokals zu seiner Wohnung und sein 

Spezl Erich Wallner haben ihn ange-

lockt: Erstmals im Februar an unse-

rem Stammtisch fand sich Andreas 

Fraundorfner ein. -eh-

Lebenslänglich

„Wos baut der do?“ fragt man sich 

unwillkürlich. Denn „Ned ima unbe-

dingt“ zum Lachen sind seine Texte, 

die „Im Knitterfelder Bahnhofsresti“ 

spielen oder vom „Zugfahren“ erzäh-

len. Vielleicht noch sozialkritischer als 

sonst träumt er von „Veronika“, sieht 

er sich allerorten „Videoüberwacht“ 

und erinnert er sich mit „Verdient“ an 

seinen Großvater, der sich nach jahr-

zehntelanger firmentreuer Arbeit im 

Bergwerk um seinen Lebenslohn 

betrogen sieht. Sein „Sehr geehrter 

Islam“ richtet sich auch an andere 

Religionen, wobei er keinesfalls 

„Richten“ will. Dass „Wer in Sibirien“ 

oder anderswo geboren wird, nicht 

zwangsläufig „Lucky“ sein muss war 

ja schon klar, „Vor Jahren, als in Rot-

terdam“ „Ein Mann“ einfach „Nix Ha-

ckeln“ wollte, war das eine „Novität“,

doch dafür bekam er „Lebensläng-

lich“. Machen wir’s doch lieber wie 

die „Bonobos“…

Über zwanzig Fans des Münchner 

Perry Rhodan Stammtisches  sa-

hen Leo Lukas am 6. Februar 2007 

bei der Deutschlandpremiere seines 

neuen Programms im Hinterhofthea-

ter in München… -eh-

3. Sehr geehrter Islam -

Suche nach Frank

Die Gedenkseite für Frank Baberg

www.domeflyer.de/memorial/ ist lei-

der verloren gegangen. Die Texte 

und Einträge konnten dank des 

Webseiten-Caches von Google ge-

rettet werden, das Bild von Frank ist 

aber leider nicht mehr wiederher-

stellbar. Hat jemand dieses Bild zu-

fällig gespeichert? Wenn ja, bitte per 

E-Mail an die espost@gmx.de sen-

den – vielen Dank! -bg/eh-

Veranstaltungs-Tipps

10. – 11. März 2007:

Bodenseeturnier der PERRY RHO-

DAN - Sammelkartenspieler in Frie-

dichshafen-Ailingen im Hotel Adler. 

Infos auf www.prsks.de

*

17. – 18. März 2007:

Dortmunder Science Fiction Con

www.dortcon.de . 

*

22. - 25. März 2007:

Leipziger Buchmesse . 

www.leipziger-buchmesse.de

*

23. März 2007:

Buchmesse-Sonderstammtisch

des Perry Rhodan Stammtisch 

Leipzig ab 18 Uhr im Ratskeller in 

der Leipziger Innenstadt.

*

Weitere Termine siehe ESPost 101.

-eh-

Ijon Tichy im ZDF

Es ist soweit, „Ijon Tichy: Raumpilot“

startet! Das ZDF hat sich hingesetzt 

und bei ordentlich Kaffee und Ku-

chen (mit sehr viel Kaffee) einen 

Starttermin für die Serie festgelegt. 

Die erste Folge startet genau mit 

Beginn des ersten Todestages von 

Stanislaw Lem. Hier die Daten:

Mo 26.03.2007 23:55 Uhr, 

- Folge 1: "Kosmische Kollegen"

- anschließend.00.25 Uhr "Making 

of - Ijon Tichy"

Mo 02.04.2007 00:10 Uhr, 

- Folge 2: "Planet der Reserven"

Mo 16.04.2007 23:45 Uhr, 

- Folge 3: "Relativistische Effekte"

Mo 23.04.2007 23:55 Uhr, 

- Folge 4: "Der futurologische Kon-

gress" 

Mo 30.04.2007 23:45 Uhr, 

- Folge 5: "Sabotage" 

Mo 07.05.2007 00:05 Uhr, 

- Folge 6: "Die innere Stimme"

Infos zur Produktion im Internet:

www.ijontichy.de       und

www.zdf.de/ZDFde/inhalt/23/0,1872,

3893559,00.html

www.ijontichy.de

Innsbruck-Stammtisch

Ab März 2007 trifft sich der Perry 

Rhodan Stammtisch Innsbruck an 

jedem ersten Freitag im Monat. Ort 

und Zeit bleiben unverändert.

Mit besten Grüßen aus Tirol

Heike http://tipa.twoday.net/

Ohren auf!

Seit kurzem sind die ATLAN - Flam-

menstaub - Hörbücher komplett. In 

zwölf Folgen mit je circa 180 Minu-

ten könnt ihr Atlans unermüdlichen 

Kampf gegen die Lordrichter mitver-

folgen und mithören.

Die kompletten zwölf Lesungen be-

kommt ihr bei www.claudio.de als 

Paket zum Sonderpreis von 49,98 

Euro. www.perry-rhodan.net

*

Die neue Staffel der PERRY RHO-

DAN – Sternenozean – Hörspiele von 

lübbe audio soll im März 2007 in den 

Handel kommen. Hier schon mal zur 

Einstimmung die Sprecherinnen und 

Sprecher der neuen Staffel:

Neben Volker Lechtenbrink, Joachim 

Höppner, Christian Stark, Volker 

Brandt, Daniela Hoffmann und Man-

fred Lehmann sprechen in den neu-

en Folgen u.a.: 

- Maykie Molinas: Oliver Rohrbeck

("Die3", Stimme von Ben Stiller

etc.)

- Garombe: Carmen-Maja Antoni

(Berliner Ensemble)

- Zephyda: Claudia Urbschat-

Mingues (Stimme von Angelina 

Jolie)

- Rorkhete: Charles Rettinghaus

(Stimme von Jamie Fox)

- Planetare Majestät: Kerstin San-

ders-Dornseif (Stimme von Glen 

Close)

- Intake: Gisela Fritsch (Stimme von 

"Karla Kolummna" bei "Bibi 

Blocksberg")

- Gucky: Stefan Krause (Stimme 

von "Peregrin Tuk“ bei "Herr der 

Ringe")

- Icho Tolot: Tilo Schmitz (Stimme 

von "Kater Karlo")

- Eiklpalin: Stefan Friedrich (Stimme 

von Jim Carrey)

- Halgorate: Ulrike Stürzbecher

(Stimme von Kate Winslett)

- Anthloza: Luise Lunow

- Dario da Eshmale: Kaspar Eichel

Stimmproben von Gucky und Icho 

Tolot gibt es auf 

www.hoernews.de/PerryRhodan/Lue

bbeAudio/IchoGuckyProbe.mp3

www.perry-rhodan.net

.

http://www.prsm.clark-darlton.de
http://www.domeflyer.de/memorial/
mailto:espost@gmx.de
http://www.prsks.de
http://www.dortcon.de
http://www.leipziger-buchmesse.de
http://www.ijontichy.de
http://www.zdf.de/ZDFde/inhalt/23/0%2C1872%2C
http://www.ijontichy.de
http://tipa.twoday.net/
http://www.claudio.de
http://www.perry-rhodan.net
http://www.hoernews.de/PerryRhodan/Lue
http://www.perry-rhodan.net
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Rüsselmops per Post

Am 16. Februar 2007 erschien in Österreich eine weitere offizielle Briefmarke 

aus dem PERRY RHODAN-Umfeld mit einer Auflage von 1.000 Stück. Der 

aufgedruckte Nominalwert von 55 Cent entspricht dem Standardtarif für 

Sendungen bis 20 Gramm.

Das Motiv »Rüsselmops« ist eine Figur des Zeichners, Karikaturisten und 

Autors Reinhard Habeck. Grundlage war ein Gemälde, das für die Briefmar-

ke entsprechend adaptiert wurde. Das Copyright für »RÜSSELMOPS« liegt 

bei Reinhard Habeck.

Habeck ist Schöpfer zahlreicher Cartoon- und Comic-Serien und hat bislang 

rund 100 Humor- und Kinderbücher grafisch und textlich mitgestaltet. Mehre-

re Ausstellungen in Österreich und Deutschland. Seine populärste Comicfi-

gur heißt »Rüsselmops, der Außerirdische«. Die lustigen Abenteuer des 

kleinen Weltraumhelden erscheinen seit über 20 Jahren u. a. regelmäßig in 

der Reportbeilage der größten Weltraumromanserie PERRY RHODAN. Au-

ßerdem ist er Schöpfer zahlreicher Comicfiguren und Cartoon-Serien, darun-

ter auch »Erich, der Sonntagsforscher«, welche sich humorvoll den außerir-

dischen Thesen von Erich von Däniken widmet. Weiters selbst getextete 

Cartoon-Serien und Illustrationen in diversen Zeitungen und Zeitschriften.

Zusätzlich zur Sondermarke gibt es auch diverse Schmuckkuverts. Zum ei-

nen wird in Kombination mit der Briefmarke »Feuer & Erde« ein Ersttagsku-

vert samt Sonderstempel aufgelegt, zum anderen ein Schmuckkuvert mit ei-

ner Illustration von Reinhard Habeck samt Sonderstempel. Von den Kuverts 

wird es jeweils maximal 30 Stück geben. 

Informationen zur Bestellung gibt es auf der Internetseite

http://www.frostrubin.com/mix/ma_ruess.htm

Informationen zur neuesten Buchveröffentlichung von Reinhard Habeck:

www.ueberreuter.at/index.php?isbn=3800072262&phd=3&content=3

Erich Loydl – www.frostrubin.com

Perrypher

Perrys Geschenk an Atlan, Bully und

Gucky an Weihnachten 2006 war ein 

Set mit einem hochwertigen Cross

Kugelschreiber mit PERRY RHO-

DAN-Schriftzug und ein ledernes 

Federmäppchen. Von 120 Sets ge-

langen ab sofort 20 Stück in den frei-

en Handel. Für EUR 49,90 zzgl. 

Versandkosten im SpaceShop der

Perry Rhodan FanZentrale

www.ahavemann.de

*

Eine dritte Auflage wurde gestartet:

Der Walter Ernsting Gedenkband

des TCE ist wieder lieferbar. Der 

Karl Herbert Scheer - Doppelband 

ist ausverkauft. Hier wird aber in 

Kürze eine leicht nachgebesserte 2.

Auflage lieferbar sein. Mehr dazu auf

www.terranischer-club-eden.com

*

Die drei Titelbilder der Lepso-

Trilogie, gestaltet von Arndt Drechs-

ler, gibt es jetzt auch als Wallpaper 

zum Download: 

www.fanpro.com/download/Atlan_Le

pso-Wallpaper.jpg

*

Der Lemuria – Taschenbuch –

Sechsteiler in Tschechien:

www.vasut.cz/perry%2Drhodan/

Dazu die Webseite der Romanhefte 

des Sternenozean-Zyklus:

www.mobaknihy.cz/scripts/index.php

?id_nad=153

*

Die Lemuria-Taschenbücher gibt es

jetzt auch in Ungarn. „A Csillagbár-

ka“ ist der ungarische Titel des Auf-

taktbands von Frank Borsch. Er ist 

vor kurzem im Verlag Aquila er-

schienen. www.perry-rhodan.net

*

Auf verschiedenen lokalen TV-

Sendern gab es im Februar 2007 ei-

nen Beitrag zu „Die Siedler von Vul-

gata“ und Titus Müller zu sehen. 

Teilweise wurde im Planetarium 

Wolfsburg, teilweise in einem Stu-

dio in Wetzlar gedreht. Darin sieht 

man Titus Müller unter einer sich 

drehenden Galaxie im Planetarium 

Wolfsburg aus PR 2319 vorlesen. 

Im Interview wurde Titus auch zu 

PERRY RHODAN und seiner Arbeit 

im Perryversum befragt. www.perry-

rhodan.net

*

Das PERRY RHODAN Jahrbuch 

2006 ist bereits in Arbeit und wird 

wieder im SFC Universum erschei-

nen. Der ATLAN – Zeitraffer 9 ist ja 

bereits seit einiger Zeit erhältlich, der 

Band befasst sich mit den Atlan-

Kurzzyklen Centauri, Obsidian, Die 

Lordrichter, Der Dunkelstern, Intra-

welt und Flammenstaub. -eh-

Die Marke besteht aus der fäl-

schungssicheren »Grundmarke« (I-

riodinfarbe und Artscreen) mit fixer 

Umrahmung samt Austria-Schriftzug 

und Angabe des Nominalwerts 55 

Cent sowie dem bedruckbaren Mit-

telfeld, auf dem das Motiv einge-

druckt wird. Die drucktechnische 

Herstellung erfolgt durch die Öster-

reichische Staatsdruckerei, die 

Abwicklung durch die Österreichi-

sche Post AG.

Die Briefmarken werden vom Wie-

ner PERRY RHODAN-Stammtisch 

und in Folge auch direkt von Rein-

hard Habeck verkauft und bei Inte-

resse auch von Briefmarkenhäusern 

angeboten. 

http://www.frostrubin.com/mix/ma_ruess.htm
http://www.ueberreuter.at/index.php?isbn=3800072262&phd=3&content=3
http://www.frostrubin.com
http://www.ahavemann.de
http://www.terranischer-club-eden.com
http://www.fanpro.com/download/Atlan_Le
http://www.vasut.cz/perry%2Drhodan/
http://www.mobaknihy.cz/scripts/index.php
http://www.perry-rhodan.net
http://www.perry-
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Kaum zu glauben, aber wahr:

Fabylon, der Verlag mit dem Faible fürs Fabelhafte, feiert 2007 sein 20-Jähriges Bestehen!

Grund für uns, unseren Internetauftritt ein wenig umzumodeln, und einen Shop zu eröffnen!

Ab sofort gilt folgende Adresse:

http://www.fabylon-verlag.de

Natürlich gibt es noch ein paar Lücken, z.B. haben wir die aktuellen Cover der Neuerschei-

nungen bisher nicht hochgeladen, aber die Aktualisierungen werden laufend vorgenommen.

"Live" kann man uns erleben auf der Buchmesse Leipzig 22.-25.3.2007, Halle 4 Stand D100.

Fabelhafte Grüße!

Uschi Zietsch + Team

http://www.fabylon-verlag.de
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Umfrage der Redaktion – EXTRA # 4 bereits erhältlich 

 

Seit kurzem liegt das PERRY RHODAN-Extra 4  im Handel aus, und inzwi-
schen können sich alle den Roman „Das Andromeda-Monument“ von Wim 
Vandemaan exklusiv für 6,95 Euro bei www.audible.de als Hörbuch, gelesen 
von Josef Tradnik, downloaden. 
 

Offenbar ein Versuchsballon der PERRY RHODAN - Redaktion, denn bald 
darauf gab es von dort folgende Meldung zu lesen: 
 

„Am 18. August 2007 erscheint der PERRY RHODAN-Roman mit der Band-
nummer 2400 - der Start in eine neue Handlungsebene. Mit diesem Roman 
eröffnet die PERRY RHODAN-Redaktion eine neue Ära: Zeitgleich werden 
nun künftig Heftroman und gelesene Version erscheinen - jede Woche top-
aktuell. 
 

Wir möchten von euch wissen, was ihr davon haltet, und haben deshalb eine 
Umfrage eingerichtet. Wir sind schon sehr auf euer Feedback gespannt.“ 
 

Und hier der Link zur Umfrage: 
 

http://www.perry-rhodan.net/cgi-bin/kommunikation/umfrage/index 
 

www.perry-rhodan.net 
 

Eine wie ich meine reizvolle Idee, neue „Leser“ zu gewinnen. Doch was pas-
siert wenn durch die Hörbuch-Version die Heft-Verkaufszahlen sinken? 
Wenn das mal nur nicht ins Auge geht…  -eh-  
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Viererstaffel des inzwischen recht bekannten Künstlers 

 

Gerade hatte sich Arndt Drechsler als Titelbildgrafiker der ATLAN - Heftro-
mane etabliert, da wurde diese Reihe eingestellt. Eigentlich schade, denn 
seine Bilder waren durchaus beliebt, und auch seine sympathische Persön-
lichkeit schätzte man nicht zuletzt seit seinem Auftritt in der ATLAN – Runde 
beim GarchingCon 6 .  
 

Und so war sein Einstieg bei den PERRY RHODAN – Romanen eigentlich 
konsequent. Seine erste Viererstaffel zeigt er nun auf den Heften 2380 – 
2383. Zum Einstieg gibt es ein kleines Porträt auf der Leserkontaktseite von 
Arndt Ellmer in PR 2380, dazu aktuell zu jedem Heft ein kleines „making of“ 
auf der PERRY RHODAN – Homepage.  www.perry-rhodan.net  
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Aktuelles Angebot in den Heftromanen- und was dahintersteckt 

 

Da rieb sich so manch eingefleischter Perry Rhodan– und vor allem Atlan- 
Fan verwundert die Augen. In einigen aktuellen PERRY RHODAN – Heften 
wurde kürzlich die Möglichkeit geboten, ATLAN – Hefte im Abonnement zu 
beziehen. Ein verfrühter April-Scherz? Ein Geheimplan der PERRY RHO-
DAN – Redaktion, die Serie wiederzubeleben?  
 

Die Erklärung war dann allerdings ganz einfach, wenn auch etwas peinlich 
für den Schuldigen. Serien-Chefredakteur Klaus N. Frick dazu im Forum der 
PR-Homepage: 
 

„Der betreffende Kollege wurde bereits gemaßregelt ... (Ich weiß, ich hätte 
einen Smily dahinter setzen sollen). Ganz klar: Es handelte sich um einen 
Fehler. Versehentlich wurde eine uralte Romanvorlage genommen, in die 
dann der neue Roman "geflossen" ist - also in der Setzerei. Und natürlich hat 
das niemand mehr in der sogenannten Blaupause kontrolliert.“ 
 

Allen, die jetzt bedauern, dass das Abo-Angebot nur ein Versehen war, kann 
ich nur sagen: Das hättet ihr euch früher überlegen sollen, schließlich wurde 
die ATLAN - Heftserie ja gerade wegen der zu geringen Verkaufszahlen ein-
gestellt. Vielleicht hätte ein entsprechend höherer Anteil an Abonnements ja 
dazu beigetragen, die Serie am Leben zu erhalten… -eh- 
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Wie erst jetzt bekannt wurde, ver-
starb bereits am 18. Oktober 2006 
der Modellbauer Fredy Martin 
Schulz an den Folgen einer Lungen-
entzündung. Schulz wurde 79 Jahre 
alt.  
 

Schulz, der bis zu seinem Tod eine 
Firma für Modellbau innehatte, ist in 
der deutschen SF-Szene vor allem 
dadurch bekannt geworden, dass er 
den ersten Perry-Rhodan-Service  
mit Raumschiffmodellen, Serienfigu-
ren und ähnlichem Merchandising 
leitete. Bis in die 80er Jahre hinein 
gab er mit SF-Kontakt  ein regelmä-
ßig erscheinendes Fanzine mit in-
tegriertem Katalog heraus. Der ge-
lernte Formgießer war vor allem mit 
seinen historischen Figuren in der 
Dioramenbauszene sehr bekannt. Er 
kehrte 2005 in die SF-Szene zurück, 
als er begann, eine Serie von Mo-
dellfiguren für die SF-Serie Ret-
tungskreuzer Ikarus  anzubieten. 

Phantastik-News 26.03.2007 
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Den PERRY RHODAN-Lesern ist 
Ulrich Zeidler vor allem durch sein 
Titelbild ein Begriff, das er für das 
PERRY RHODAN-Extra 3  anfertig-
te. Dass der Designer und Illustrator 
ein Multitalent ist, zeigte sich jetzt 
auch bei der Doku-Reihe „Expediti-
on: 2057 - Unser Leben in der Zu-
kunft“, die für das Zweite Deutsche 
Fernsehen  produziert wurde. Seine 
Entwürfe wurden für diese Filme ein-
gesetzt. Die dreiteilige fiktive Doku 
lief am 18. und 25. März sowie am 1. 
April 2007. Wer die Reihe verpasst 
hat kann sich hier noch informieren: 
www.zdf.de/ZDFde/inhalt/12/0,1872,1
021580_idDispatch:5064125,00.html 

 

Die Entwurfsarbeiten Ulrich Zeidlers 
stellt er auf seiner eigenen Seite  

www.ulrichzeidler.com/ 
vor. www.perry-rhodan.net 
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Der Perry Rhodan Stammtisch 
Ernst Ellert München  trifft sich je-
weils am ersten Donnerstag im Mo-
nat ab 18:00 Uhr. Hier die weiteren 
Termine für das Jahr 2007: 

 

3. Mai 2007 
14. Juni 2007 (!) 

05. Juli 2007 
02. August 2007 

06. September 2007 
04. Oktober 2007 

08. November 2007 (!) 
06. Dezember 2007  

 

Wo die Treffen stattfinden, können 
wir zum gegenwärtigen Zeitpunkt 
nicht sagen. Eventuell gibt es sogar 
noch kurz vor dem nächsten Treffen 
eine Änderung. In jedem Fall wird 
eine Infomail verschickt, auch könnt 
ihr aktuell auf unserer Stammtisch-
Seite www.prsm.clark-darlton.de un-
ter „News“ nachlesen, wo wir uns im 
Mai treffen. -eh- 
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Einen neuen Versuch in Sachen 
Stammtisch-Lokal starten wir am 5. 
April 2007. Die Adresse: 
 

St. Benno Einkehr 
Stadelheimerstraße 71 

in München-Giesing 
(Nähe Schwanseeplatz) 

 

Für uns ist der Nebenraum gleich 
links nach dem Eingang reserviert, 
der helle an der Südwestecke gele-
gene Raum fasst etwa 25 Leute an 
vier Tischen. Einem regelmäßigen 
Stammtisch zum gewohnten Don-
nerstagtermin stünde nach erstem 
Durchsehen des Terminkalenders 
der Bedienung nichts im Weg. Das 
Lokal hat eine gute Auswahl an Es-
sen, das Preisniveau ist durchaus 
akzeptabel. Ein kleiner Biergarten ist 
vorhanden. Wir werden sehen… -eh- 
 

����*	��+����*	��+����*	��+����*	��+����
 

Bereits fixiert wurde der Termin für 
den nächsten RanchCon  bei Uschi 
und Gerald  - er findet am Wochen-
ende 28. / 29. Juli 2007 statt! An-
meldungen sind ab sofort per Mail 
an espost@gmx.de möglich.  -uz+gj- 
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Jahrelang schon stiller Beobachter 
unseres Stammtisches und (natür-
lich) ������ – Abonnent ist Robert 
Bartl, der zum März-Treffen erstmals 
auch „live“ unseren Stammtisch be-
suchte. -eh- 
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14. April 2007: 
Autogrammstunde des PR & Phan-
tastik Stammtisches Köln ab 17:00 
Uhr im „Refugium“ Herthastr./ Vor-
gebirgsstr, Köln-Zollstock. Mit dabei: 
Claudia Kern, Stephanie Seidel, Re-
gina Schleheck, Michael K. Iwoleit, 
Achim Mehnert, Rüdiger Schäfer, 
Dieter Bohn und Michael Breuer so-
wie Joachim Otto und Guido Latz. 
Der Eintritt ist natürlich frei! Nähere 
Infos und eine Wegbeschreibung un-
ter: www.demondestroyer.de  

* 
19. April 2007: 
Wim Vandemaan liest aus dem 
PERRY RHODAN-Extra 4 und wird 
auch Hefte und Bücher signieren. 
Die Veranstaltung beginnt um 19 
Uhr in den Räumen der Buchhand-
lung Eckert , Ottoplatz 1, Haupthalle 
des Deutzer Bahnhofs, Köln.  

www.perry-rhodan.net 

* 
4. Mai 2007: 
PERRY RHODAN - Hörspiel-Abend 
im Zeiss Planetarium am Insulaner 
www.wfs.be.schule.de/  in Berlin, mit 
Volker Lechtenbrink (die Stimme von 
Perry Rhodan), Volker Brandt (die 
Stimme von Atlan), Claudia Urb-
schat-Mingues (die Stimme von 
Zephyda) und Christian Stark (die 
Stimme von Kantiran). Einlass ist ab 
19.30 Uhr. Das vorläufige Pro-
gramm:  
20.00 bis 20.45 Uhr  
Lesung der SchauspielerInnen + 
moderiertes Interview  
20.45 bis 21.15 Uhr  
Fragen, Antworten und Autogramme  
21.15 bis 22.30 Uhr  
Hörspiel "Die Femesängerin"  
22.30 bis 22.45 Uhr  
Pause  
22.45 bis 00:00 Uhr  
Hörspiel "Entscheidung in Vhalaum" 
 

Eintritt: Regulär 6,50 EUR, ermäßigt 
4,50 EUR.  www.perry-rhodan.net 

* 
8. – 10. Juni 2007: 
GarchingCon (2)007 in Garching bei 
München. Aktuelle Infos gibt es auf 
der Conseite www.garching-con.net 

* 
30. August bis 3. September 2007: 
SF - WorldCon in Yokohama / Ja-
pan. Die in englischer und japani-
scher Sprache gehaltene Homepage 
www.nippon2007.org  informiert aus-
führlich über die Möglichkeiten zur 
Anreise sowie über die weiteren De-
tails des Cons.  www.perry-rhodan.net 

* 
Weitere Termine siehe ������ 101. 

-eh- 
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Als beinahe unerschöpfliche Fundgru-
be für alle Sammler und Fans von 
Science Fiction, Utopie, Phantastik 
und Fantasy erweist sich seit gerau-
mer Zeit die Homepage von Marianne 
Ehrig (Marianne Sydow). Doch lassen 
wir sie selbat zu Wort kommen: 
 

„Das erste Jahr ist rum, und es hat 
sich viel getan. Inzwischen habe ich 
eine Bestandsliste der erzählenden Li-
teratur erstellt, so daß ich endlich kon-
kret weiß, was wirklich da ist und was 
nicht. Daraus ergibt sich die Erkennt-
nis, daß ich manche Bücher nicht 
brauche. Darum kommen jetzt immer 
öfter Einzelstücke direkt aus der 
Sammlung zum Verkauf. Es werden 
viele Raritäten dabei sein - öfter mal 
reinschauen. Aber wohlgemerkt: mit 
einem Ausverkauf hat das nichts zu 
tun. Ich baue die Sammlung nur ein 
wenig um.“ 
 

Die bereits veröffentlichten umfangrei-
chen Listen lassen jedes Sammler-
herz höher schlagen und geben die 
wohl einmalige Gelegenheit, Lücken 
zu schließen. Und die Preise sind 
durchaus fair, wie Marianne selbst be-
tont: 
 

„Als Richtschnur für die Preise dient 
mir das aktuelle Angebot im Internet. 
Ich bleibe zwar (fast) immer etwas un-
ter dem, was dort verlangt wird, aber 
gut erhaltene Raritäten sind auch bei 
mir nicht billig. Dazu sollte man auch 
folgendes bedenken: Händler kaufen 
möglichst billig ein und kalkulieren ihre 
Preise so, daß sie bei jedem 
Buch/Heft Gewinn machen. Mein 
Mann dagegen hat all das, was ich 
jetzt in meinen Listen anbiete, zu teu-
ren Sammlerpreisen bei Händlern ge-
kauft. Er hat alle Neuerwerbungen mit 
Datum und Preis erfaßt. Das Bild, das 
sich aus diesen Unterlagen ergibt, ist 
für mich ziemlich erschreckend: Er hat 
für viele Objekte weitaus mehr be-
zahlt, als ich� heute dafür verlangen 
kann - er hatte eben noch nicht die 
Möglichkeit, sich per Internet umfas-
send über das aktuelle Angebot zu in-
formieren. Und was die sonstigen 
Unkosten eines Händlers betrifft: die 
meisten Händler müssen weniger Bü-
cher unterbringen als ich - allein schon 
die Heizkosten für die Räume sind 
enorm. Und Steuern zahlen muß� ich 
auch.“ 
 

Letztlich dient diese Verkaufsaktion 
dem Erhalt der in Deutschland wohl 
einmaligen Privatsammlung von SF 
und Phantastik. Also Leute, greift zu 
unter: 
 

 
-eh- 

 
 
 
 

 

http://www.villa-galactica.de/HuM_Site/Doubletten-Verkauf.htm 
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Die PERRY RHODAN - Hörspiel-
produktionen haben gute Ergebnisse 
beim Hörspiel-Award 2006  erzielt. 
Alle Ergebnisse stehen hier: 
 

 www.hoerspiel-award.de 
* 

Die Nominierungen zum Kurd Laß-
witz Preis 2007  stehen fest. Mit von 
der Partie unter anderem: 
 

Bester deutschsprachiger Science-
Fiction-Roman: 
- Andreas Brandhorst: Feuervögel 
- Andreas Eschbach: Die gläsernen 
Höhlen 

- Titus Müller: Die Siedler von Vul-
gata 

 

Beste Graphik zur Science Fiction: 
- Gabriele Scharf für das Titelbild zu 
PHANTASTISCH! 21 

- Oliver Scholl für die Titelbildserie 
zu DER PAN-THAU-RA-Zyklus 

 

Die Website zum Preis ist hier zu 
finden: www.kurd-lasswitz.de 

* 
Die besten Stories aus dem ATLAN – 
Intrawelt – Storywettbewerb für 3,50 
€ zzgl. Versand im Spaceshop der 
PERRY RHODAN FanZentrale e.V.   
 

www.ahavemann.de 
* 

Drei signierte Exemplare des Story-
bandes „Wiener Roulette“ aus dem 
FABYLON Verlag  verlost die PER-
RY RHODAN – Redaktion.  
 

Einfach eine Mail an 
gewinnspiel@perry-rhodan.net 

schicken - Einsendeschluss ist der 
10. Mai 2007.  
 

Ausführliche Informationen zum Ver-
lagsprogramm gibt es unter 
http://www.fabylon-verlag.de/ und 
zur in Kürze startenden Serie Sun-
Quest auf www.sunquest-serie.de  

* 
Jetzt ist auch die Hörbuch - Silber 
Edition 2 „Das Mutantenkorps“ bei 
WELTBILD  zu haben – mit 12 DVDs 
für 19,99 Euro.  
Teil 1 „Die Dritte Macht“ ist weiterhin 
erhältlich. 
 

www.weltbild.de 
* 

Die aktuellen Veröffentlichungen bei 
Eins A Medien , erhältlich ab 4. April 
2007: 
 

Perry Rhodan Silber Edition 12: 
"Der Anti" und Perry Rhodan Hör-
spiel 17: "Der galaktische Spieler" 
von H. G. Francis.  
 

Mehr Infos: www.einsamedien.de 
-eh- 
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http://www.knowme.at/htms_neu/leo/
leo_cd.htm 
Hier gibt es als kostenlose Hörprobe 
den Titel „Sehr geehrter Islam“ aus 
der aktuellen CD von Leo Lukas 
komplett als Download im mp3-
Format. 

* 
www.forumprofi4.de/forum116 
Ziel des neuen Forums der PERRY 
RHODAN FanZentrale e.V.  ist es, 
eine Kommunikations-Plattform für 
den Verein zu schaffen, die den di-
rekten Austausch untereinander er-
möglichen und intensivieren soll. Al-
le Mitglieder und alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen sich an die-
sem Projekt zu beteiligen. 

* 
www.proc.org 
Das Internetportal des PERRY 
RHODAN Online Club e.V. startete 
kürzlich mit komplett überarbeiteten 
Erscheinungsbild: 
 

„Das neue Portal basiert auf einer 
stark angepassten Version von Plo-
ne und bietet den PROC-Community 
- Mitgliedern einige einzigartige Fea-
tures. So kann zukünftig jedes Mit-
glied Beiträge einreichen -- seien es 
nun Nachrichten, Veranstaltungs-
termine, Con-Berichte, Fotos oder 
sonstige Beiträge. Nach einer Über-
prüfung durch die Moderatoren er-
scheinen die Beiträge dann wie offi-
zielle PROC-Beiträge (unter Nen-
nung des Autors) im PROC-
Community-Portal.“ 
 

Mitarbeit und Mitgestaltung ist also 
künftig mehr den je gefragt. 

* 
http://www.zdf.de/ZDFmediathek/inh
alt/23/0,4070,5252247-5,00.html 
Wer die ersten Folgen der sechstei-
ligen Reihe „Ijon Tichy: Raumpilot“ 
im Fernsehen verpasst hat kann sie 
nun auch im Netz sehen.  
 

Doch die ZDF-Mediathek bietet noch 
mehr: auch die noch nicht gezeigten 
Folgen der Kurzgeschichten nach 
Stanislav Lem können hier bereits vor 
der Erstausstrahlung angesehen 
werden. Und es gibt sie als DVD, u. 
a. für 12,95 Euro bei amazon . 

* 
www.phantastisch.net 
phantastisch! 26 erschien im Verlag 
Achim Havemann , Vierfarbcover, 
68 Seiten, 4,50 EUR zzgl. Porto, 
ISSN 1616-8437  

* 
www.garching-con.net 
Die Gästeliste zum GarchingCon 
(2)007 wird derzeit ständig aktuali-
siert.  -eh- 
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Pünktlich erscheinen trotz Verkauf 
des Moewig Verlages  auch 2007 
die PERRY RHODAN - Silberbände 
und ATLAN – Blaubände.  
 

PERRY RHODAN Buch: 
- Band 97: Rebell gegen ES (Be-
reits erhältlich) 

- Band 98: Die Glaswelt (Mai 2007) 
- Band 99 (September 2007) 
- Band 100 (November 2007) 

 

ATLAN Buch: 
- Band 30: Zuflucht der Varganen 
(Bereits erhältlich) 

- Band 31: Komet der Geheimnisse 
(Oktober 2007) 

www.perry-rhodan.net 
 

Erhältlich sind die Bücher unter an-
derem beim  
 

Conny Cöll Versand 
Heinz Gudowius 

Max-Beckmann-Straße 46 
81735 München 

Telefon 089 - 42 39 40 
Telefax 089 – 42 94 94 

 

Bestellung sind auch direkt bei je-
dem Treffen des PERRY RHODAN 
Stammtisches Ernst Ellert Mün-
chen  möglich. -eh- 
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Die Reihe „art meets science" findet 
zum achtzigsten Geburtstag des 
Computerkünstlers und Literaten 
Prof. Dr. Herbert W. Franke an ver-
schiedenen Orten in Deutschland 
und Österreich statt. In einem mode-
rierten Wissenschafts-Talk wird er 
mit Wissenschaftlern unterschiedli-
cher Herkunft über Themen wie die 
Zukunft des Menschen, über die 
Entstehung von Kunst, über Fragen 
des Menschseins und der Künstli-
chen Intelligenz sowie Realität, 
Wahrnehmung und Cyberspace dis-
kutieren. Der Eintritt zu allen Veran-
staltungen ist frei. 
 

24. Mai 2007: 
   Künstlerhaus Wien 
6. Juni 2007: 
   Archenhold Sternwarte Berlin 
14. Juni 2007: 
   T-Systems Multimedia Solutions  
   Dresden 
20. Juni 2007: 
   Kunsthalle Bremen 
5. Juli 2007: 
   ZKM Karlsruhe 
12. Juli 2007:  
   Akademie der Bildenden Künste 
  München 
 

Infos: www.art-meets-science.info 
www.phantastik-news.de  
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Du als Comic-Figur 
in PERRY #133! 

 
Nach dem großen Erfolg einer 
ähnlichen Auktion vor einigen 
Monaten, bei der ein PERRY-
Leser aus der Schweiz die Co-
mic-Rolle als Agent des "Staatli-
chen Wohlfahrtdienstes" auf 
Lepso ersteigerte, geben wir al-
len Mega-PERRY-Fans auch für 
die kommende Ausgabe wieder 
eine Chance. 
 
Die Ebay-Auktion: 
 

http://cgi.ebay.de/ws/eBayISAPI.d
ll?ViewItem&item=120103281457 
 
Also: Der Gewinner dieser Aukti-
on wird von unserem PERRY-
Zeichner Vincent Burmeister in 
eine Comic-Figur umgewandelt 
und in die Hauptstory für PERRY 
#133 eingearbeitet! Dazu benö-
tigt Vincent lediglich einen Satz 
Fotos des Gewinners als Vorla-
ge. 
 
Gewinnst Du diese Auktion, wirst 
Du 
- die Nummer 1 in DON RED-
HORSES Landungskommando! 

- Teilnehmer eines Action-
Abenteuers auf dem Planeten 
der Millies! 

- in erotische Kalamitäten mit 
SHIRA verwickelt! 

- stolzer Besitzer der Original-
entwürfe für Deinen Auftritt in 
PERRY! 

 
Wenn die Sache rockt, besteht 
die Möglichkeit, daß Du auch in 
späteren Heften immer wieder 
mal in Aktion treten kannst! 
 
=> Es ist völlig egal, ob Du Mann 
oder Frau, alt oder jung, dick o-
der dünn bist. Wir kriegen das 
hin!!! => Ist im übrigen auch eine 
klasse Geschenkidee, bei der Du 
richtig Punkte sammeln kannst! 
=> Zusätzlich leistest Du so ech-
tes PERRY-Sponsoring! Einen 
Comic hier in Deutschland zu 
produzieren ist kein Zuckerschle-
cken, und DU hilfst, ihn möglich 
zu machen! 
 

Alligator-Farm-  
& PERRY-News #10 / 29.3.2007 
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Wir geben es ja zu: In den letzten Wochen habt ihr wirklich nicht viel von 
uns gehört, was möglicherweise schon zu einigen Befürchtungen Anlaß 
gegeben hat. Nichtsdestotrotz können wir heute die frohe Kunde vermel-
den, dass PERRY 132 mittlerweile beim Drucker ist und Mitte April im 
Comicfachhandel und später auch an den Bahnhofskiosken zu haben 
sein wird! 
 
Die Hauptstory, die auf Lepso spielt und wie üblich mit einigen... Merk-
würdigkeiten gespickt ist, wurde hierbei zum ersten Mal komplett im Al-
leingang von VINCENT BURMEISTER gezeichnet & koloriert. Für uns 
stellt sie graphisch wie inhaltlich einen Wendepunkt dar: Der Zeichenstil 
wurde noch einmal kräftig weiterentwickelt, und die Story nimmt einen 
Ausgang, wie man sie so aus alten PERRY-Comics definitiv nicht kennt! 
 
Zusätzlich findet Ihr im Heft eine GORATSCHIN-Story, in dem der 
OVERHEAD wieder von sich reden macht sowie eine vierseitige PERRY-
Story, die bereits vor einigen Monaten hier auf dieser Website veröffent-
licht wurde. 
 
Kleines Schmankerl am Rande: In der Hauptstory "Zeig uns die Sterne" 
feiert eine neue Nebenfigur Premiere. WÖLPHI, ein Drogensüchtiger 
vom Planeten Lepso basiert übrigens auf einem realen Original, nämlich 
WOLFGANG WENDLAND, dem Sänger der Punk-Band DIE KASSIE-
RER! 
 
Die nächste Ausgabe ist bereits in der Vorbereitung. Freut Euch schon 
mal auf ein Wiedersehen mit den MILLIES und jede Menge Action. Für 
diese Ausgabe werden wir übrigens auch wieder in wenigen Wochen ei-
ne Comicfigur auf E-Bay versteigern. In diesem Fall heißt das, daß der 
glückliche Gewinner für die Story umgearbeitet & gezeichnet wird und 
dann zusammen mit Shira ein kleines Liebesabenteuer erleben darf... 
 
Für uns sind diese Versteigerungen ein klasse Sponsoring, denn Geld 
können wir leider mit PERRY noch keins verdienen. Im Gegenteil: Auf-
grund vertrieblicher Probleme, deren detaillierte Schilderung wir euch 
lieber ersparen, können wir uns ab PERRY 132 eine preisgünstige Ki-
oskausgabe nicht mehr leisten. Im Klartext: PERRY 132 wird nur noch in 
der Variante mit 52 Seiten plus Poster zum Preis von 4,95 zu haben 
sein! 

Natürlich läuft das unserer 
ursprünglichen Idee, billige 
Comics zu produzieren, to-
tal entgegen. Aber wir ha-
ben jede Menge Lehrgeld 
bezahlen müssen und ver-
fügen einfach nicht über den 
Etat eines großen Verlages, 
um mit viel Werbung PER-
RY in größere Vertriebe und 
an Tausende Kioske zu 
bringen. Das mußten wir 
auch erst mal verdauen, 
aber leider am Ende hilft 
eben nur Realitätssinn... 
 

* * * 
 
Aktuelle Infos und Bestell-

möglichkeiten auf der 
Homepage 

www.alligatorfarm.de 
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 Autorenkonferenz in Rastatt – neues „Teambaby“ nicht dabei 

 

Mit Heft 2383 hat Michael Nagula nach fast 2-jähriger Pause (91 Wochen) 
wieder einen Heftroman zur PERRY RHODAN-Serie beigetragen. Sein vor-
hergehender Roman war Heft 2292. Eine noch größere Pause hatte Rainer 
Castor eingelegt, zwischen Heft 2368 und dessen Vorgänger zur Serie 
(2239) lagen immerhin 129 Wochen. Das neueste Werk von Frank Borsch 
lässt auch auf sich warten, so bleibt Heftroman 2328 innerhalb der Serie bis 
auf Weiteres sein letzter Beitrag. Dass auch Exposéautor Robert Feldhoff 
selten dazu kommt, einen Heftroman beizusteuern ist ohnehin klar. 
 

Kein Wunder, dass eine Verstärkung des Autorenteams dringend notwendig 
wurde. Mit Christian Montillon hatte ja bereits vor einem dreiviertel Jahr eine 
Erweiterung des Autorenstamms stattgefunden. Kurz vor Beginn der 
diesjährigen Autorenkonferenz im badischen Rastatt stellte Chefredakteur 
Klaus N. Frick einen weiteren neuen Kollegen im PERRY RHODAN – Team 
vor. Mit Heft 2391 „Die Schwarze Zeit“ wird Wim Vandemaan nun offiziell ins 
Autorenteam aufgenommen. Hartmut Kasper, wie Wim mit bürgerlichem 
Namen heisst, konnte allerdings nicht an der Autorenkonferenz teilnehmen.  
 

Wim Vandemaan ist derweil in der Fanszene kein Unbekannter, so hat er 
zwei Heftromane und ein Taschenbuch zur ATLAN-Serie beigetragen, sein 
erster PERRY RHODAN – Roman war das kürzlich erschienene PR-Extra 4 
mit dem Titel „Das Andromeda-Monument“. Bereits seit einigen Jahren 
entsteht unter seiner Redaktion auch die vierwöchentliche 
Wissenschaftsleilage „PERRY RHODAN Journal“. www.perry-rhodan.net    -eh- 
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Durch Verlagsverkauf ist Neuauflage vorerst gestoppt 

 

Die Paperback-Ausgaben der Zyklen „Der Schwarm“ und „Plophos“ sollten in 
Kürze mit „Meister der Insel“ eine Fortsetzung erhalten. Doch die Einstellung 
der Veröffentlichungen des MOEWIG Buchverlages  und dessen Verkauf 
machte vorerst einen Strich durch die Planungen der PERRY RHODAN – Re-
daktion. Klaus N. Frick berichtete dazu auf der PR-Homepage: 
 

“Nachdem die neun Bände des »Schwarm«-Zyklus sehr gut gelaufen waren, 
machten wir uns natürlich Gedanken darüber, wie es weitergehen sollte. Noch 
während wir die vier Bände des »Plophos«-Zyklus für eine Neuausgabe im 
Paperback vorbereiteten, diskutierten wir über den nächsten Zyklus. Und recht 
schnell kristallisierte sich heraus, dass dies eigentlich nur die »Meister der In-
sel« sein könnten, intern stets als »MdI« abgekürzt. Wir gingen an die Arbeit: 
Klaus Bollhöfener, der die Verantwortung für die Optik der neuen Buchreihe 
übernommen hatte, und Dirk Schulz, der die Covers entwarf, gingen an die 
Detail-Diskussion. Recht schnell hatte das kreative Duo eine Optik-Linie ent-
worfen, die wir alle gut fanden. Im November 2006 präsentierte ich den Au-
ßendienst-Mitarbeitern des Moewig-Buchverlages, also den Leuten, die unsere 
Bücher in die Läden hineinverkaufen, die Titelbilder sowie das Verkaufskon-
zept. Das Konzept stieß auf große Begeisterung, und es wurde beschlossen, 
im März 2007 die ersten drei Bände des neu gestalteten »MdI«-Zyklus er-
scheinen zu lassen. Dann aber kam am 1. Dezember 2006 das vorläufige En-
de des Moewig-Buchverlages, und wir stoppten selbstverständlich alle Arbei-
ten an diesen Paperbacks. Mittlerweile wurde der Buchbereich unseres Hau-
ses an die Firma edel entertainment in Hamburg verkauft. Das weitere Er-
scheinen der PERRY RHODAN-Silberbände ist somit gesichert. 
 

Über die weiteren Paperbacks wurde allerdings bislang nichts entschieden. 
Das Thema ist in der Diskussion, und man will die »MdI«-Paperbacks in der 
Tat herausbringen. Wann genau dies sein wird, weiß bislang noch niemand - 
in diesem Frühjahr auf jeden Fall nicht mehr. Sobald wir genaueres darüber 
wissen, werden wir Euch natürlich informieren: sowohl auf der PERRY RHO-
DAN-Homepage als auch auf der Leserkontaktseite im wöchentlichen Heft. 
Und Ihr könnt davon ausgehen, dass wir dann die eine oder andere Anzeige 
basteln werden, um auf diese neue Buchreihe hinzuweisen.“ 
 

Also bitte nicht durch Angebote diverser Online-Buchhändler irritieren lassen. 
 www.perry-rhodan.net    -eh- 

 

��������������  !��������������  !��������������  !��������������  !����
Das erwartet die Besucher 

 

Nur noch wenige Wochen sind es 
bis zum Fan-Ereignis des Jahres: 
Vom 8. – 10. Juni 2007 findet in 
Garching bei München wieder der 
beliebte GarchingCon  statt.  
 

 
 

Was euch erwartet erfahrt ihr vorab 
in dieser ������ - Ausgabe. Weite-
re aktuelle Infos werden nach und 
nach auf der Internetseite des Cons 
www.garching-con.net bekannt ge-
geben. Wir sehen uns… -eh- 
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Seit Januar 1976 gibt es ihn, den 
PERRY RHODAN Report . Seit Heft 
752 zeigt sich die Beilage alle vier 
Wochen mit schöner Regelmäßigkeit 
abwechslungsreich und informativ. 
In PERRY RHODAN 2384 konnte 
Hubert Haensel die 400. Ausgabe 
präsentieren. Zum Jubiläum verfass-
te Michael Thiesen einen ausführli-
chen Rückblick auf die Entwicklung 
und die wechselhafte Geschichte 
der in der Heftromanszene wohl 
einmaligen Einrichtung. -eh- 
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Der Perry Rhodan Stammtisch 
Ernst Ellert München  trifft sich zu 
folgenden Terminen jeweils ab 18:00 
Uhr: 

 

14. Juni 2007 (!) 
05. Juli 2007 

02. August 2007 
06. September 2007 

04. Oktober 2007 
08. November 2007 (!) 

06. Dezember 2007  
 

Die Stammtischabende finden ab 
sofort in der  
 

Gaststätte „St. Benno Einkehr“ 
 

Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz) 
statt. Für uns ist der zweite Neben-
raum links nach dem Eingang reser-
viert. Ein kleiner Biergarten ist vor-
handen. -eh- 
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Zum zehnjährigen Bestehen unseres 
Stammtisches ist jetzt ein kleiner Be-
richt auf unserer Homepage zu fin-
den: 

www.prsm.clark-
darlton.de/10_jahre_stammtisch.htm 
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US-Forscher an der Duke-Univer-
sität  in Durham haben eine Art „De-
flektorschirm“ entwickelt, der Licht 
um ein Objekt herumfließen lässt 
und damit unsichtbar macht. Na ja, 
er ist noch nicht ganz vollständig. Es 
gilt nur für einen bestimmten Wellen-
längenbereich (polarisierte Mikrowel-
len) und auch nur in der Ebene 
senkrecht zur Polarisationsrichtung. 
Und auch nicht ganz vollständig, ein 
schwacher Schatten bleibt. Aber wir 
wollen nicht so kleinlich sein.  -roe- 

 
Quelle: Spektrum der Wissenschaft 3/2007,  

Science Bd. 314, S. 977  /  
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Warum es sich lohnt zum GarchingCon (2)007 zu kommen  
 

Da ist natürlich zum einen das interessante ConProgramm – siehe rechts.. 
Dann auch die Möglichkeit zur Begegnung mit Autoren, Zeichnern und Fans 
in familiärer Atmosphäre. 
 

Ein weiterer Grund könnte schon allein die ConTasche sein, die jeder Besu-
cher erhält und die in diesem Jahr besonders umfangreich ausfällt. 
Die ConTasche, ein dunkelblauer Bauwollbeutel, der mit dem ConMotiv be-
druckt ist, enthält neben dem üblichen Werbematerial auch zwei (!) ConBü-
cher (je ca. 120 Seiten Umfang), einen ConButton und eine Postkarte mit 
dem Motiv des Titelbilds des ersten ConBuchs (von Stefan Lechner) sowie 
zwei Fabylon-Taschenbücher. All dies ist im Eintrittspreis enthalten, er lohnt 
sich also schon alleine wegen der ConTasche!  
 

Darüber hinaus werden weitere ConArtikel zum Kauf angeboten, unter ande-
rem ConShirts, ConPoster und eine spezielle ConBriefmarke. 
 

Am 31. März 2007 ist die Voranmeldephase mit ermäßigtem Eintrittspreis zu 
Ende gegangen. Dennoch lohnt sich die Voranmeldung über die ConHome-
page  www.garching-con.net noch, denn nur so bekommt ihr ein gedrucktes 
Namensschild für den Con. Es gibt aber selbstverständlich auch noch eine 
Tageskasse beim Con. www.garching-con.net  -sf/eh- 
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Auf dem GarchingCon (2)007  veranstaltet Between The Stars  das diesjährige 
offizielle Sealed-Turnier  zum PERRY RHODAN-Sammelkartenspiel.  
 

Normale Turniere werden üblicherweise als Constructed -Turniere bezeichnet, 
weil sich die Teilnehmer bereits zuhause ihre Strategie zum Spiel überlegen und 
sich aus ihren vorhandenen Karten ein Deck zusammenstellen können. Mit die-
sem vorgefertigten Kartendeck treten sie dann zum Turnier gegen andere Spie-
ler an. 
 

Sealed-Turniere aber sind die Highlights unter den Turnieren. Hier werden ganz 
andere Anforderungen an die Teilnehmer gestellt, denn es gibt keine Decks, die 
sich die Teilnehmer mitbringen können.  
 

Jeder Teilnehmer am Sealed-Turnier erhält direkt vor dem Turnier, nach Entrich-
tung der Startgebühr, 5 originalverpackte Starter-Packs der Phase V und muss 
sich innerhalb einer bestimmten Zeit aus den darin enthaltenen Karten das Pha-
se-V-Deck zusammenstellen, mit dem er dann gegen seine Mitspieler antritt.  
 

Für alle Teilnehmer bestehen also dieselben Grundvoraussetzungen. Alle ent-
haltenen Karten können die Spieler nach dem Turnier natürlich mit nach Hause 
nehmen.  
 

Für die Teilnahme an diesem besonderen Turnier erhalten die Teilnehmer auch 
das Highlight unter den Promokarten, die Marlis Gentner  und natürlich Welt-
ranglistenpunkte. Der Sieger erhält die volle Punktzahl von 36 Basispunkten + 4 
x Teilnehmerzahl für dieses Turnier. Alle anderen Teilnehmer bekommen einen 
prozentualen Anteil davon, je nach belegtem Platz.  
 

Bereits auf dem DreieichCon 2005 und dem ZellaktivatorCon 2006 in Hamburg 
war dieses Format ein großer Erfolg und hat allen Beteiligten sehr viel Spaß ge-
macht.  
 

Am 9. Juni 2007 wird dann also in Garching um jeden Siegpunkt hart gekämpft 
werden. Für Interessierte werden auf dem Con außerdem am Sonntag, den 10. 
Juni 2007 Einführungsrunden in das Spiel angeboten, Einführungsdecks stehen 
dafür zur Verfügung. Die Teilnehmer an den Einführungsrunden erhalten die 
Promokarte Nottransition , sofern sie bisher noch keine Einführungsrunde ab-
solviert haben. 
 

Zum Turnier können sich die Teilnehmer am Samstag, den 9. Juni 2007 von 
10.00 bis 10.15 Uhr direkt am Stand von Between The Stars  anmelden, an-
schließend beginnt die Spielvorbereitung. Die Siegerehrung findet abends gegen 
19 Uhr statt!  
 

Weitere Einzelheiten zum Turnier findet ihr auf der Homepage von Between 
The Stars   www.prsks.de .  www.garching-con.net 
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Erstmals gibt es hier eine Vorschau zu den diesjährigen  
Programmpunkten und Aktivitäten 

 
 
Am Freitag den 8. Juni 2007  ist Aufbautag, es findet kein Programm 
im eigentlichen Sinne statt. Die Clubs haben am Nachmittag die Gele-
genheit, ihre Tische im Foyer aufzubauen.  
 

Ab ca. 19 Uhr findet der VorCon  in gemütlicher Runde in den Gast-
stätten rund um den Garchinger Bürgerplatz statt (Bügerstuben etc.). 
 
 

 
 
Am Samstag den 9. Juni 2007 und Sonntag den 10.Juni 20 07 findet das eigentliche ConProgramm statt.  
 

Der Con wird am Samstag um 10.00 Uhr eröffnet (Einlass ins Bürgerhaus um 8.30 Uhr). Eine Vielzahl von Pro-
grammpunkten werden den Tag bis in den späten Abend ausfüllen. Anschließend geht es für viele ConBesucher 
in den Garchinger Kneipen noch bis in den frühen Morgen weiter ...  
 

Auch am Sonntag gibt es bis zum frühen Nachmittag weitere interessante Programmpunkte. Der Con endet am 
Sonntag ca. um 15 Uhr. 
 
 
 

Die Programmvorschau   
 

Programmpunkte (weitere sind in Vorbereitung) im großen Saal  am Samstag und Sonntag:  
 

• Zwischen Terra und der Unendlichkeit  - PERRY RHODAN 2400 Ante Portas 
• Posbikrieg und mehr  - Die PERRY RHODAN-Taschenbuchserien bei Heyne 
• Morgens halb Zehn in Rastatt  - Ein Werkstattbericht aus dem PERRY RHODAN-Marketing 
• Die Straße nach Andromeda  (Animationsvideo) 
• Die Rückkehr der Action  - Die ATLAN-Taschenbücher bei Fanpro 
• Unsterblichkeit zum Anfassen  - Die Verleihung der Zellaktivatoren 
• Latenight mit Leo und Hermann  
• Phantastische Bilderwelten  - Die neuen PERRY RHODAN-Comics 
• SunQuest  - Science Fantasy im Licht der drei Sonnen 
• Aus der Dimensionsfalte  - Neues aus der PERRY RHODAN-Redaktion 
• Terra darf nicht fallen!  - Der TERRANOVA-Zyklus in Bildern 
• Ausflug in die Zukunft  - Fans machen Filme 
• Ein Silbernes Jubiläum  - Die Entstehung von SB 100 
• Tu felix Austria scribe  – oder: Ist die schleichende Verösterreicherung des Perryversums noch aufzuhalten? 
• Die Chronisten des Perryversums  - 3 Jahre Perrypedia 
• Preisverleihung Storywettbewerb  
• PERRY RHODAN Chill Out  (Video- und Audiotapes) 
• Kosmischer Bazar  - Versteigerung 
• Die Stunde des Jägers  – Autogrammstunde 
 

Begleitprogramm   
Im Nebenraum  wird es am Samstagnachmittag im kleinen Kreis „Kaffeeklatsche “ und Lesungen mit Autoren  
geben. Geplant ist auch ein Rißzeichnungs-Workshop . 
 

Between The Stars veranstaltet auf dem GarchingCon (2)007 das diesjährige offizielle Sealed-Turnier  zum 
PERRY RHODAN-Sammelkartenspiel. Es werden auch Einführungsrunden  angeboten. 
 

Wie immer wird es einen Händlerraum  geben mit allem, was das Sammlerherz erfreut - und den Geldbeutel er-
leichtert. Im Foyer präsentieren sich Fanclubs  und eine Kunstausstellung . 

(Stand 30.04.2007 - Änderungen vorbehalten) 
 
 

Weitere Informationen zum GarchingCon (2)007  gibt es auf der ConHomepage www.garching-con.net . Dort 
gibt es auch stetig aktualisierte Angaben zu den ConGästen, An- und Abfahrt, Übernachtungsmöglichkeiten und 
selbstverständlich auch zum ConProgramm und erstmals auch zum  

ConTeam – wir sehen uns in Garching!  
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Die neue ATLAN-Taschenbuch-
Trilogie von FanPro  läuft unter der 
Bezeichnung „Rudyn“. Jetzt wurden 
weitere Einzelheiten bekannt. Nach 
Achim Mehnert, der den Auftaktband 
„Die Psi-Kämpferin“ verfasst (eine 
Leseprobe ist seit Kurzem auf der 
PR-Homepage online), schreiben 
Rüdiger Schäfer und Michael H. 
Buchholz die weiteren Titel nach Ex-
posés von Michael Marcus Thurner. 
 www.perry-rhodan.net  

* 
Etwas verzögert hat sich der Erstver-
kaufstag von PERRY 132 der Alliga-
torfarm . Der Comic wird nun ab 5. 
Mai 2007 im Handel sein. 
   www.alligatorfarm.de 

* 
Nach ODYSSEE und ANDROMEDA 
kommt nun auch der LEMURIA-
Sechsteiler bei Heyne  zu einer 
Zweitverwertung. Alle sechs Ta-
schenbücher gibt es im September 
2007 in einem Band. Der rund 1000 
Seiten dicke Schmöker wird 15 � 
kosten.  www.amazon.de 

* 
Der Hethke Verlag  hat die Faksimi-
le-Ausgabe der Comicserie „Perry - 
Unser Mann im All" mit der Nummer 
99 eingestellt. Die bisher ausgelas-
senen Comics 17 bis 54 werden 
nicht mehr erscheinen. www.transgalaxis.de 

* 
Nach wie vor bietet der Online-
Versender Pearl  die Revell -Modelle 
der SOL und der MARCO POLO 
einschließlich SOL-Taschenbuch 
und einigem Modellbauzubehör im 
Set an – für 14,90 � (Bestellnummer 
RK-1222-91).   www.pearl.de  -roe- 
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Gleich mehrere Termine bietet der 
FABYLON Verlag  in diesem Jahr 
an. Neben der aktuellen Veranstal-
tung vom 17. bis 20. Mai 2007 findet 
von 1. bis 4. November 2007 ein 
weiteres Schreibseminar in der 
Katzbrui-Mühle im Unterallgäu statt.  
 

Zudem wird es zwei Termine zur 
„Wortschmiede“ geben, und zwar 
von 31. August bis 2. September 
2007 und von 23. bis 25. November 
2007.  
 

Ein weiteres Seminar wird in Salz-
burg angeboten, und zwar von 20. 
bis 23. September 2007.  
 

Details zu den Teilnahmevorausset-
zungen und zur Anmeldung finden 
Interessierte auf der Internetseite 
www.fabylon-schreibwerkstatt.de  
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8. – 10. Juni 2007: 
GarchingCon (2)007  in Garching 
bei München. Muss ich noch mehr 
sagen…? 

* 
16. Juni 2007: 
Themenabend zu "Perry Rhodan" 
am in Münster, veranstaltet vom 
Thoregon Münster e.V.  Ab 18:00 
Uhr im Feldschlößchen, Sentruper 
Straße 163 in Münster, der Eintritt ist 
frei. Wegbeschreibung und mehr: 

www.thoregon.de/verein/themen
abend.php 

* 
24. - 26. August 2007: 
Jahres-Con des Atlan Club 
Deutschland in Springe. Anmel-
dung unter  www.atlan-club-
deutschland.de  

* 
30. August bis 3. September 2007: 
SF - WorldCon in Yokohama / Ja-
pan. Die in englischer und japani-
scher Sprache gehaltene Homepage 
www.nippon2007.org  informiert aus-
führlich über die Möglichkeiten zur 
Anreise sowie über die weiteren De-
tails des Cons.  www.perry-rhodan.net 

* 
7. – 9. September 2007: 
PentaCon 2007  in Dresden. Infos: 
www.urania-dresden.de  

* 
21. – 23. September 2007: 
EuroCon  in Kopenhagen. 

* 
28. – 30. September 2007: 
10. SF / Perry Rhodan Tage  Rhein-
land-Pfalz in Sinzig. Infos auf 
www.gowron.com/sinzig2007/start.htm 
Im Rahmen der Veranstaltung findet 
auch die diesjährige Mitgliederver-
sammlung der Perry Rhodan Fan-
Zentrale e.V. statt. 

* 
10. - 14. Oktober 2007: 
Internationale Buchmesse  in 
Frankfurt. Homepage: 

www.buchmesse.de 
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Im Alter von 63 Jahren verstarb Nor-
bert Hethke. Sein Werk bewahrte 
viele einmalige Serien aus der An-
fangszeit der deutschen Comic-
Geschichte vor der Vergessenheit.�
Seit den 1970er Jahren produzierte 
er Nachdrucke früher Comics wie 
Akim, Tibor, Falk und Sigurd, aber 
auch der PERRY-Comics. „Die 
Sprechblase“, von Hethke verlegt, 
gehört mit inzwischen über 200 
Ausgaben zu den langlebigsten Co-
mic-Fachmagazinen weltweit. 
  www.hethke.de 
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Auch 2007 gibt es wieder den 
Nachwuchs - Autorenwettbewerb zu 
Ehren von William Voltz. Einsende-
schluss für den diesjährigen Award 
ist der 31. Juli 2007, teilnehmen 
kann jeder Autor, der noch keinen 
Roman veröffentlicht hat. Eine The-
menbeschränkung gibt es in diesem 
Jahr nicht - eine strikte Beschrän-
kung der Länge dagegen schon: Die 
Beiträge dürfen nicht länger als ex-
akt 16000 Anschläge sein. Alle In-
formationen zum Award gibt es unter 
www.williamvoltz.de . -eh- 
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Titus Müller im Fernsehen: 

 

Am 21. April 2007 zeigte VOX ein In-
terview mit dem C.S. Lewis-Preisträ-
ger, in dem es vor allem um seinen 
PERRY RHODAN - Roman „Die 
Siedler von Vulgata“ ging. 

* 
Robert Feldhoff im Forum: 

 

Zusammen mit Klaus N. Frick stellte 
sich der Exposé-Chef den interes-
sierten Fans im Forum der PR-
Homepage. Richtig Neues war aber 
nicht zu erfahren… 

* 
Ein ausgebrannter Eschbach: 

 

Nein, so kann man das nicht sagen: 
„Ausgebrannt“ ist Andreas Eschbach 
wirklich nicht, auch wenn sein neues-
ter Roman diesen Titel trägt. Der Thril-
ler berichtet von einer Zeit in recht na-
her Zukunft, denn die Erdölvorräte der 
Erde gehen zu Ende. Als Buch bei 
Lübbe  und und für Lesefaule auch als 
Hörbuch von lübbeaudio  auf 8 CDs, 
gelesen von Ulrich Noethen. 

* 
Der Bollinator als Jubilar: 

 

Zehn Jahre ist er nun bei der Pabel-
Moewig Verlag KG und unverzicht-
barer Teil der PERRY RHODAN – 
Redaktion: Klaus Bollhöfener.  

* 
Uschi Zietsch out of FABYLON: 

 

Schon länger lieferbar ist Band 2 
des „Shaikan-Zyklus“ aus dem 
SPELLFORCE – Universum mit dem 
Titel „Erben der Finsternis“. Band 3 
„Sturm auf Shaikur“ soll im Juli 2007 
erscheinen. 

* 
Swen Papenbrock in Erding: 

 

Zumindest der Plakatentwurf zu den 
2. Bayerischen Modellbautagen , 
die am 10. und 11. November 2007 
in der Erdinger Stadthalle stattfin-
den, stammt von ihm. Ob er aller-
dings auch selbst anwesend sein 
wird? -eh- 
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Ara-Toxin – Das Gift für alle

Angekündigt: Der nächste Taschenbuch-Zyklus

Rechtzeitig vor dem GarchingCon (2)007 meldet die PERRY RHODAN - Redaktion:

„Die Autoren sind bereits bei der Arbeit, die ersten Informationen von Heyne wurden 

publiziert: Der nächste PERRY RHODAN-Sechsteiler »ARA-TOXIN« erscheint ab No-

vember 2007 als Taschenbuch im Wilhelm Heyne Verlag in München.“ 

Im aktuellen Heyne-Verlagspospekt 

1)

kann man bereits Cover-Designs und Infotex-

te sehen (Seite 22/23, lt. PR-Redaktion sind diese allerdings „als vorläufig zu be-

trachten“). Titel und Autoren des Sechsteilers stehen jedoch schon fest:

Band 1 (November 2007) Band 2 (Dezember 2007)

Leo Lukas Uwe Anton

Die Galaktischen Mediziner Die Medo-Nomaden

Band 3 (Januar 2008) Band 4 (Februar 2008)

Hans Joachim Alpers Wim Vandemaan

Nekrogenesis Die eiserne Karawane

Band 5 (März 2008) Band 6 (April 2008)

Hubert Haensel Michael Marcus Thurner

Die Trümmerbrücke Der Unlichtplanet

Die Romane werden nach Exposés von Michael Marcus Thurner verfasst. Neu im 

Taschenbuch-Team ist Wim Vandemaan, der nach seinen Veröffentlichungen für 

ATLAN und seinem PERRY RHODAN Extra inzwischen auch ins PERRY RHODAN 

– Autorenteam berufen wurde. Als Überraschung gewertet werden darf die Mitarbeit 

von Hans-Joachim Alpers. In den 1980er Jahren war er unter anderem Herausgeber 

der Science-Fiction-Reihe bei Moewig; zudem veröffentlichte er zahlreiche Roma-

ne, unter anderem zu Serien wie Shadowrun und Das Schwarze Auge. Die Titel-

bilder stammen dieses Mal von Dirk Schulz.

Erste Infos zum neuen Zyklus könnten schon auf dem GarchingCon (2)007 zu er-

fahren sein - siehe Programm auf Seite 2/3 dieser ESPost -Ausgabe.

www.perry-rhodan.net

1) 

www.randomhouse.de/content/download/vertrieb/vorschauen/heyne_tb_sciencefiction_he2007.pdf

Das Jahr 2008 in neuem Format

Tischkalender zum Aufstellen - mit 54 Motiven

In ganz neuem Erscheinungsbild präsentiert sich der PERRY RHODAN – Kalender

für das Jahr 2008. Der Tischkalender zum Aufstellen hat ein Format von 17,5 x 17,5 

cm und enthält 54 Motive der PERRY RHODAN - Titelbildillustratoren Swen Pa-

penbrock und Dirk Schulz. Die einzelnen Kalenderblätter eignen sich hervorragend 

zum Sammeln oder Verschicken. Herausgegeben wird das gute Stück vom Splitter 

Verlag zum Preis von 16,80 €, es wird ab Herbst 2007 im Handel erhältlich sein.

www.perry-rhodan.net  und www.splitter-verlag.de

Alligatorfarm baut aus

 „Geschichten aus dem PERRYVERSUM“ nennt sich ein neues Projekt der Al-

ligatorfarm. Die PERRY-Macher geben hier jungen Talenten eine Plattform, 

um PERRY-Geschichten zu veröffentlichen. Geplant ist ein sw-Paperback im 

Format 17x24 mit Farbcover, als Erscheinungstermin ist der 1. März 2008 an-

gepeilt. Weitere Infos: www.alligatorfarm.de . An PERRY 133 wird bereits gear-

beitet, Erstverkaufstag soll hier der 15. September 2007 sein. www.alligatorfarm.de

Noch mehr ATLAN für die Ohren

Hörbuch-Spezialist Eins-A-Medien baut sein Programm weiter aus. Nach dem 

Erfolg der PERRY RHODAN - Silberbandlesungen geht es jetzt an die ATLAN 

– Zeitabenteuer. Mit Engelbert von Nordhausen (synchronisiert u. a. international 

bekannte Schauspieler wie Samuel L. Jackson, Gene Hackman und Bill Cosby) ist

ein hochkarätiger Sprecher am Werk. Band 1 „An der Wiege der Menschheit“ wird 

etwa 17 Stunden umfassen und Ende Juni 2007 über Download-Portale bezogen 

werden können. Eine Version auf CD im mp3-Format ist ebenfalls erhältlich, der 

Preis für Download oder CD soll etwa 28 – 30 € betragen.

Derweil sind die nächsten ATLAN-Traversan-Hörspiele angekündigt: Folge 5 „Der 

Jagdplanet“ (Ende Juni 2007) und 6 „Der letzte Mann der OSAGA MARIGA“ (Ju-

li/August 2007) sind in Produktion. Ebenfalls in Produktion: Ausgabe 13 der Silber-

Edition „Der Zielstern“ (geplant für August 2007). www.einsamedien.de

GarchingCon - Blog

Hier gibt es Live-Berichte und Fotos 

die aktuell während des Cons abgeru-

fen werden können: 

http://blog.garching-con.net/

Stammtisch – Termine

Der Perry Rhodan Stammtisch Ernst 

Ellert München trifft sich zu folgenden 

Terminen jeweils ab 18:00 Uhr:

14. Juni 2007 (!)

05. Juli 2007

02. August 2007

06. September 2007

04. Oktober 2007

08. November 2007 (!)

06. Dezember 2007

Die Stammtischabende finden ab so-

fort in der 

Gaststätte „St. Benno Einkehr“

Stadelheimerstraße 71 in München-

Giesing (Nähe Schwanseeplatz) statt. 

Für uns ist der zweite Nebenraum links 

nach dem Eingang reserviert. Unsere 

Stammtisch - Internetseite mit vielen

Infos, News, allen bisherigen ESPost -

Ausgaben, Fotos:   www.prsm.clark-

darlton.de -eh-

Neuer Sonderdruck

Seit der Erst-Veröffentlichung im PER-

RY RHODAN Jahrbuch 2001 ist viel 

Zeit vergangen. Zu den „Chronofossils 

of Music“, in denen Willi Diwo alle Fak-

ten zur Musik rund um die PERRY 

RHODAN – Serie zusammengetragen 

hat, war schon längst eine Aktualisie-

rung und Fortsetzung fällig. Jetzt gibt es

beides: Die Aktualisierung – als Teil 1 

bezeichnet – kann als ESPost – Son-

derdruck 9 im Bereich „ESPost-Archiv“ 

auf www.prsm.clark-darlton.de kosten-

los heruntergeladen werden. Teil 2 ist in 

einem der beiden ConBücher zum 

GarchingCon (2)007 enthalten, die 

kostenlos mit der ConTasche an alle 

ConBesucher verteilt werden. 

Eine wahre Fundgrube – viel Spaß

beim Schmökern, und herzlichen Dank 

an Willi! -eh-

Das Informationsblatt des 

Perry Rhodan Stammtisch 

Ernst Ellert München
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GarchingCon (2)007 - Das Programm

Am Freitag (08.06.2007) ist Aufbautag und es findet kein Programm im eigentlichen Sinne statt. Die Clubs haben am Nachmit-

tag die Gelegenheit, ihre Tische im Foyer aufzubauen. 

Ab ca. 19 Uhr findet der VorCon in gemütlicher Runde in den Gaststätten rund um den Garchinger Bürgerplatz statt (Bür-

gerstuben etc.).

Am Samstag und Sonntag (09. & 10.06.2007) findet das eigentliche ConProgramm statt. Der Con wird am Samstag um 10.00 

Uhr eröffnet (Einlass ins Bürgerhaus um 8.30 Uhr). Eine Vielzahl von Programmpunkten werden den Tag bis in den späten Abend 

ausfüllen. Anschließend geht es für viele ConBesucher in den Garchinger Kneipen noch bis in den frühen Morgen weiter ... 

Auch am Sonntag gibt es bis zum frühen Nachmittag weitere interessante Programmpunkte. 

Der Con endet am Sonntag ca. um 15 Uhr.

FREITAG, 8. Juni 2007

• Am Nachmittag: Aufbau der Clubtische im Bürgerhaus 

• Ab 17 Uhr ist die Tageskasse geöffnet und Voranmelder können ihre Eintrittskarten abholen 

• VorCon - in den Bürgerstuben (ca. 19 Uhr) 

SAMSTAG, 9. Juni 2007

Programm im großen Saal:

Zeit Programmpunkt Referenten

08:30 Einlass ins Bürgerhaus

10:00 Eröffnung u.a. mit einem Grußwort der Schirmherrin 

Fr. Hannelore Gabor (2. Bürgermeisterin 

der Stadt Garching) 

anschließend

Neue philatelistische Sammlerstücke Dida Wengenmayr, Erich Herbst,

- - Die Präsentation der neuen Briefmarken Erich Loydl, Reinhard Habeck

anschließend

Programm nach Ansage

11:00 Stardust Memories - Anekdoten aus der PERRY RHODAN-Chronik Michael Nagula

11:30 Die Straße nach Andromeda - Teil 1 Raimund Peter

12:00 Pause

13:00 Die Chronisten des Perryversums - 3 Jahre Perrypedia Alex Nofftz, Jonas Hoffmann

13:30 Alien Earth - Science Fiction aus Deutschland Frank Borsch

14:00 Posbikrieg reloaded Uwe Anton, Hubert Haensel, Leo Lukas,

- Die PERRY RHODAN-Taschenbuchserien bei Heyne Michael Marcus Thurner

14:45 Phantastische Bilderwelten - Die neuen PR-Comics Dirk Schulz, Swen Papenbrock

15:15 Morgens halb Zehn in Rastatt Klaus Bollhöfener

- Ein Werkstattbericht aus dem PR-Marketing

15:45 Die Rückkehr der Action - Die ATLAN-Taschenbücher bei Fanpro Sabine Kropp, Michael Marcus Thurner, 

Christian Montillon, Achim Mehnert

16:30 Die Straße nach Andromeda - Teil 2 Raimund Peter

17:00 Preisverleihung Storywettbewerb Uschi Zietsch, Claas M. Wahlers, 

Stefan Friedrich

17:15 Zwischen Terra und der Unendlichkeit Sabine Kropp, Uwe Anton, Rainer Castor,

- PERRY RHODAN 2400 Ante Portas Leo Lukas, Christian Montillon, Michael 

Nagula, Michael Marcus Thurner

18:00 Pause

19:00 Ausflug in die Zukunft - SF-Fans machen Filme Robert Vogel

20:15 Unsterblichkeit zum Anfassen - die Verleihung der Zellaktivatoren Dida Wengenmayr

20:30 Kosmischer Bazar - Versteigerung Rita Grünbein, Erich Herbst

21:00 Latenight mit Leo und Hermann Leo Lukas, Hermann Ritter

anschließend

Die Rückkehr der Bierkoniden - Gemütliches Beisammensein
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Begleitprogramm im Franz Marc-Zimmer:

• Autorenlesungen und Kaffeeklatsche

Zeit Referent Thema

13:00 Thomas Rabenstein Autorenlesung NEBULAR

13:30 Rainer Castor Kaffeeklatsch

14:00 Elmar und Iny Lorentz Wurzeln im PR-Fandom

14:30 Uschi Zietsch & Ernst Vlcek Sternensaga und Waldsee -

Ernst Vlcek und Uschi Zietsch präsentieren ihre neuen Projekte

15:15 Frank Borsch Kaffeeklatsch

15:45 Reinhard Habeck »Wundersame Plätze in Österreich«

16:15 Hubert Haensel Kaffeeklatsch

16:45 Dirk Schulz Kaffeeklatsch

Begleitprogramm im Gabriele Münter-Zimmer:

• Aus der Designabteilung des TIT - Risszeichnungsworkshop mit Gregor Paulmann, Christoph Anczykowski, Hol-

ger Logemann, Johannes Fischer und Michel Van

• "Risszeichnungs-Jetz red' I"

Begleitprogramm im Foyer und Paul-Klee-Zimmer:

• PERRY RHODAN-Sammelkartenspiel - Sealed-Turnier und Einführungsrunden

SONNTAG, 10. Juni 2007

Programm im großen Saal:

Zeit Programmpunkt Referenten

08:45 Einlass ins Bürgerhaus

09:00 PERRY RHODAN Chill Out

09:45 SunQuest - Science Fantasy im Licht der drei Sonnen Uschi Zietsch, Jana Paradigi, Stefanie

Rafflenbeul, Gabriele Scharf, Ernst 

Vlcek, Michael Marcus Thurner, Uwe 

Anton, Roman Schleifer, Gerald 

Jambor, Swen Papenbrock, 

Stefan Lechner

10:30 Aus der Dimensionsfalte - Neues aus der PERRY RHODAN-Redaktion Sabine Kropp, Frank Borsch, 

Klaus Bollhöfener

11:00 Terra darf nicht fallen! - Der TERRANOVA-Zyklus in Bildern

11:30 Die Stunde des Jägers - Autogrammstunde Mit allen Ehrengästen

anschließend

Pause

13:00 Ein Silbernes Jubiläum - Die Entstehung der Silberbände Hubert Haensel

13:30 Tu felix Austria scribe

- oder : Ist die schleichende Verösterreicherung des Perryversums Ernst Vlcek, Michael Marcus Thurner,

noch aufzuhalten? Leo Lukas, Uschi Zietsch

14:00 Wie schreibt man eigentlich einen PERRY RHODAN-Roman? Uwe Anton, Michael Nagula, Christian

- Ein Werkstattbericht der Autoren Montillon

14:30 10 Jahre mit der Stargate-Crew Robert Vogel

15:00 Famous Last Words - Ende!

Begleitprogramm (Samstag und Sonntag)

Foyer:

• Im Foyer präsentieren sich Fanclubs und es gibt auch wieder eine Kunstausstellung.

Kleiner Saal (Händlerraum):

• Heft- und Buchantiquariat - mit allem, was das Sammlerherz erfreut und den Geldbeutel erleichtert.

Stand 03.06.2007. Kurzfristige Programmänderungen sind leider nie ganz auszuschließen – bitte daher die Lautsprecherdurchsagen beachten!!!

www.garching-con.net

http://www.garching-con.net
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Besucht doch mal

www.exodusmagazin.de

EXODUS, das renommierte Magazin 

für Science Fiction Stories & phantasti-

sche Grafik, präsentiert sich jetzt auf 

einer eigenen Webseite. Herausgeber 

René Moreau und Heinz Wipperfürth

bieten zur aktuellen Ausgabe 21 für 

Abonnenten einen besonderen Bonus –

eine Hörbuch-CD mit „Geschichten aus 

EXODUS“, gelesen von Thomas Fran-

ke. Für 9,95 € zzgl. Versand kann die 

CD auch ohne Abo bestellt werden.

*

www.literra.info

„Die Welt der Literatur“ bietet diese 

neue Homepage mit Schwerpunkt auf 

der fantastischen Literatur im weites-

ten Sinne.

*

www.sunkoh.de

Fans von klassischen Serien wie Rah 

Norten oder Sun Koh werden auf die-

ser Seite fündig. Vor kurzem hier er-

schienen: Ein bisher unveröffentlichter 

Roman zur Reihe Mark Powers mit 

dem Titel „Höllenbrut“. 

*

www.zaubermond.de

Jetzt gibt es hier die „klassischen“ 

Romane der ehemaligen Fantasy-

Heftromanreihe des Bastei Verlages

in Buchform: Die Torn-Classics-

Ausgabe in 17 Bänden mit je 320 Sei-

ten und einem durchgehenden Buch-

rücken-Cover. Ab Juni 07 erscheint 

vierteljährlich jeweils ein Band, Preis je 

15,95 € zzgl. Versand. -eh-

Verbandelt

Schlüsselbänder sind schon seit jah-

ren  d e r  Trend – da musste es ja 

soweit kommen: Das PERRY RHO-

DAN – Schlüsselband ist da, mit weis-

sem PR-Schriftzug und –Webadresse 

auf schwarzem Stoff, mit Karabiner.

Erhältlich für 2,50 € bei

www.ahavemann.de dem Spaceshop 

der Perry Rhodan FanZentrale. -eh-

Swens Wallpaper 

Die Titelbildstaffel von Swen Pa-

penbrock zu PERRY RHODAN 2384 –

2387 ergibt ein zusammenhängendes

Bild, das von der PR-Homepage 

www.perry-rhodan.net in verschiede-

nen Auflösungen als Wallpaper herun-

tergeladen werden kann. -eh-

Nominierungen

Für den Kurd Lasswitz Preis 2007 

wurden die PERRY RHODAN - Gast-

autoren Andreas Brandhorst, Andreas 

Eschbach und Titus Müller nominiert –

letzterer mit seinem Roman „Die Sied-

ler von Vulgata“. Ebenfalls dabei: Oli-

ver Scholl mit seiner Titelbildstaffel zur

PAN-THAU-RA - Taschenbuchtrilogie 

bei Heyne. www.perry-rhodan.net

*

Wim Vandemaan ist mit seinem Ro-

man „Totentaucher“, dem ersten AT-

LAN-Taschenbuch der Lepso-Trilogie,

für den Deutschen Science Fiction 

Preis 2007 nominiert worden. Der 

Preis wird jährlich vom SFCD e. V. 

vergeben. www.dsfp.de

Was macht eigentlich…?

Wie bitte? Ach so: Das ist der Name 

der Universität der tschechischen Stadt 

Ústí nad Labem, dem ehemaligen Aus-

sig. Hier fand am 9 Mai 2007 eine Vor-

lesung zum Thema „Perry Rhodan“ 

statt, von der Christian Montillon aktuell 

auf der PR-Homepage berichtet.

www.perry-rhodan.net

*

Leo und der Islam:

Zu „Sehr geehrter Islam“ aus Leo Lu-

kas aktuellen Kabarett-Programm gibt 

es ein Video. Zu sehen ist es auf 

www.youtube.com oder auch bei 

www.video.google.com – einfach nach 

dem Titel suchen. In der Mai-

Liederbestenliste des Vereins 

deutschsprachige Musik e.V. steht 

Leo damit auf Platz 3. Am 27. Mai 

2007 gab es eine Aufzeichnung von 

Leos aktuellem Programm „Bei guter 

Führung lebenslänglich“ des ORF im 

Orpheum in Wien. www.perry-rhodan.net

*

Christian Montillon im Transmitter:

Ist doch klar: Er hat ihn übernommen –

den Info-Transmitter-Newsletter der 

PERRY RHODAN – Redaktion. An-

meldungen auf der PR-Homepage 

www.perry-rhodan.net

-eh-

*

Der Kölner Stammtisch in Garching:

Ja, wo denn sonst soll sich der 

Stammtisch treffen, wenn fast alle auf 

dem GarchingCon (2)007 sind? Will-

kommen! -eh-

ESPost – was ist das eigentlich?

Einige Sätze in eigener Sache

Viele von euch kennen ESPost schon,  aber für alle die hier auf dem GarchingCon (2)007 zum ersten Mal eine Ausgabe in 

Händen halten hier eine kleine Vorstellung:

ESPost – oder Ellerts Stammtisch Post, so der ursprüngliche Name – bietet aktuelle Informationen und Nachrichten rund 

um das Thema PERRY RHODAN. Dabei beschränkt sie sich nicht nur auf die allgemein im Internet verfügbaren offiziellen 

Neuigkeiten sondern geht auch den manchmal nur nebensächlich scheinenden Links und Infos im Internet nach. So man-

che für die Fans „heiße“ Information kam dabei schon zutage.

Seit 1. April 1999 gibt es nun schon dieses Nachrichtenblatt - ursprünglich konzipiert als Information für die Teilnehmer am 

Münchner PERRY RHODAN – Stammtisch und dort auch in Papierform erhältlich. Jeden Monat gibt es seither eine aktuelle 

Ausgabe, schon lange nicht mehr ausschließlich auf unseren Stammtisch bezogen – sowohl was die Verbreitung angeht als 

auch die Form. Kostenlos und per E-Mail geht ESPost seit Ausgabe 19 regelmäßig kurz vor dem Münchner Stammtischtref-

fen an mittlerweile über 180 Abonnenten nicht nur in Deutschland sondern auch in Schweden, der Schweiz, in Österreich 

und den USA. Die Ausgabe 100 wurde Anfang dieses Jahres erreicht. Darüber hinaus gibt es in unregelmäßigen Abständen 

die ESPost - Sonderdrucke, die themenbezogen über aktuelle Ereignisse berichten oder historische Informationen rund um 

PERRY RHODAN vermitteln.

Es gibt zwei Möglichkeiten ESPost regelmäßig zu erhalten: Die aktuelle und alle bisher erschienenen Ausgaben sowie die 

unregelmäßig erscheinenden Sonderdrucke können von unserer Stammtisch – Homepage www.prsm.clark-darlton.de  aus 

dem Bereich „ESP-Archiv“ auf den eigenen Rechner geholt werden. Ein Ausdruck ist ebenfalls möglich.

Wer die neueste Ausgabe – auch der Sonderdrucke - jeweils sofort nach Fertigstellung – meist einige Tage vor dem nomi-

nellen Erscheinungstermin -  per E-Mail zugesandt bekommen möchte, kann ESPost auch abonnieren.  Einen weiteren 

Vorteil bietet das E-Mail-Abo: die ESPost - Info, die bei brandaktuellen Neuigkeiten auch schon mal die Wartezeit bis zur 

nächsten Ausgabe verkürzt.

Wer ab der nächsten Ausgabe aktuell dabei sein möchte: bitte einfach eine kurze Mail an espost@gmx.de . Besucher des 

GarchingCon (2)007 können sich auch gerne an unserem Verkaufsstand in die Aboliste eintragen. -eh-

http://www.exodusmagazin.de
http://www.literra.info
http://www.sunkoh.de
http://www.zaubermond.de
http://www.ahavemann.de
http://www.perry-rhodan.net
http://www.perry-rhodan.net
http://www.dsfp.de
http://www.perry-rhodan.net
http://www.youtube.com
http://www.video.google.com
http://www.perry-rhodan.net
http://www.perry-rhodan.net
http://www.prsm.clark-darlton.de
mailto:espost@gmx.de
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Die Dritte Auflage von PERRY RHODAN wird eingestellt 

 

„Leider haben wir heute keine gute Nachricht zu verkünden: Die Dritte Auflage von 
PERRY RHODAN wird eingestellt. Als letzter Roman erscheint der Doppelband 
1798/99. Nachdem die Verkaufsauflage in den letzten Jahren immer weiter zurück-
gegangen ist, sieht die Verlagsleitung keine Möglichkeit mehr, die Serie fortzufüh-
ren. Damit die Leser die laufende Handlungsebene komplett zu Ende lesen können, 
wird die Dritte Auflage erst zum Schluss des Hamamesch-Zyklus eingestellt.“ Diese 
Nachricht war am 22. Juni 2007 auf der PERRY RHODAN-Homepage zu lesen.   
 

Nicht verschrecken wollte man offenbar die Fans auf dem GarchingCon (2)007  - 
oder hatte man gar Sorge, direkt mit Unmutsäußerungen konfrontiert zu werden? 
Jedenfalls ist es bedauerlich, dass fan solch einschneidende Ereignisse relativ un-
persönlich aus dem Internet erfahren muss. Einzig denkbare Entschuldigung für die 
PERRY RHODAN-Redaktion, diese Neuigkeit nicht bereits in Garching an die Fans 
gegeben zu haben, wäre, wenn sie es selbst erst nach dem Con erfahren hätte. Da-
für spricht möglicherweise, dass selbst in der Verlagsvorschau des PERRY RHO-
DAN Report in Heft 2392 noch der Doppelband 1800/1801 angekündigt wurde. 
Denjenigen Lesern, die sich die älteren Hefte über die dritte Auflage nachkauften 
oder den Einstieg bei Band 1800 planten müssen nun wohl auf andere Alternativen 
wie ebay oder Antiquariatshändler wie Reinhard Rauscher umsteigen. 
 

Bleibt die für manche bange Frage: Wann erwischt es die fünfte Auflage? -eh- 
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Im Sommer nächsten Jahres ist Drehbeginn 

 

„Die beliebteste deutsche Romanheft-Serie wird nach langer Zeit wieder Vorlage für 
einen Kinofilm“ – so berichtete am 21. Juni 2007 die tz münchen. Wurde ja auch 
langsam Zeit, stammt doch die bisherige Verfilmung aus den 1960er Jahren – diese 
erfreut sich übrigens unter Fans ungebrochener Beliebtheit. So richtig konkret wur-
den dann tatsächlich die weiteren Aussagen. So hieß es weiter, die Filmrechte habe 
sich inzwischen die Münchner Rat Pack Filmproduktion  gesichert, die Regie wer-
den Cyrill Boss und Philip Stennert führen. Auch gibt es bereits konkrete Vorstellun-
gen, welcher Schauspieler die Rolle des Titelhelden übernehmen soll: Christian 
Tramitz. Ach ja: Als Drehbeginn wird der Sommer 2008 genannt.  
 

Wer beim GarchingCon (2)007 dabei war wird sich daran erinnern dass sich Klaus 
Bollhöfener ausdrücklich geweigert hat etwas zur Verfilmung von PERRY RHODAN 
zu sagen. Was nun wirklich hinter dieser Ankündigung der tz münchen  steckt er-
fahrt Ihr auf Seite 3 dieser ������. -eh- 
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„Kosmische Hanse“ als Brettspiel – 3D-Adventure für PC 

 

Mit einem Brettspiel entführt uns der KOSMOS-Verlag  ab September 2007 ins Perry-
versum. Zwei Personen lässt Spieleautor Heinrich Glumpler für 15,99 Euro Reisen durch 
das Weltall erleben, fremde Völker kennen lernen und Handel zwischen den Planeten 
treiben. Das Artwork des Spiels stammt von Swen Papenbrock.  
 

Wie bereits bekannt hat Braingame  die Rechte für ein PERRY RHODAN-
Computerspiel erworben. Nach dem Skript von Robert Feldhoff sind die Spie-
leprogrammierer von Braingame  und 3d-io  schon seit geraumer Zeit bei der Arbeit. 
Erste Einblicke – sowohl verbal als auch visuell – gab es kürzlich auf der PERRY 
RHODAN-Homepage, als Michael Marcus Thurner von seinem Besuch in den Ge-
schäftsräumen der Entwickler in Wiesbaden berichtete und die PERRY RHODAN-
Redaktion zusammen mit der ersten Pressemeldung des Verlages Koch Media / 
Deep Silver  auch die ersten Bilder aus dem Spiel zeigte. Eine Veröffentlichung – zu 
sehr konsumentenfreundlichem Preis, wie Michael versicherte - ist für Ende No-
vember 2007 angekündigt. Berichte über den weiteren Fortschritt bei der Entste-
hung des Spiels sind geplant. www.perry-rhodan.net 
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Den Jubiläumsband 100 der PERRY RHODAN-Buchausgabe wird es in zwei Vari-
anten geben: Wie gewohnt als Silberband für 16,90 Euro und in einer Sonderaus-
gabe in schwarzem Design mit Schutzumschlag und Lesebändchen für 19,90 Euro. 

www.perry-rhodan.net  
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Obwohl der PERRY RHODAN-Roman 
2400 „erst“ am 17. August 2007 er-
scheint, laufen die Vorbereitungen dafür 
schon jetzt auf Hochtouren. Robert 
Feldhoff, der Exposé-Autor der PERRY 
RHODAN-Serie ist für diesen Jubi-
läumsband verantwortlich; er wird einen 
rasanten Start in den neuen Zyklus „Die 
Negasphäre“ liefern. Das umlaufende 
Titelbild stammt von Dirk Schulz. 
Schon jetzt ist klar, dass es sich bei 
dem Band, dessen Titel noch geheim 
gehalten wird, um den umfangreichsten 
PERRY RHODAN-Heftroman aller Zei-
ten handeln wird. Auch beim Umschlag 
werden neue Wege eingeschlagen: Es 
gab bisher nie einen so „großen“ Um-
schlag für einen Heftroman. 
Im Band 2400 wird es darüber hinaus 
einen vierfarbigen Beihefter geben, der 
zahlreiche Informationen zum neuen 
Zyklus enthält. Dementsprechend soll 
auch der Heftpreis für diese Ausgabe 
höher sein. Weitere Neuigkeiten wer-
den demnächst bekannt gegeben.
 www.perry-rhodan.net 
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Der SFC Universum  präsentierte auf 
dem GarchingCon (2)007  druckfrisch 
das PERRY RHODAN Jahrbuch 2006. 
Über 370 Seiten voller Backgroundin-
formationen zu PERRY RHODAN und 
allen Veröffentlichungen rund um die 
Serie des Jahres 2006, dazu die Zeit-
raffer-Artikel von Michael Thiesen zu 
allen im vergangenen Jahr erschiene-
nen Heftromanen. Der Preis beträgt 
13,00 Euro zzgl. Versandkosten, 
SFCU-Mitglieder erhalten Rabatt. Be-
stellungen sind auf der Clubhomepage 
www.sfcu.de möglich. -eh- 

* 
Ab PERRY RHODAN Heft 2400 wird 
es, wie bereits angekündigt, die Mög-
lichkeit geben, die jeweils aktuellen 
Ausgaben auch als Hörbuch-
Download zu erwerben, dies wurde auf 
dem GarchingCon (2)007  bestätigt. 
Der Preis für diesen Service wurde al-
lerdings noch nicht benannt.    
 -eh-  
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Der Perry Rhodan Stammtisch Ernst 
Ellert München  trifft sich zu folgenden 
Terminen jeweils ab 18:00 Uhr: 

 

05. Juli 2007 
02. August 2007 

06. September 2007 
04. Oktober 2007 

08. November 2007 (!) 
06. Dezember 2007  

 

Die Stammtischabende finden ab so-
fort in der  

 

Gaststätte „St. Benno Einkehr“ 

 

Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz) statt. 
Für uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert. Unsere 
Stammtisch - Internetseite mit vielen 
Infos, News, allen bisherigen ������ -
Ausgaben, Fotos:   www.prsm.clark-
darlton.de  -eh- 
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Am Wochenende 28. / 29. Juli 2007 fin-
det unser schon traditionelles Jahrestref-
fen bei Uschi und Gerald statt. Eingela-
den sind wie immer unsere Stammtisch-
freunde aus Wien. Anmeldungen sind 
bis spätestens 15. Juli 2007 per Mail an 
espost@gmx.de erbeten, wer noch wei-
tere Infos braucht, möge sich bitte über 
vorstehende Mailadresse an mich wen-
den. -eh- 
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Seit der Erst-Veröffentlichung im PERRY 
RHODAN Jahrbuch 2001  ist viel Zeit 
vergangen. Zu den „Chronofossils of 
Music“, in denen Willi Diwo alle Fakten 
zur Musik rund um die PERRY RHO-
DAN – Serie zusammengetragen hat, 
war schon längst eine Aktualisierung und 
Fortsetzung fällig. Jetzt gibt es beides: 
Die Aktualisierung – als Teil 1 bezeich-
net – kann als ������ – Sonderdruck 9 
im Bereich „ESPost-Archiv“ auf 
www.prsm.clark-darlton.de kostenlos 
heruntergeladen werden. Teil 2 ist iim 
ConBuch 1 zum GarchingCon (2)007  
enthalten, das kostenlos mit der ConTa-
sche an alle ConBesucher verteilt wurde. 
Das Buch ist auch noch über den Con-
Shop www.garching-con.net/shop.php 
zu beziehen.  -eh- 
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Im Bereich „Bilder“ unserer Stamm-
tisch-Homepage gibt es etliche Fotos 
unserer Helfer und Stammtisch-
Mitglieder sowie einige Bilder zum 
GarchingCon (2)007  zu sehen, die 
fast alle von Andy Bücherle geschos-
sen wurden: www.prsm.clark-
darlton.de  -eh- 
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7. – 9. September 2007: 
 

Der offizielle Jahres-Con des SFCD e. 
V. findet in Dresden im Kulturzentrum 
Palitzschhof, Gamigstraße 24 statt. Im 
Verlauf der Veranstaltung wird auch 
der Kurd-Laßwitz-Preis 2007 verlie-
hen. Informationen zur Anmeldung und 
zum Programm gibt es auf             
www.urania-
dresden.de/sfclub/pentacon2007.htm 

* 
16. September 2007: 
 

Das Deutsche Zentrum für Luft- und 
Raumfahrt (DLR)  veranstaltet den 
bundesweiten „Tag der Luft- und 
Raumfahrt". Unternehmen, Hochschu-
len und Einrichtungen, die sich mit 
Raumfahrt befassen, beteiligen sich auf 
unterschiedliche Weise und machen so 
Raumfahrt konkret erfahrbar. Die Zent-
ralveranstaltung findet im DLR-Zentrum 
Köln-Porz statt.  www.dlr.de 

* 
28. – 30. September 2007: 
 

Lang ersehnt: Die Neuauflage der SF- 
/ PERRY RHODAN-Tage Rheinland-
Pfalz in Sinzig, die heuer zum 10. Mal 
stattfinden. Werner Fleischer und sein 
Organisationsteam präsentieren das 
Treffen nicht wie bisher im HOT, son-
dern neu im Pfarrheim St. Peter , 
Zehnthofstr. 9, 53489 Sinzig. Ausführ-
liche Informationen zum Con auf 

www.sciencefiction.de/sinzig2007 
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Christian Montillon bei Youtube: 
 

Er stellt hier seinen PERRY RHODAN-
Roman 2372 „Plan der Phantome“ und 
alle Mitglieder des PERRY RHODAN-
Stammtisches Mannheim vor: 
www.youtube.com/watch?v=nr1KkFGZlOY 

* 
PERRY RHODAN bei ALDI: 
 

Im Dezember 2006 gab es im Rahmen 
mehrerer Hörbuch-Sammlungen unter 
anderem auch „Die Siedler von Vulga-
ta“ des C. S. Lewis – Preisträgers Ti-
tus Müller zu erwerben (������ be-
richtete). Kürzlich gab es dieses und 
weitere Hörbücher aus den Compilati-
ons auch als Einzel-CD mit eigenem 
Cover für 2,99 Euro in den Läden der 
Handelskette. www.perry-rhodan.net 
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Die ATLAN – E-Books ab Band 500 
können ab sofort im Abo bei 
www.readersplanet.com erworben wer-
den. Der Preis beträgt 49,50 Euro für 
50 Hefte oder im Sparabo 100 Ausga-
ben für 90 Euro, pro Woche werden 
zwei Romane zum Download bereitge-
stellt. www.perry-rhodan.net 
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Mit kleinen Figürchen soll der PC-
Nutzer seine Handlungen auf dem 
Bildschirm von PC oder Handy perso-
nalisieren. Dazu dienen für die hartge-
sottenen PERRY RHODAN-Fans künf-
tig Gucky, Atlan, Mondra Diamond o-
der eben Perry. Dafür sorgen wird die 
Firma ComBOTS  www.combots.com 
die die Entwicklung übernommen hat. 
Klaus Bollhöfener hat auf dem Gar-
chingCon (2)007 die ersten Entwürfe 
vorgestellt. Na ja, wer’s braucht… -eh- 
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www.terracom-online.net 
 

Die einhundertste Ausgabe von TER-
RACOM, dem eFanzine der PROC-
Community  ist erschienen und steht 
zum Download bereit. Herzlichen 
Glückwunsch den Machern! -eh- 

* 
www.wettbewerb.proc.org 
 

Auf dieser Seite gibt es das Ergebnis 
des PROC-Grafikwettbewerbes  zu 
bewundern, auch ist es möglich, den 
Künstlern ein Feedback zu geben. 

* 
www.bully-fanzine.de 

 

Das ehrgeizige Fanzine-Projekt des jun-
gen Fans Pascal Bothe hat Unterstüt-
zung verdient, wie nicht nur ich finde 
(siehe auch die Diskussionsbeiträge im 
Forum der PERRY RHODAN-
Homepage). Schaut mal hin, macht mit 
und bestellt! -eh- 

* 
www.youtube.com/watch?v=HWEmKj
B9K8A 
 

Zum Ansehen und Downloaden: Der 
Trailer zur Serie SunQuest  aus dem 
Fabylon-Verlag , deren erster Band 
„Fathomless“ auf dem GarchingCon 
(2)007 erstmals präsentiert wurde. 

* 
www.garching-con.net/shop.php 
 

Es sind noch Restbestände der meisten 
"ConDevotionalien" vorhanden, so dass 
auch diejenigen, die es nicht nach Gar-
ching geschafft haben, nicht ganz leer 
ausgehen müssen. -eh- 

* 
www.pr2400.de 
 

Die Internetseite zum Jubiläumsband 
zeigt momentan noch den Countdown 
zu Band 2400. Es ist aber anzuneh-
men, dass hier auch, ähnlich wie zu 
Band 2300, beizeiten attraktivere In-
halte angeboten werden. -eh- 

* 
www.sf-radio.net 
 

Sehr interessante Internetseite zu 
Science Fiction und verwandten Gen-
res mit ausführlichen Infos in Text, Bild 
und Ton.  -eh- 
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Am Vormittag des 26. Juni 2007 wird 
Christian Montillon (in seiner Doppel-
funktion als studierter Philologe und 
PERRY RHODAN-Autor) auf der Jo-
hannes – Gutenberg - Universität 
Mainz  über das Thema „PERRY 
RHODAN als Bestsellerphänomen“ re-
ferieren. Der Vortrag ist Teil der aktuel-
len Vorlesung des Leiters des Instituts 
für Buchwissenschaft, Prof. Dr. Ste-
phan Füssel, der sich ein Semester 
lang mit dem „Schreiben und Machen 
von Bestsellern“ beschäftigt. Die Ver-
anstaltung ist ausschließlich hoch-
schulöffentlich, das heißt, es sind keine 
Besucher von außerhalb zugelassen; 
schon jetzt birst der zur Verfügung ste-
hende Saal aus allen Nähten. Christian 
Montillon wird den angehenden Buch-
wissenschaftlern einen Einblick in die 
Entstehungsprozesse eines Rhodan-
Romans geben - und natürlich im 
Nachhinein auf der PERRY RHODAN-
Homepage, im Infotransmitter und auch 
in der Oktober-Ausgabe der SOL dar-
über berichten. www.perry-rhodan.net 
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In einem bereits Ende Oktober 2006 
von Anke Brandt geführten Interview 
sagte Dr. Helmut W. Pesch unter an-
derem: 
 

„Vor zwei Jahren auf der Buchmesse 
hat mich Klaus Frick gefragt, ob ich mir 
vorstellen könnte, einen Perry-
Rhodan-Gastroman zu schreiben. 
Daraufhin ich: "Aber ich habe keine 
Ahnung, was in der Serie vor sich 
geht." Er: "Ich setz dich mal auf den 
Verteiler." Seitdem bekomme ich jede 
Woche mein PR-Heft und lese es 
auch, nicht immer, aber oft. Perry 
Rhodan ist schon die Königsklasse, 
vor allem, weil sich die Serie in 45 Jah-
ren immer wieder neu erfunden hat.“ 
 

Ob das Angebot inzwischen in Ver-
gessenheit geraten ist?  
 

Pesch wurde Im Bereich Fantasy be-
kannt als Illustrator (DRAGON), Kar-
tenzeichner (MYTHOR und zu den 
Romanen von David Eddings), Über-
setzer (E.R. Eddison: Der Wurm Ou-
roboros) und Autor (z.B. Die Ringe der 
Macht, Die Kinder der Nibelungen), 
Das komplette Interview findet sich auf 
www.geisterspiegel.de im Bereich 
„Background / Interviews“. -tm- 
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Die ältesten bekannten und zugleich seltensten Briefmarken aus dem PERRY 
RHODAN – Universum stammen vom Planeten Protem, dem dritten Planeten der 
gelben Sonne Preyton im Kugelsternhaufen M 13, im arkonidischen Sprach-
gebrauch als Thantur-Lok bezeichnet.  

 

Ins Perryversum eingeführt hat diese Marken H. G. Francis 
in seinem Roman mit dem Titel „Der Verräter von Protem“, 
der als ATLAN Heft 204 erschienen ist. Namentlich erwähnt 
er die Gezackte Protem . 
 

Swen Papenbrock gab anlässlich der Ehrung von Dieter „Di-
da“ Wengenmayr für seine philatelistischen Aktivitäten rund 
um das Perryversum auf dem GarchingCon 2003  der Ge-
zackten Protem  ihr Gesicht. Dabei verwendete er auch 
Blattgold – eine Referenz an die Beschreibung im Roman, 
denn bei den Briefmarken des Planeten Protem handelt es 
sich um Goldfolien. 

 

Die Briefmarke zum GarchingCon (2)007 zeigt die 
Gezackte Protem , also die eigentliche Marke, oh-
ne den umgebenden Blockrahmen. Sie entstand als 
individuelle Marke der Österreichischen Post AG  
www.meinemarke.at und ist mit einem Nominalwert 
von 55 Cent ausschließlich in Österreich frankatur-
gültig.  
 

Ausführliche Hintergrundinformationen einschließ-
lich Romanauszug, Titelbild des Romanes, Abbil-
dung des Markenblocks in nahezu Originalgröße 
und selbstverständlich auch die echte Briefmarke 
enthält der vierseitige Folder in hochwertigem Vier-
farbdruck auf stabilem Karton im Format DIN A 5. 
 

Einzelmarken und den kompletten Markenbogen sowie den Folder gibt es im Shop 
des GarchingCon (2)007 : http://www.garching-con.net/shop.php -eh- 
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Nicht erfreut waren manche Fans, die den Programmpunkt „Zwischen Terra und der 
Unendlichkeit – PERRY RHODAN 2400 ante portas“ am Samstagnachmittag auf dem 
GarchingCon (2)007  verfolgten, waren doch die erhofften Informationen zum neuen 
Zyklus ausgeblieben. Rainer A. Schuster hatte den Con gar erbost verlassen und sei-
nen Unmut über die fehlenden Infos in einer E-Mail an die PERRY RHODAN-
Redaktion ausgedrückt. Sabine Kropp äußerte sich in ihrer Antwort-Mail wie folgt: 
 

„Wenn ich ehrlich bin, kann ich verstehen, dass Sie enttäuscht waren, weil Sie keine 
weiteren Infos zum neuen Zyklus erfahren haben. Ich werde mich mit Klaus N. Frick 
in einer ruhigen Minute einmal darüber unterhalten, ob wir nicht künftig bei Veran-
staltungen, die kurz vor einem neuen Zyklus veranstaltet werden, nicht ein wenig 
mehr den Fans preisgeben sollten. Denn schließlich - wie Sie ja so schön in Ihrer 
mail schreiben -, kaufen Sie ja trotzdem die Romane weiter. Dass Sie sich sogar 
geärgert haben, tut mir wirklich sehr leid, hat es doch fast schon Tradition, dass die 
Autoren und Redaktion so gut wie nichts verraten.  
Lieber Herr Schuster, ich hoffe sehr, dass Ihr Ärger zwischenzeitlich wieder ver-
raucht ist.  
Mal sehen, vielleicht machen wir's beim nächsten Mail anders, einverstanden?“ 
 

Rainer hat mir als Mitveranstalter des Cons diese Mail zukommen lassen. Wir hof-
fen darauf, beim GarchingCon 2009  dementsprechend bessere Unterstützung sei-
tens der PR-Redaktion zu erhalten, schließlich steht dann ja mit Band 2500 ein be-
sonderes Jubiläum an…   -eh- 
 �������������	���	����
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(Fortsetzung von Seite 1) Na ja, ich will euch nicht länger auf die Folter spannen: Wer wirklich geglaubt hat, es handle sich bei der ge-
nannten Neuverfilmung um einen PERRY RHODAN- Kinofilm, den muss ich leider enttäuschen.  
Die erwähnte Meldung ist echt – allerdings betrifft diese einen anderen deutschen Romanhefthelden. Einen, der schon seit 
1954 im Auftrag von Recht und Ordnung unterwegs ist. Auch wenn seine Abenteuer inzwischen über 2600 Heftromane und 
mehr als 520 Taschenbücher füllen, so ist sein Handlungsumfeld vergleichsweise sehr begrenzt. Die Rede ist von G-Man Jerry 
Cotton, dessen Herausgeber, der Bastei-Lübbe-Verlag , kürzlich die Lizenzvergabe zur Verfilmung bekannt gab. Wie werkge-
treu der Filmverlag und die Regisseure, die zuletzt durch Produktionen wie „Der Wixxer“, „Hui Buh, das Schlossgespenst“ und 
„Neues vom Wixxer“ bekannt wurden, das Thema umsetzen gedenken, das  bleibt allerdings abzuwarten. -eh- 
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Garching Con 2007 - Risszeichner Nachlese 
 

von Christoph Anczykowski und Gregor Paulmann 
 

Obwohl Zeichner in den letzten Jahren regelmäßig in Garching dabei waren, so blieben doch in der letzten Zeit die 
entsprechenden „Wenn Zeichner reisen“- Berichte aus. Höchste Zeit also, endlich einmal wieder den inneren Schwei-
nehund zu überwinden und unsere persönlichen Eindrücke des diesjährigen Perry Rhodan-Cons zusammenzufassen. 
 

Immer mit viel persönlichem Engagement und Herzblut organisiert, stellt das alle 2 Jahre stattfindende Treffen der Fans 
mittlerweile eine feste Größe des Perry Rhodan-Fandoms dar. Die Risszeichner sind mit dem Con und seinem Veranstal-
ter, dem PR-Stammtisch „Ernst Ellert“ freundschaftlich verbunden, gab es doch für sie im Jahr 2005 stellvertretend einen 
Preis in Form eines der lange als verschollen gegoltenen Zellaktivatoren (ausgebrannt – aber immerhin !) . 
 

Die Möglichkeit, im Rahmen eines solchen Cons auch ein spontanes Risszeichner-Treffen durchzuführen, ergibt sich 
von selbst. Dieses Jahr  kamen neben den Berichterstattern der Newcomer Johannes Fischer sowie der Initiator des 
Korvetten-Projektes, Holger Logemann. Dazu kam noch als „Beobachter“ die aktiven Technik-Foristen Michael Van 
und Kai Liano. Überraschend traf am Samstag auch noch Altmeister Gregor Sedlag ein.  
 

Die diskutierten „Fach-Themen“ erstreckten sich von den alten Zeiten über die aktuellen Zeichnungen, die Rolle der 
Schablone in der Risszeichnung, sozio-politischen Verquickungen Deutschlands in Ex-Jugoslavien bis hin zur Qualität 
von italienischen Eisdielen. 
Johannes Fischer, der einen beeindruckenden Start als Zeichner hingelegt hat, verblüffte mit dem Geständnis, dass er 
seine sämtlichen Ellipsen (auch die kleinen) separat berechnet (!) und ohne sonstige Hilfsmittel mit der Hand zeichnet. 
Trotzdem lässt sich dies in seiner neuen RZ eines terranischen MARS-Raumers - von Hubert Haensel bereits berech-
tigterweise für eine Veröffentlichung vorgesehen – bestenfalls nur mit der Lupe feststellen. 
Die Berichterstatter, die vor Jahren einen (sehr kleinen) Teil ihrer Bewunderung der zeichnerischen Talente von Rudolf 
Zengerle & Co nach der Kenntnis über die Existenz von Zeichenschablonen verloren hatten, bemühten sich daraufhin 
redlich, ihm die Vorzüge dieser unentbehrlichen Werkzeuge darzustellen. Vielleicht also in Zukunft eine Fischer-RZ mit 
Schablone ? 
Viele Kenner der Risszeichnungen dürfte es freuen, dass Gregor Sedlag nach Jahren der RZ-Abstinenz wieder ein ak-
tuelles Exposé für ein Raumschiff nach Band 2400 bearbeitet. Wir dürfen gespannt sein und freuen uns auf sein Co-
me-Back. 
 

Erstmals fand in diesem Jahr auf der Hauptbühne ein RZ-Panel mit dem Titel „Jetzt red‘ I – die Risszeichner stellen 
sich“ statt. Unterstützt  wurde dies durch die hervorragende Organisationsarbeit des ConTeams, allen voran Stefan 
Friedrich, der u.a. digitalisierte Risszeichnungen für den Background-Beamer zur Verfügung stellte. Deshalb hier 
nochmals an dieser Stelle vielen Dank für den reibungslosen Ablauf ! 
In der zur Verfügung stehenden Zeit beantworteten wir den Fans im Hauptsaal viele Fragen zu den Risszeichnungen 
wie z.B. dem individuellen Zeitaufwand, der Bedeutung der Exposé-Vorgaben und Serienaktualität für die Zeichnun-
gen sowie zum allgemeinen Arbeitsablauf und der Koordination. Da nur Vertreter der Tuschefraktion anwesend waren, 
konnten spezielle Fragen zu den Computer-Risszeichnungen nur eingeschränkt beantwortet werden. Leider konnten 
wir bei der Nachfragen nach qualitativ hochwertigen Drucken der Risszeichnungen die Fans nur auf die generelle Si-
tuation im Printmedien-Bereich hinweisen, die die Herausgabe eines weiteren RZ-Bandes oder einer entsprechenden 
CD-ROM z.Z. aktuell eher unwahrscheinlich macht. Deutlich war aber aus dem Publikum zu hören, dass für viele auch 
weiterhin die Risszeichnungen einen wesentlichen Anreiz der Serie darstellen. So etwas hört ein Zeichner immer ger-
ne!  
 

Am Nachmittag standen wir dann im Nebenzimmer unter dem Titel „PR-Risszeichner in Aktion“ den Fragen der RZ-
Fans Rede und Antwort. Interesse bestand im Besonderen an unserer Skizzenarbeit, die natürlich vorgeführt wurde. 
Aktuelle Design-Projekte, auch die der ebenfalls anwesenden PRTF-Mitglieder, wurden diskutiert. Als etwas skurril 
erwies sich die Diskussion um ein Projekt von Michael Van zur Entwicklung einer zukünftigen Entsorgestelle für kör-
perliche Ausscheidungen – altterranisch „Toilette“.  Wir dürfen auf das Ergebnis gespannt sein. 
 

Etwas zu kurz kam dabei leider das Korvettenprojekt von Holger Logemann. Sicherlich hätten seinen Arbeiten als vi-
suelle Präsentation im Hauptsaal die Fans fast genau so beeindruckt wie die phantastischen Computeranimationen 
von Raimund Peter. Dessen digitale Umsetzung des ersten Handlungsabschnittes des MDI-Zyklus war mehr als ein-
drucksvoll und zeigte die potentiellen Möglichkeiten, die in selbst heutigen „normalen“ PC´s stecken. Auch Hubert 
Haensel als RZ-Teamleader fand trotz seines allgegenwärtigen Terminstresses Zeit vorbeizuschauen und zukünftige 
Projekte anzusprechen. 
 

Als hauptberufliche „Nicht-Risszeichner“ konnten wir beide wegen anderweitiger Verpflichtungen am Sonntags-
Programm des Cons nicht mehr teilnehmen und mussten uns leider schon Samstagabend verabschieden. Allen Con-
Machern nochmals herzlichen Dank für das Engagement und die Unterstützung – 2009 werden wir wieder dabei sein!  
 
 

Weiterführender Link zum Garching-Con 2007: http://www.garching-con.net/index.php 
 

Weiterführender Link zum Perry-Rhodan-Technik-Forum PRTF: http://de.groups.yahoo.com/group/prtf/ 
 

Weiterführender Link zur offiziellen Homepage der PERRY RHODAN-Rißzeichner: http://www.rz-journal.de/ 
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In den letzten Jahren widmete sich Robert Feldhoff stärker dem Schreiben der Expo-
sés als dem Verfassen eigener Romane. Dabei geriet zumindest bei mir fast in Ver-
gessenheit, dass der PERRY RHODAN-Autor aus Oldenburg schon seit über zwanzig 
Jahren für die größte Science-Fiction-Serie der Welt schreibt und dass dabei eine 
ganz schöne Summe an Romanen zusammengekommen ist. 
 

Und wie es der Zufall so will: Band 2400, der diesjährige Jubiläumsband, der am 17. 
August 2007 an die Verkaufsstellen kommt, ist der hundertste PERRY RHODAN-
Heftroman, den Robert Feldhoff allein oder zusammen mit einem Kollegen geschrie-
ben hat. Wir feiern also ein doppeltes Jubiläum - und das ist ein »echter« Grund, Ro-
bert Feldhoff zu gratulieren! 
 

Sein erster Heftroman erschien unter dem Titel »Die Harmonie des Todes« (Band 
1328), und bereits damals zeigte sich Roberts Talent: Er stellte den Ophaler Salaam-
Siin ins Zentrum des Geschehens, einen jungen Sänger, der sein Leben eigentlich ei-
nem hehren Ziel gewidmet hat - und der gegen seinen Willen aus dem bisherigen Le-
ben herausgerissen wird. Ich erinnere mich noch gut, als ich diesen Roman im Febru-
ar 1987 las: Der von Horst Hoffmann »entdeckte« neue Autor erwies sich als fantasie-
voll und originell, und er schaffte es, innerhalb eines Heftromans sowohl spannend als 
auch literarisch zu schreiben. 
 

Auch später sorgten Roberts Romane immer wieder für Aufsehen. Ich erinnere mich 
an seine Einführung des geheimnisvollen Voltago, ich erinnere mich an die Innenan-
sichten des Kosmonukleotids DORIFER oder an Romane, in denen die spinnenarti-
gen Arcoana eine wichtige Rolle einnahmen. Schon vor zehn Jahren mochte Robert 
Doppelbände, weil er in denen die Chance hatte, eine Handlung »breiter« anzulegen 
und seinen Charakteren mehr Leben zu verleihen. So imponierte mir damals der Dop-
pelband 1707/08 (»Attacke der Abruse« und »Geheimsache Gender«), die erstmals 
einen starken Einblick in die fürchterliche Bedrohung des Arresums bot. Beeindru-
ckend war ebenfalls der Doppelband mit Torr Samaho, der zuerst als »Der Mörder-
prinz« (Band 1987) auftauchte und dann einer der »Diener der Materie« ( Band 1988) 
war. 
 

Spätestens nach Band 2000 schrieb Robert nur noch wenige Romane: Nach dem 
Rückzug Ernst Vlceks aus der Exposé-Arbeit verfasste er alle Exposés für die PERRY 
RHODAN-Serie allein, und immer weniger Zeit blieb in der Folge für eigene Romane. 
Trotzdem entstanden beeindruckende Einzelwerke, nicht nur die »großen« Jubi-
läumsbände, die am stärksten im Bewusstsein sind. 
 

Der erste Feldhoff-Jubiläumsband war übrigens die Nummer 1700: »Möbius« markier-
te damals den Wechselpunkt innerhalb des großen, 200 Bände umfassenden Zyklus 
um das »Große Galaktische Geheimnis«. Mit »Zeitraffer« (Band 1800) begann der 
THOREGON-Großzyklus, mit dem Roman »Thoregon« (Band 1900) wurde dieser 
Begriff sogar auf einem Cover zementiert. 
 

Nur der Jubiläumsband 2000 stammte nicht von Robert Feldhoff allein; er verfasste den 
Band zusammen mit Ernst Vlcek. Wer dabei war, wird nie die ergreifende Zeremonie auf 
dem PERRY RHODAN-WeltCon 2000 vergessen, als die beiden Exposé-Autoren die 
Palette mit den Romanheften in die Mainzer Rheingoldhalle zogen, um dann zusammen 
mit ihren Autorenkollegen die Hefte an die wartenden Fans zu verteilen. 
 

Seither stammten alle Jubiläumsbände von ihm: »Das Sternenfenster« (Band 2100) 
leitete einen neuen Zyklus ein, ebenso »Der Sternenbastard« (Band 2200) und »Vor-
boten des Chaos« (Band 2300). Band 2400 mit dem Titel »Zielzeit« ist dann der 
nächste Jubiläumsband aus der Feder von Robert Feldhoff - seit Jahren schreibt er 
leider immer weniger »normale« Romane. 
 

Zählt man aber alles zusammen, kommt man auf hundert Feldhoff-Romanhefte. Mit 
dem Band 2400 zusammen schrieb er 98 Romane allein. Nimmt man den mit Ernst 
Vlcek verfassten Band 2000 sowie den Roman »Flucht durch Bröhnder« (Band 1827 
wurde von Peter Griese begonnen und von Robert Feldhoff zu Ende geschrieben) 
hinzu, stimmt die Zahl. 
 

Von ATLAN (der erste Band des TRAVERSAN-Zyklus stammt von ihm), der kurzlebi-
gen Reihe Space Thriller (für den Roman »Grüße vom Sternenbiest« gab's sogar ei-
nen Preis) und den PERRY RHODAN-Taschenbüchern (elf Stück) wollen wir diesmal 
ganz schweigen ... Die erhöhen nur noch die ohnehin schon imposante Leistung. 
 

Respekt, Robert! Und: weiter so!  
                                                                Klaus N. Frick             www.perry-rhodan.net 
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Fast jeden Tag gibt es aktuelle In-
formationen zum Jubiläumsband auf 
der eigens eingerichteten Internet-
seite  www.pr2400.de . Inzwischen 
kann man sich alle vier Teile des 
auffaltbaren Titelbildes als Bild-
schirmhintergrund herunterladen, 
auch eine Leseprobe steht bereit. 
Dazu kommen weitere Wallpaper-
motivzusammenstellungen des Co-
vers sowie Video-Interviews mit Ro-
bert Feldhoff und Klaus N. Frick, ge-
führt von Miriam Hofheinz. 
 

Heft 2397 bietet in einem Einhefter 
für Neuabonnenten eine Postkarten-
Collection-Box mit 20 Postkarten, 
PR-Kuli und Kurzinfo. Ebenso neu: 
Ein Testabo (6 Ausgaben für 6,90 
�,) dazu gibt es als „exklusives Gra-
tis-Extra das original PERRY RHO-
DAN-Mousepad“:  
 

 
 

Wer mehr zu PERRY RHODAN wis-
sen möchte kann auch über die Re-
daktionsadresse ein Infopaket an-
fordern. Pünktlich zum Erschei-
nungstermin des Jubibandes am 17. 
August 2007 wird der komplette 
Roman auch als E-Book und als 
Hörbuch-Lesung zum kostenlosen 
Download bereit stehen, verrät uns 
die Infoseite der Leseprobe.  
 

Sicher wird es noch weitere Neuig-
keiten geben, schließlich sollen die 
weiteren Heftromane nach 2400  
ebenfalls als Hörbuch erhältlich sein. 
Wir sind gespannt… -eh- 
 
 

 
 
 
 
 
 

Das Informationsblatt des  
Perry Rhodan Stammtisch  

Ernst Ellert München  
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Der Perry Rhodan Stammtisch 
Ernst Ellert München  trifft sich zu 
folgenden Terminen jeweils ab 18:00 
Uhr: 
 

06. September 2007 
04. Oktober 2007 

08. November 2007 (!) 
06. Dezember 2007 

 

Die Stammtischabende finden in der  
 

Gaststätte „St. Benno Einkehr“ 
 

Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz) 
statt. Für uns ist der zweite Neben-
raum links nach dem Eingang reser-
viert. Unsere Stammtisch - Internet-
seite mit vielen Infos, News, allen 
bisherigen ������ -Ausgaben, Fo-
tos:   www.prsm.clark-darlton.de  -eh- 
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Nur kein Neid – wer diesmal nicht da-
bei sein kann oder will, kann nur auf 
eine Neuauflage in 2008 hoffen.  -eh- 
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Wie in jedem Jahr, so findet auch 
2007 wieder der schon traditionelle 
Lomnitz-Con  in der Buschschänke 
Lomnitz  bei Ottendorf-Okrilla statt. 
Der Con läuft vom 10. bis zum 12. 
August 2007; Beginn ist am Freitag, 
10. August, um 17 Uhr. 
 

Die Veranstalter freuen sich in die-
sem Jahr vor allem auf ihren Ehren-
gast, den Berliner SF-Schriftsteller 
Gerd Frey. Die Teilnehmergebühr 
beträgt für alle drei Tage acht Euro; 
es gibt auch Tagespreise. Wer mag, 
kann im und ums Conlokal über-
nachten; Zelt, Luftmatratze und 
Schlafsack sind in diesem Fall dann 
Pflicht. Zitat aus dem Info: „Der Con 
zeichnet sich vor allem durch seine 
familiäre Atmosphäre und die Nähe 
zur Natur aus (wer will, findet Pilze 
im nahen Wald).“ 
Info-Telefon: 035205/73646 

www.perry-rhodan.net 
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In Garching unwissend 
 

Zu meiner in ������ 106 
veröffenlichten Vermutung, man 
habe deshalb auf dem Garching-
Con (2)007  keine Informationen 
über die bevorstehende Einstellung 
der 3. Auflage von PERRY 
RHODAN erfahren, weil man von 
Verlagsseite die Fans nicht 
verschrecken wollte, hat sich Klaus 
N. Frick wie folgt geäußert: 
 

„Das ist so nicht richtig: Die Kolle-
ginnen und Kollegen, die in Gar-
ching auf dem Con waren, wussten 
definitiv noch nicht, dass die Auflage 
eingestellt wird. Das Thema "Einstel-
lung der dritten Auflage" haben wir 
seit dem März 2006 diskutiert, diver-
se Lösungsmöglichkeiten inklusive, 
und noch im Mai gab es Versuche, 
etwas zur Rettung zu unternehmen. 
 

Dann aber haben wir uns dazu ent-
schlossen, lieber einen sauberen 
Schnitt mit Band 1799 zu riskieren 
und gleich "dichtzumachen", bevor 
das endgültige Ende vielleicht bei 
Band 1806/07 oder 1812/13 gekom-
men wäre. Das erschien uns leser-
freundlicher - ein Ende nach dem 
Zyklusstart hätten viele Leser sicher 
als noch enttäuschender empfun-
den.“ 
 

Fünfte Auflage sicher 
 

Zitat Klaus N. Frick im PR-Forum: 
 

„Die definitive Aussage: Die fünfte 
Auflage ist derzeit nicht gefährdet. 
Aber ich kann natürlich nicht für die 
Entwicklung der nächsten drei, vier 
Jahre garantieren.“ 
 

PR-Chronik abgebrochen 
 

Mit Heft 1798/1799, dem letzten 
Doppelband der dritten Auflage, hat 
auch die von Michael Nagula 
recherchierte und verfasste PERRY 
RHODAN-Chronik mit Folge 147 ein 
plötzliches Ende gefunden. Zufall 
oder nicht? Auch hierzu ein Zitat von 
Klaus N. Frick aus dem PR-Forum: 
 

„In der Tat wird es die PR-Chronik 
künftig auch in der fünften Auflage 
nicht mehr geben. Die Entscheidung 
hierfür fiel aber bereits, bevor die 
Einstellung der dritten Auflage be-
kannt war.“ 
 

Bleibt die Hoffnung, dass die schon 
vor einiger Zeit angedachte Buch-
ausgabe der PR-Chronik realisiert 
und über den bisherigen Zeitraum 
(bis 1980) hinaus fortgesetzt wird. 

www.perry-rhodan.net   -eh- 
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www.gs-galerie.de 
 

In ihrer nach Überarbeitung neu eröff-
neten Internet-Galerie zeigt Gabi 
Scharf aktuelle Bilder und Illustratio-
nen, unter anderem auch Charakter-
studien für die Serie SunQuest  des 
Fabylon-Verlages , für deren zweiten 
Band sie die Titelillustration schuf. - 

* 
www.twb-shop.de 
 

Der Online-Händler Twilight Book-
shop  hat seine Internetpräsenz von 
Grund auf erneuert, der Shop ist 
jetzt über diese Adresse zu errei-
chen. 

* 
www.valongatu.com 
 

Unter dem Pseudonym David A. 
Summerwine stellt Andreas Adamus 
derzeit sein Storyprojekt im Internet 
vor. Storyline, Glossar, Textauszüge 
und natürlich auch die von ihm 
selbst gestalteten Grafiken sind auf 
der Homepage zu finden, dazu Ren-
derings und mehrere Animationen 
(auch über Youtube  zu sehen).  
 

Ein Einführungsband soll am 1. De-
zember 2007 in Buchform erschei-
nen, die eigentliche Geschichte wird 
in drei Büchern erzählt, das erste 
soll ab 1. Mai 2008 verkaufsbereit 
sein.  -eh- 
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H. G. Francis: 
 

Mit dem Titel „Roter Milan“ erscheint 
zur Frankfurter Buchmesse  im 
Aufbau Verlag  ein historischer 
„Hanse-Krimi“ von H. G. Francis – 
die Geschichte spielt im Hamburg 
des Jahres 1513. Ein weiterer Ro-
man mit dem Titel „Der schwarze 
Falke“ ist für Anfang 2008 geplant. 
 www.perry-rhodan.net 

* 
SUNQUEST in PERRY RHODAN: 
 

Na, Werbung natürlich! Auf dem Rü-
cken der Titelseite von PR Heft 2397 
wirbt der Fabylon Verlag  mit seinen 
aktuellen Publikationen. -eh- 
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Brandneu erschienen sind die bei-
den von Klaus Bollhöfener heraus-
gegebenen SF-Magazine. Ausgabe 
47 des Magazins SOL der PERRY 
RHODAN FanZentrale e.V.  vermit-
telt in 64 Seiten Ein- und Ausblicke 
ins Perryversum, und in Nr. 27 zeigt 
phantastisch!  auf 68 Seiten „neues 
aus anderen welten“. -eh- 
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BULLY heisst das neue Fanzine, 
das Pascal Bothe auf die Beine ge-
stellt hat. Der jugendliche PERRY 
RHODAN-Fan konnte für die erste 
Ausgabe des „Fanzines für PERRY 
RHODAN-Fans“ eine illustre Ge-
meinschaft von „Alt-Fans“ zur Mitar-
beit gewinnen. So finden sich Bei-
träge von Andreas Adamus, Gustav 
Gaisbauer, Reinhard Habeck, Wil-
fried A. Hary, Robert Hector, Joa-
chim Kutzner, Erich Loydl, Norbert 
Reichinger, Andy Schmid und Felix 
Schröder  auf den 84 Seiten seines 
Magazins im Format 17 x 22 cm, die 
Titelillustration stammt von Michael 
Gottfried. Wer sich vorab informieren 
möchte, kann dies auf der Webseite 
www.bully-fanzine.de tun. Auch Bei-
träge für die weiteren Ausgaben sind 
willkommen.  
 

Der Preis einschl. Versand beträgt 
4,75 � - das ist wirklich unschlagbar. 
Zur Bestellung bitte eine E-Mail an 
bestellen@bully-fanzine.de ( Name 
und Anschrift nicht vergessen) und 
Pascal teilt euch die Kontoangaben 
zur Überweisung mit. Der Versand 
erfolgt nach Zahlungseingang.  -eh- 
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Resteverkauf bei Transgalaxis : Die 
original Vurguzz-Schnapsgläser gibt 
es im Sechserpack für 7,95 � zzgl. 
Versand.  www.transgalaxis.de 

* 
Während im HJB-Shop  die aktuel-
len PERRY RHODAN-Figuren Mel-
bar Kasom, Ras Tschubai und ein 
Unither zum Verkauf stehen und die 
Abbilder von Ribald Corello (mit 
Schrein), Don Redhorse und einem 
Kampfroboter Typ Gladiator R1 für 
Dezember  2007 produziert werden, 
sind die nächsten Figuren schon in 
Vorbereitung. Sie werden einen 
Springer, einen Ara und einen terra-
nischen Raumsoldaten darstellen.
 www.hjb-shop.de 

* 
Hin und wieder gibt es besondere 
Raritäten auf der PERRY RHODAN-
Homepage zu ersteigern – aktuell ist 
es ein Original-Manuskript, das für 
die Beschreibung des Risszeich-
nungsposters der TRAJAN aus 
Band 2200 verwendet wurde, sowie 
ein auf DIN A 4 ausgedruckter Vier-
farbdruck der Risszeichnung, der so 
in dieser Version nie veröffentlicht 
wurde. Das Auktionsende ist am 
05.08.2007 um 23:00 Uhr  www.perry-
rhodan.net 
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Für den Deutschen Science Ficti-
on Preis wurden am 1. Mai 2007 die 
Nominierungen bekannt gegeben.  
 

In der Sparte Roman wurde unter 
anderem Wim Vandemaan für sei-
nen in der ATLAN-Reihe bei Fanta-
sy Productions  erschienenen  Ro-
man „Totentaucher“ nominiert. Bei 
den Kurzgeschichten ist er nochmals 
vertreten - allerdings unter seinem 
bürgerlichen Namen Hartmut Kas-
per. Seine Kurzgeschichte „Neues 
aus der Varus-Schlacht“ steht neben 
den Werken anderer Autoren zur 
Wahl.  
 

Unter den weiteren nominierten Au-
toren ist auch Andreas Brandhorst 
mit seinem Roman „Feuervögel“. Die 
vollständige Liste der Nominierun-
gen und weitere Informationen zum 
Deutschen Science Fiction Preis  
gibt es auf der Homepage 
www.dsfp.de  
 

Verliehen wird dieser Preis vom 
Science Fiction Club Deutschland 
e.V. am Samstag, 8. September 
2007 auf dem PentaCon  in Dres-
den. www.perry-rhodan.net 

* 
Gestartet wurde die Abstimmungs-
phase des Deutschen Phantastik 
Preises 2007 . Unter den Nominie-
rungen sind in der Rubrik „Serie“ 
PERRY RHODAN, in der Rubrik 
„Sekundärwerk“ das Magazin phan-
tastisch!  (Herausgeber: Klaus Boll-
höfener), bei „Hörbuch / Hörspiel“ 
die Lübbe Audio  – Reihe PERRY 
RHODAN Sterneozean  und in der 
Rubrik „Grafiker“ Arndt Drechsler zu 
finden. 
 

Hier geht es zum Formular für die 
Abstimmung:  

www.phantastik-
news.de/votes/sendForm.php 

Die Endrunde läuft bis zum 31. Au-
gust 2007, 23.59 Uhr.  
 

Die Bekanntgabe und Verleihung 
findet am 13. Oktober 2007 auf dem 
BuchmesseCon  statt: 

 www.buchmessecon.info 
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“PERRY RHODAN kannst Du Dir 
tatsächlich aufs Handy downloaden 
... demnächst noch mehr zu diesem 
Thema.“ 
 

So äußerte sich kürzlich Klaus N. 
Frick im Forum der PERRY RHO-
DAN-Homepage. Mal sehen… 

www.forum.perry-rhodan.net 
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Karl Nagel von der PERRY-
Schmiede alligatorfarm  sucht Rho-
dan-kundige Mitarbeiter: 
 

„Mittlerweise sind eine ganze Reihe 
Autoren und Zeichner in unserem in-
ternen Mitarbeiterbereich zugange, 
von denen aber speziell viele Zeich-
ner nicht gerade viel Ahnung von 
PERRY oder PERRY RHODAN ha-
ben. 
 

Also suchen wir echte PR-Cracks, 
die die Serie vor- und rückwärts 
kennen, vollständig besitzen und so 
bei Bedarf Zeichner instruieren kön-
nen bzw. Bilder aus der Serie ein-
scannen und in den Mitarbeiterbe-
reich stellen können. Sicher müssen 
auch Datenblätter erstellt werden 
oder ähnliche Zusammenfassungen, 
damit entsprechend Informationen 
übersichtlich zur Verfügung stehen. 
 

Allerdings muß man dabei beden-
ken, daß PERRY sich nicht an die 
Abläufe und Zusammenhänge aus 
der Romanserie hält, sondern basie-
rend auf der Serie der 70er im 
Grunde eine eigene PR-Geschichte 
schreibt. Wir nehmen dabei die Er-
eignisse der ersten 500 Hefte als 
grobe Grundlage. Eine entspre-
chende Historie ist in Arbeit. Wenn 
für Dich also die Inhalte der Roman-
serie ein unantastbares Heiligtum 
sind, bist Du nicht der richtige für 
uns... Humor und ein gewisser Spiel-
trieb sind dagegen sehr förderlich! 
 

Wichtig: Es geht nicht darum, je-
manden zu haben, der sich bei Be-
darf locker um die genannten Dinge 
kümmert, sondern um ZUVERLÄS-
SIGE Mitarbeiter, die VERANT-
WORTLICH der Comicserie eine in-
haltliche Basis geben. Der speziell 
unsere Autoren darauf hinweist, 
wenn sie in ein inhaltliches Problem 
stolpern und den Zeichnern sagen 
kann wie z.B. ein bestimmtes Raum-
schiff aussieht oder ob ein Maahk 3, 
4 oder 5 Augen hat... 
 

Ok. Meldet Euch! 
 

Am besten einfach Telefonnumer 
mitteilen, dann schauen wir mal. Un-
sere Nummer hier ist übrigens 040-
287 80 747“ www.forum.perry-rhodan.net 
 

5,����������5,����������5,����������5,���������� 

 

Der aktuellen Ausgabe der SOL lag 
das PERRY Comic 131 bei – ein 
Geschenk der alligatorfarm . -eh- 



 

�������������������	
�����
�������������������
������������������������������������

�
�����������������������������
��	������������� ��!"���#!"$#������������%��&��'#(�)�#''�**�!+�����������	
��
������	� 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

��������	�
�	���
�����������	�
�	���
�����������	�
�	���
�����������	�
�	���
�������
Der PERRY RHODAN-Fan hat dieser Tage viel um die Ohren 

 

Mit Heftroman 2400 startet nicht nur ein neuer (Teil-)Zyklus bei PERRY RHO-
DAN, sondern auch eine neue Dimension zum Thema Multimedia: Die wö-
chentliche Lesung. 
 

Der Roman 2400 („Zielzeit“, geschrieben von Robert Feldhoff) wird von Renier 
Baaken gelesen. Er ist einer von vier Sprechern, die ab sofort wöchentlich den 
PERRY RHODAN-Heftroman ans Ohr bringen. Die weiteren Sprecher sind Tom 
Jacobs, Simon Roden und Gregor Höppner.  
 

Zum Einhören gibt es Heft 2400 als kostenlosen Download auf www.pr2400.de . 
Norbert Mertens hat dazu ein CD-Booklet gemacht und dafür das Cover von 
Dirk Schulz entsprechend bearbeitet. Hier bekommt ihr es als zip-Download: 

www.perry-rhodan.net/downloads/diverse/PR2400_CD-Box_neu.zip 
 

Die wöchentlichen Lesungen gibt es im Abo: 50 Romane für 149,90 Euro ex-
klusiv auf www.pr2400.de . Das heißt: jeweils drei Euro für eine rund vier Stun-
den dauernde Lesung - ein absoluter Preisknaller. Wer die Heft-Lesungen ein-
zeln kaufen möchte, der kann sie sich auf www.pr2400.de  oder den gängigen 
Hörbuch-Portalen - www.claudio.de , www.audible.de , www.sofort-hoeren.de , 
www.libri.de/audio  und www.lauschgut.de  - für 7,95 Euro pro Roman herunterla-
den. Ausserdem gibt es das Schnupper-Abo mit sechs Hörbüchern für 29,90 
Euro. Für alle, die ihre Hörbücher noch in Händen halten wollen, bietet Eins A 
Medien  eine on-demand-Pressung an. Für 9,90 Euro bekommt ihr die Lesung 
in einem individuellen Digipak auf einer MP3-CD. 
 

Neben den vier Stammsprechern sind übrigens auch Gastsprecher geplant. Ei-
ner von ihnen könnte PERRY RHODAN-Autor Leo Lukas sein, der im „Neben-
beruf“ ja auch als Schauspieler und Kabarettist tätig ist; er hat angeboten, einen 
seiner eigenen Romane zu lesen. Als weitere Gastsprecher sind Josef Tratnik 
(Sprecher der PERRY RHODAN-Silberedition) und Engelbert von Nordhausen 
(Sprecher der ATLAN-Hardcover) geplant. 
 
Gab es da nicht schon einen Heftroman aktuell als Lesung? Ja klar – Heft 2300 
„Vorboten des Chaos“ von Robert Feldhoff vor zwei Jahren, gesprochen von 
Josef Tradnik. Auf vielfachen Leserwunsch hat die PERRY RHODAN-
Redaktion dieses Hörbuch hier nochmals zum Download bereitgestellt: 

www.perry-rhodan.net/downloads/hoerbuch.zip 
 
Wer damit noch nicht genug um die Ohren hat kann hier gleich weiterhören: Mit 
Erscheinen von Band 1300/1301 in der Fünften Auflage liest  Jürgen Holdorf 
den Auftaktroman „Gänger des Netzes“, geschrieben von den Exposé-Autoren 
Kurt Mahr und Ernst Vlcek. Auch dieser Roman kann ab sofort als kostenloses 
Hörbuch heruntergeladen werden:  

www.perry-rhodan.net/downloads/hoerbuecher/1300.zip 
Allerdings bleibt diese Lesung aus der einzig verbleibenen Nachauflage laut 
PERRY RHODAN-Redaktion „eine einmalige Produktion, nur für den Jubi-
Band“. 
 
Noch nicht genug? Natürlich bleiben die Spezialisten anderer Verlage nicht un-
tätig. Eins A Medien  verspricht den Start der ATLAN-Hardcoverlesungen mit 
Band 1 „An der Wiege der Menschheit“ für Ende August 2007. Für ca. 28 bis 30 
Euro wird es die Hörbücher als Download oder auf CD im mp3-Format geben.  
Die Silber Edition wird mit Veröffentlichung von Ausgabe 13 „Der Zielstern“ (13 
CDs für 44,80 Euro) ebenfalls dieser Tage fortgesetzt. Ab 2008 soll es dann 
jährlich vier Ausgaben der Silber Edition geben. In Vorbereitung sind außerdem 
mit PERRY RHODAN-Hörspiel 21 und 22 zwei weitere Folgen des ATLAN-
Traversan-Zyklus: „Weltraumpiraten“ von Peter Terrid und „Der letzte Gonozal“ 
von Hubert Haensel. 
 
Und auch der Sternenozean-Zyklus bei lübbeaudio  wird fortgesetzt. Die Hör-
bücher 13 bis 18 wurden inzwischen angekündigt, die Titel findet ihr rechts. Der 
Verlag benennt den 11.12.2007 als Datum der Veröffentlichung. 
 

-eh-   www.einsamedien.de  www.perry-rhodan.net  www.luebbeaudio.de  www.amazon.de  
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Regelmäßig erscheinen ab sofort die 
eBooks zur Fünften Auflage bei 
Readersplanet . Anders als beim 
Heft am Kiosk, das alle zwei Wo-
chen mit einem Doppelband aufwar-
tet, gibt es die eBooks im pdf-Format 
als Einzelband wöchentlich.  
 

Der Verkaufspreis beträgt im 50-
Bände-Abonnement 62,90 Euro, für 
das Gesamtpaket (100 Hefte) 
124,90 Euro. Band 1300 gibt es kos-
tenlos: www.readersplanet.com  
 
Neben dem traditionellen Heftroman 
und dem seit einigen Jahren erhältli-
chen eBooks kann sich der wahre 
Fan die Ausgaben der Erstauflage 
jetzt auch als Mobilebook direkt auf 
das Handy schicken lassen. Der 
Preis beträgt 1,99 Euro pro Heft. 
Anbieter: www.mobilebooks.com 
 

www.perry-rhodan.net www.pr2400.de 
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Auf der PERRY RHODAN-
Homepage soll es in Kürze aktuelle 
Infos zu den nächsten Hörbüchern 
des Sternenozean-Zyklusses bei 
lübbeaudio geben. Hier schon mal 
die Titel der neuen CDs: 
 

13: Der Flug der Epha-Motana 
14: Terraner als Faustpfand 
15: Die Sekte erwacht 
16: Der Todbringer 
17: Kampf um den Speicher 
18: Die Mediale Schildwache 
 

www.amazon.de 
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Kleine Vorschau für den 15. Juni 
2057: Anlässlich des Erscheinens 
von Jubiläumsband 5000 soll es wö-
chentlich den aktuellen Roman als 
Video geben – natürlich in 3 D und 
in voller Länge. Na ja – wenn es 
denn Band 5000 geben wird ;-) -eh- 
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Der Perry Rhodan Stammtisch 
Ernst Ellert München  trifft sich zu 
folgenden Terminen jeweils ab 18:00 
Uhr: 
 

04. Oktober 2007 
08. November 2007 (!) 

06. Dezember 2007 
 

Die Stammtischabende finden in der  
 

Gaststätte „St. Benno Einkehr“ 
 

Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz) 
statt. Für uns ist der zweite Neben-
raum links nach dem Eingang reser-
viert. Unsere Stammtisch - Internet-
seite mit vielen Infos, News, allen 
bisherigen ������ -Ausgaben, Fo-
tos:   www.prsm.clark-darlton.de  -eh- 
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Ab dem 1. November ist es in die-
sem Jahr noch einmal soweit: 
Schreibwerkstatt/Wortschmiede in 
Süddeutschland! Wer sich bis jetzt 
noch keinen Ruck geben konnte, nur 
zu! Sicher mag es spät im Jahr sein, 
aber dafür versäumt man auch 
nichts vom schönen Wetter. Wer 
sich anmelden möchte, bitte umge-
hend - Anmeldeschluss ist der 
15.9.2007. Näheres dazu auf 

www.fabylon-schreibwerkstatt.de 
-uz- 
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Die erste Ausgabe des Fanzines 
BULLY von Pascal Bothe ist wirklich 
sehr gelungen. Der junge Heraus-
geber meldete kürzlich: 
 

„Da die erste Auflage von BULLY 
Ausgabe 1 sehr schnell ausverkauft 
war, musste ich leider schon einigen 
Käufern absagen oder sie mit einer 
evtl. Nachauflage vertrösten. 
 

Um diese Nachauflage realisieren zu 
können, brauche ich noch 25 Bestel-
lungen, wovon ich aber 9 schon ha-
be: Das heißt, um eine Nachauflage 
in Druck zu geben, brauche ich noch 
16 weitere Bestellungen... 
 

Sollte noch jemand Interesse an 
BULLY 1 haben, kann er sich gerne 
bei mir melden!  
 

Kontakt: www.bully-fanzine.de 
 pascal.bothe@hotmail.de 

 

Der Preis liegt noch bei 4,75�/Stk. 
incl. Versand!  
 

 Mit netten Grüßen 
 

Pascal Bothe“ 
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Uschi Zietsch und Klaus N. Frick ar-
beiten wieder zusammen. „Elfenzeit“ 
heißt das „gemeinsame Kind“ (O-
Ton KNF), eine Fantasy-Serie für 
Frauen, die der Bertelsmann Buch-
club  herausgeben will.  
 

Nach einem umfassenden Konzept 
mit Hintergrund und Daten, Rah-
menexposé und Einzelexposés von 
Uschi Zietsch entsteht die zunächst 
vierbändige Miniserie. Uschi dazu in 
ihrem Blog:  
 

„In “Elfenzeit” verbindet sich die An-
derswelt der Fabelwesen mit unse-
rer Realwelt. Hauptprotagonistin ist 
eine junge Journalistin, die zu Be-
ginn des Abenteuers eine Reportage 
in Paris schreiben soll. Dabei hat sie 
eine seltsame Begegnung, und von 
da an kommt sie der Welt der Elfen 
immer näher … und die Elfen nach 
Paris. Jahrhundertelang waren die 
beiden Welten streng voneinander 
getrennt, doch nun müssen sich die 
Elfen auf eine Quest begeben, denn 
nicht weniger als das Überleben al-
ler Unsterblichen hängt davon ab. 
Vor Nadja, wie die Heldin heißt, lie-
gen turbulente Zeiten. Denn da ist 
auch noch der finstere Getreue, ein 
unheimliches, sehr mächtiges We-
sen, dessen Gesicht niemand kennt, 
der im Auftrag der dunklen Königin 
des Schattenlands verhindern soll, 
dass Nadjas Elfenfreunde ihr Ziel er-
reichen. Außerdem will die dunkle 
Königin die Herrschaft über beide 
Welten erlangen …“ 
 

Band 1 “Der Hauch der Anderswelt” 
verfasst von Uschi Zietsch wird der-
zeit von Klaus N. Frick redaktionell 
bearbeitet und redigiert und geht 
bald in Druck. Band 2 “Im Reich der 
dunklen Frau” und 3 “Der Quell der 
Nibelungen” werden von Co-Autoren 
geschrieben, Band 4 “Der Löwe von  
Venedig” wieder von Uschi Zietsch. 
Die Bücher werden monatlich ab ca. 
Dezember 2007 als aufwendige 
Hardcover mit tollen Titelbildern, 
Karte und schöner Gestaltung im 
Club angepriesen werden, also nicht 
im Handel erhältlich sein.  
 

www.blog.fabylon-verlag.de   
www.enpunkt.blogspot.com 
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Mit „Sturm auf Shaikur“ ist die „Shai-
kan-Trilogie“ aus dem Spellforce-
Universum komplett. Verfasst wurde 
der Roman ebenso wie seine beiden 
Vorgänger von Uschi Zietsch. 

 
www.amazon.de 
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www.pr2400.de 
Hier findet ihr, wie schon mehrfach 
angekündigt, alle Infos und Goodies 
zum Start des neuen PERRY RHO-
DAN-Zyklus „Die Negasphäre“. 
 
www.perry-rhodan-game.de  
Auf dieser Internetseite wird das neue 
PERRY RHODAN Computerspiel 
präsentiert. 

* 
www.rgross.de/bootskin.htm  
Reinhard Gross hat schon vor eini-
gen Jahren die ersten Bootskins für 
Windows XP erstellt und zum Down-
load angeboten (������  berichte-
te). Jetzt gibt es von ihm anlässlich 
von PERRY RHODAN 2400 neue 
Startbilder. 

* 
www.blog.alienearth.de  
Seit kurzem ist der Taschenbuch-
sechsteiler „Lemuria“ als Sammel-
band erhältlich - Grund genug für 
PERRY RHODAN-Autor Frank 
Borsch den Mini-Zyklus in einem 
längeren Artikel in seinem Blog zu 
würdigen. Dort verrät Frank unter 
anderem, wieso „Lemuria“ sein per-
sönlicher Favorit unter den PR-bei-
Heyne-Staffeln ist ... 

* 
www.badische-zeitung.de/aktionen/
2007/dossiers/sommerkrimi 
Noch einmal Frank Borsch: Als 8. 
Teil eines Sommerkrimis, der derzeit 
täglich erscheint, wurde „.Showdown 
in der Straßenbahn“ veröffentlicht. 
Der Hintergrund: Die Universität 
Freiburg feiert in diesem Jahr ihr 
550-jähriges Jubiläum und aus die-
sem Grund hat die Badische Zei-
tung ehemalige Studenten der Uni-
versität eingeladen, einen Krimi um 
einen Mord an der Uni zu schreiben. 

 -eh- 
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Inge Mahn-Voltz hat sich dafür ent-
schieden, den Einsendeschluss für 
den William Voltz Award 2007  auf 
den 31. August zu verlegen. Sie 
schreibt auf der Homepage: 
www.williamvoltz.de 
 

“Es sind zwar schon einige Stories 
eingegangen, aber bei weitem nicht 
so viele wie in den vergangenen 
Jahren. Wir möchten deshalb Euer 
Interesse wecken und Euch die Ge-
legenheit geben, eine Geschichte 
einzusenden. Wir werden wie ge-
plant ab 31. Juli die bereits einge-
gangenen Stories veröffentlichen.“  

www.perry-rhodan.net 
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6. bis 9. September 2007: 

 

27. Wetzlarer Tage der Phantastik  
mit literarischem Symposium. The-
matisiert werden „Utopische Räume 
- Phantastik und Architektur“. Zahl-
reiche Vorträge, Diskussionsthemen 
und -runden werden angeboten; der 
Tagungsbeitrag liegt bei 50 Euro 
(ermäßigt: 30 Euro).  
Bei den Veranstaltern kann ein Pro-
grammheft angefordert werden: 
mail@phantastik.eu . Im Rahmen 
der Tagung wird auch der Phan-
tastik-Preis der Stadt Wetzlar verlie-
hen, einer der wichtigsten Preise für 
diese Literaturgattung im deutsch-
sprachigen Raum.  www.phantastik.eu 

* 
 16. September 2007: 
 

Das Deutsche Zentrum für Luft- und 
Raumfahrt (DLR)  veranstaltet den 
bundesweiten „Tag der Luft- und 
Raumfahrt". Die Zentralveranstaltung 
findet im DLR-Zentrum Köln-Porz statt. 
 www.dlr.de 

* 
28. bis 30. September 2007: 
 

Die 10. SF- / PERRY RHODAN-Tage 
Rheinland-Pfalz in Sinzig. Nicht wie 
bisher im HOT, sondern neu im Pfarr-
heim St. Peter , Zehnthofstr. 9, 53489 
Sinzig. Ausführliche Informationen 
zum Con auf 

www.sciencefiction.de/sinzig2007 

* 
10. bis 14. Oktober 2007: 
 

Internationale Buchmesse  in 
Frankfurt. Homepage: 

www.buchmesse.de 
* 

12. bis 13. Oktober 2007: 
 

22. Buchmesse Con in Dreieich. In-
formationen auf der Internetseite 
www.sftd-online.de/bucon/frame.html 

* 
10. bis 11. November 2007: 
 

In der Stadthalle Erding finden die 2. 
Bayerischen Modellbautage  statt. 
Infos dazu unter www.bayerische-
modellbautage.de . Die Plakatillust-
ration der Veranstaltung stammt üb-
rigens von Swen Papenbrock, siehe 

www.kartonmodell-
forum.de/downloads-2006-10-

10/PMC-2007-poster.jpg 
* 

26. Januar 2008: 
 

Zwar keine Veranstaltung, aber der 
Redaktionsschluss für Beiträge zum 
Conbuch für den ColoniaCon 2008 , 
der am 12. und 22. Juni 2008 in Köln 
stattfindet. Die Veranstalter bitten um 
rege Beteiligung an der Gestaltung 
des Conbuches. Kontakt über die 
Homepage www.coloniacon2006.de 

-eh- 
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Das Perryversum ist unermesslich. 
Es erstreckt sich buchstäblich Milli-
arden Jahre in die Vergangenheit, 
Jahrtausende in die Zukunft, bis an 
die Grenzen unseres Universums - 
und darüber hinaus.  
 

Doch trotz dieser Weite, trotz der 
wöchentlichen Hefte, der Taschen-
bücher, der vielen anderen Publika-
tionen bleiben noch weiße Flecken 
auf der Landkarte des Perryver-
sums, unerforschte Weiten. 
 

Die mit Abstand größte dieser Wei-
ten ist der Alltag. Das gewöhnliche 
Leben von Terranern und anderer 
galaktischer Intelligenzen, das im-
mer wieder zur Seite treten muss, 
um die Bühne für die großen, kosmi-
schen Ereignisse frei zu zu machen, 
die das Perryversum bestimmen. 
 

Doch das wird ab sofort anders, we-
nigstens in kleinem Maßstab. Mit 
Heft 2402 der Erstauflage beginnen 
die Abenteuer der STELLARIS! Die 
STELLARIS ist einer von unzähligen 
Frachtern, die dafür sorgen, dass die 
gigantischen Warenströme zwischen 
den besiedelten Welten der Milch-
straße nicht versiegen, bemannt von 
gewöhnlichen Terranern und ande-
ren Galaktikern. Alle acht Hefte wird 
eine neue STELLARIS-Kurzge-
schichte erscheinen und damit teil-
weise die Stelle des PERRY RHO-
DAN-Journals einnehmen. 
 

Wohin die Reise der STELLARIS 
führt? Ehrlich gesagt: Wir wissen es 
noch nicht. Und das ist gut so. Denn 
die STELLARIS soll ihren Steuer-
männern (und -Frauen!) die Mög-
lichkeit geben, sich auszutoben, das 
Perryversum frei von Vorgaben zu 
erforschen. 
 

Den zugleich souveränen wie hu-
morvollen Anfang macht Michael 
Marcus Thurner. Ihm werden andere 
feste Autoren der Serie folgen, so-
wie mit Sicherheit der eine oder an-
dere Neuling und Gast - jeder von 
ihnen gut für eine angenehme und 
spannende Überraschung!  

www.perry-rhodan.net 
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Im aktuellen Physikbuch für die Mit-
telschule in Sachsen (Klasse 9 und 
10) wird auch die PERRY RHODAN-
Serie erwähnt. Wer neugierig ist 
kann es im Buchhandel (mit Hilfe der 
ISBN 978-3-06-013026-9) bestellen. 
Das 280 Seiten starke großformatige 
und durchgehend vierfarbige Hard-
cover kostet 21,95 Euro. 

www.perry-rhodan.net 
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Nathans Wissensspeicher – eine 
„Randerscheinung“ der Hefte seit 
2300, der die Kalendertage aus dem 
jeweiligen Erscheinungswoche des 
Romanheftes realen und fiktiven Da-
ten zu PERRY RHODAN gegen-
überstellte, erschien in Heft 2399 
zum letzten Mal. 
 

Auch die PERRY RHODAN-
Cartoons, die Thomas Scheileke 
beinahe wöchentlich auf die PERRY 
RHODAN-Homepage brachte, er-
schienen kürzlich zum letzten Mal. 
Nach über 150 Folgen, die übrigens 
noch alle über die PR-Homepage 
abrufbar sind, muss Thomas nun 
aus Zeitgründen passen. Was natür-
lich gelegentliche Illustrationen für 
die Serie oder auch in der SOL nicht 
ausschließt. www.perry-rhodan.net 
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Band 2 der ATLAN-Rudyn-Trilogie 
von Fantasy Productions  ist im 
Handel: „Das Sphärenrad“, verfasst 
von Rüdiger Schäfer.  www.perry-rhodan.net 

* 
Der „Odyssee“-Taschenbuchzyklus in 
einem Band ist ein Verkaufsschlager 
– jetzt wird bei Heyne  die Zweitaufla-
ge gedruckt. www.perry-rhodan.net 

* 
Mit dem Startband 1300/1301 erhielt 
die fünfte Auflage der PERRY 
RHODAN-Heftromane einen kräfti-
geren Umschlag. www.perry-rhodan.net 

* 
Fast ausverkauft ist die Edition 
„PERRY RHODAN Planetenromane“ 
des Weltbild Verlages . Der HJB-
Shop  verkauft noch Restexemplare, 
solange Vorrat reicht… www.hjb-shop.de 

* 
Die Alligatorfarm  schägt wieder zu: 
PERRY 133 „Und sie kriegen dich 
doch!“ soll ab dem 6. September 
2007 im Handel sein, mit Poster 
„Millies“ und erstmals einer Riß-
zeichnung. Preis: 4,95 Euro. 
 www.alligatorfarm.de 

* 
Das Erscheinen des PERRY RHO-
DAN-Extra Nr. 5 wurde für den 16. 
November 2007 angekündigt. 
 www.perry-rhodan.net 
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In der Ausgabe „Juli/August 2007“ 
des Magazins „Welt der Wunder“ zur 
gleichnamigen RTL 2-Fernsehreihe 
gibt es zwei Seiten zur PERRY 
RHODAN-Serie und dem neuen Zyk-
lus „Negasphäre“ (nicht „Negaspäh-
re“, wie auf dem blauen Streifen des 
Heftes 2400 versehentlich gedruckt).
 www.perry-rhodan.net 
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10 Jahre online – die Internetpräsenz mit den zwei Seiten 

 

Am 1. Oktober 2007 gibt es ein ganz besonderes Jubiläum zu feiern: Die Web-
seite www.frostrubin.com ist seit zehn Jahren im Netz. Eine reife Leistung - 
herzlichen Glückwunsch dazu! Diese Internetpräsenz ist in erster Linie einem 
Fan zu verdanken: Erich Loydl aus Wien. Natürlich hat er sie seinen beiden 
wichtigsten Hobbies gewidmet, und so kommt es, dass man auf der Startseite 
www.frostrubin.com/index2.htm aus zwei Bereichen auswählen kann. Links 
geht es zu „Anime & Manga“, rechts zu „Perry Rhodan“. Mehr dazu und zum 
Gewinnspiel anlässlich des Jubiläums, bei dem ein Original-Gemälde des öster-
reichischen Künstlers Franz H. Miklis www.franzmiklis.com zu gewinnen gibt, 
findet ihr in einem eigenen Beitrag in dieser ������ .  -eh- 
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Perry Rhodan-Collection im Verkauf – aber Service eingestellt 

 

Auf dem GarchingCon (2)007  wurden sie von PERRY RHODAN-Marketing-
chef Klaus Bollhöfener vorgestellt, indes: Sie lösten bei den Fans keine Begeis-
terung aus. Ganz ohne Ankündigung kamen sie nun am 14. September 2007 in 
den Onlineshop von combots  – 32 Characters & Emoticons mit Perry, Atlan, 
Mondra und Gucky zum Einzelpreis von 1,49 � bis 2,49 � oder im Set für 
14,99_� kann man sie zum Download erwerben.  
Wer sich allerdings bereits bei der Präsentation in Garching oder nach der An-
kündigung auf der PERRY RHODAN -Homepage gefragt hat, wozu man denn 
bitteschön diese Dinger brauchen kann, wird sich nun aus einem ganz banalen 
Grund bestätigt sehen. Der Presseservice www.heise.de meldete am 25. Sep-
tember 2007: „Im Rahmen einer Ad-hoc-Meldung teilte das Unternehmen heute 
mit, seinen kostenlosen Service für die persönliche, digitale Kommunikation 
einzustellen.“ Die vollständige Meldung ist unter folgender Adresse nachzule-
sen: www.heise.de/newsticker/meldung/96485  
Ohne die Dienste von combots  sind die speziell auf die übrigens konstenlose 
Kommunikationssoftware der Firma nutzlos. Bleibt die Frage, wieso es die Per-
ry Rhodan-Collection überhaupt noch zum Kauf angeboten wird - auf der Ho-
mepage von www.combots.de findet sich derzeit noch keinerlei Hinweis auf die 
Einstellung des Services. -eh- 
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Print on Demand macht’s möglich – Druckfrisch von der Buchmesse 

 

An ihrem Stand A 1338 in der Halle 4.0 auf der Frankfurter Buchmesse zeigt 
die Firma Buch Bücher DD AG , was das Book on Demand-Verfahren leisten 
kann. Live wird PERRY RHODAN-Roman 2400 „Zielzeit“ am 13. und 14. Okto-
ber 2007 auf einer Druckmaschine als Taschenbuch hergestellt und gleich an 
interessierte Besucher kostenlos verteilt. Wer sich ein Exemplar – das zudem 
im Vorwort personalisiert wird - sichern möchte, muss sich auf der PERRY 
RHODAN-Homepage registrieren, dann kann er das Buch auf der Buchmesse 
sonntags am Stand abholen, oder er bekommt es nach der Messe zugeschickt: 
www.perry-rhodan.net/cgi-bin/entertainment/printondemand  
Robert Feldhoff als Autor des Romans und Dirk Schulz als Urheber des Titelbil-
des geben am Stand auch Autorgramme. Hier die Zeiten, an denen sie anwe-
send sind: Samstag, 13. Oktober 2007: 11 bis 12 Uhr; 14 bis 15 Uhr; 16 bis 17 
Uhr, Sonntag, 14. Oktober: 11 bis 12 Uhr.   www.dd-ag.de    www.perry-rhodan.net 
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Die WELTBILD-Ausgabe – gleicher Inhalt zum Schnäppchenpreis 

 

Nachdem die Sammleredition der PERRY RHODAN-Planetenromane des 
WELTBILD-Verlages  ausverkauft ist gibt es jetzt auch die Sonderausgabe der 
"PERRY RHODAN-Bibel" von Eckhard Schwettmann zum unschlagbaren Son-
derpreis von 14,95 Euro + Versandkosten – solange Vorrat reicht. Die Bestell-
nummer bei www.weltbild.de ist 200514. Der Inhalt ist übrigens identisch mit 
dem Original aus dem Hannibal Verlag  – mit allen Fehlern, die das beigefügte 
Errata-Blatt nicht erfasst hat. Eine von Fans zusammengetragene Liste kann 
ergänzend unter www.fandom.proc.org/errata.php  heruntergeladen werden.  
 -roe/eh- 
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Das erfolgreiche Fanzine-Projekt 
von Pascal Bothe geht in die zweite 
Runde: BULLY 2 ging gerade in den 
Druck. Diese Ausgabe kommt mit 
einem Titelbild von Rüdiger W. Wick, 
umfasst wieder ca. 80 Seiten im Ta-
schenbuchformat und enthält wie 
schon Ausgabe 1 farbige Illustratio-
nen. Der Preis liegt wiederum bei 
4,75 Euro einschl. Versandkosten. 
Mehr Infos und Bestellmöglichkeit 
unter www.bully-fanzine.de Ach ja, 
natürlich werden auch weiterhin Bei-
träge gesucht, Redaktionsschluss 
für Ausgabe 3 ist der 31. Dezember 
2007. -eh- 
 

�&$1!�
�&$1!�
�&$1!�
�&$1!�
!��
232!��
232!��
232!��
232





 

Für alle, die den Download der Le-
sung des PERRY RHODAN-
Jubiläumsbandes 2400 aus dem In-
ternet scheuen können diese jetzt 
auch mit dem Kauf der aktuellen 
COMUTERBILD  21/07 erwerben. 
Doch aufpassen: Das Hörbuch im 
mp3-Format ist nur auf der DVD-
Ausgabe enthalten. -eh- 

4,4,4,4,5555+�"����%&
0+�"����%&
0+�"����%&
0+�"����%&
0 

 

Während das erste Gästebuch von 
Walter Ernsting alias Clark Darlton 
noch zu seinen Lebzeiten vorlag, er-
schien dieses zweite und letzte Gäs-
tebuch zwei Jahre nach seinem Tod. 
Das Buch ist durchgehend illustriert 
und dokumentiert die zahlreichen 
Besucher in seinen Wohnsitzen in 
Deutschland und in Irland, von den 
70er bis zu den 90er Jahren. 
 

Das von R. Gustav Gaisbauer  im 
Ersten Deutschen Fantasy Club 
e.V. herausgegebene Paperback 
umfasst 224 interessante Seiten. Il-
lustre Gäste – berühmte Namen und 
aufrechte Fans - mit netten Zeich-
nungen, Fotos und naturgemäß lus-
tigen Texten. Erhältlich bei Transga-
laxis  für 13,90 Euro. www.transgalaxis.de 
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Der Perry Rhodan Stammtisch 
Ernst Ellert München  trifft sich zu 
folgenden Terminen jeweils ab 18:00 
Uhr: Die weiteren Termine in diesem 
Jahr: 

08. November 2007 (!) 
06. Dezember 2007 

 

Die Stammtischabende finden in der  
 

Gaststätte „St. Benno Einkehr“ 
 

Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz) 
statt. Für uns ist der zweite Neben-
raum links nach dem Eingang reser-
viert. Unsere Stammtisch - Internet-
seite mit vielen Infos, News, allen 
bisherigen ������ -Ausgaben, Fo-
tos:   www.prsm.clark-darlton.de  -eh- 
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Die Wissenschaftstage an der Lud-
wig-Maximilians-Universität  in 
München stehen im Jahr der Geis-
teswissenschaften unter dem Motto 
„Leben und Kultur – von der biologi-
schen Evolution zur kulturellen Ent-
faltung“ . Die Veranstaltungen finden 
von 20. – 23. Oktober 2007 statt – 
Infos gibt es unter www.muenchner-
wissenschaftstage.de -eh- 
 

����������������������������





 

Seit dem Juni 1978 gehört der 
PERRY RHODAN-Briefclub Bullys 
Schreibtisch (PRBCBS)  zur deut-
schen Science-Fiction-Szene. Seit-
her hat der Club eine Unmenge von 
Publikationen herausgegeben, Club-
cons veranstaltet und auch die ver-
schiedensten Krisen überlebt und 
gemeistert. Der Slogan des Clubs 
lautet nicht umsonst: „Wahnsinn mit 
Methode“. Jetzt ist Ausgabe 350 des 
clubinternen Fanzines „Clubnach-
richten“ erschienen. Wer sich infor-
mieren möchte, kann dies auf der 
Homepage www.prbcbs.de des sehr 
aktiven Clubs tun, sich auch ein In-
fopaket bestellen oder gleich beitre-
ten  ;-) www.perry-rhodan.net 
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MADDRAX – die Serie aus dem 
Bastei Verlag  um „Die dunkle Zu-
kunft der Erde“ feiert Band 200! Der 
Jubiläumsband  kommt zusammen 
mit Extras wie Rollenspiel-Heft, gro-
ßer Cartoon-Seite und Preisaus-
schreiben. Daneben startet mit „Eine 
Wunde in der Erde“ von Michael 
Marcus Thurner das zweite SpinOff. 
Die zwölfteilige stark horrorlastige 
Reihe trägt den Titel „Das Volk der 
Tiefe“. www.bastei.de  
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PERRY RHODAN ist auf der dies-
jährigen Frankfurter Buchmesse  
an folgenden Ständen vertreten: 
 

Am Stand des Splitter-Verlages  in 
Halle 3.0 (Stand H 826) signiert der 
PERRY RHODAN-Illustrator Dirk 
Schulz Romane, Autogrammkarten 
und Comics; es gibt zudem die Le-
seprobe für das geplante PERRY 
RHODAN-Comic-Buch. 
 

Die neuen PERRY RHODAN-
Taschenbücher stellt der Heyne 
Verlag  aus: Halle 3.0, Stand F 110. 
 

Das PERRY RHODAN-Gesell-
schaftsspiel präsentiert der Verlag 
Frankh-Kosmos  an seinem Stand: 
Halle 3.0, D 124. 
 

Die PERRY RHODAN-Silberbände 
sind am Stand der Firma edel enter-
tainment  in Halle 3.0, E 101. 
 

Das Standardwerk „All-Mächtiger!“ 
gibt es am Stand des Hannibal-
Verlages , Halle 3.0, E 144. 
 

Bei Lübbe Audio  sind die neuen 
PERRY RHODAN-Hörspiele zu be-
wundern; der Stand gehört zum 
Gemeinschaftsstand der Hörbuch-
verlage in Halle 4.0, B 139. 
 

Auf den Taschenbuch-Sonderdruck 
der Firma Buch Bücher DD AG  in 
Halle 4.0, A 1338 wurde schon auf 
Seite 1 dieser ������ hingewiesen. 

www.perry-rhodan.net 
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PERRY RHODAN-Illustrator Michael 
Wittmann greift neuerdings auch 
schon mal zu Schere, Skalpell und 
Kleber. Der Künstler erläutert sein 
Vorhaben folgendermaßen: 
 

 „Ich versuche ja immer wieder, 
neue Elemente in meine Zeichnerei 
einzubringen, damit sie nicht in Rou-
tine erstarrt, damit es interessant für 
mich bleibt und damit ich immer 
wieder einen neuen Zugang zu den 
Bildern finde.“  
 

In PERRY RHODAN 2395 konnte 
man bereits einen geklebten Hinter-
grund sehen, und auch in seiner 
Collage in Band 2404 ist die Umge-
bung geklebt. Michael nennt Johnny 
Bruck und Jack Kirby als zwei seiner 
großen Vorbilder, die sich auch aus-
führlich mit Collagetechnik befasst 
haben.   
 

Den kompletten Beitrag gibt es hier: 
www.perry-rhodan.net/aktuell/news/  
2007090701.html 
 

,�#!����
��
7���8,�#!����
��
7���8,�#!����
��
7���8,�#!����
��
7���8




 

Hörbuch-Abos: 
Neben den bereits in ������ 108 
vorgestellten Abo-Varianten der wö-
chentlich erscheinenden PERRY 
RHODAN-Lesungen bietet Eins A 
Medien  weitere Bestellmöglichkei-
ten, z.B. einmal im Monat eine DVD 
mit jeweils vier Folgen (mp3-Format 
mit 320 kbps) – Preis im Digipak 
27,80 Euro (plus Versandkosten), 
oder 50 Folgen Monat für Monat auf 
12 DVDs für 298,80 Euro (inklusive 
Versandkosten). Mehr dazu auf 
www.einsamedien.de -eh- 
 

Silber Edition zum Sonderpreis: 
Inzwischen gibt es auch die PERRY 
RHODAN Silber Edition Ausgabe 4 
„Der kosmische Lockvogel“ im Welt-
bild Verlag  zum Sonderpreis von 
19,99 Euro. Weiterhin erhältlich: 
Ausgabe 1 – 3.  www.weltbild.de 
 

Illochim: 
In Kürze startet die dritte ATLAN-
Taschenbuch-Trilogie. Das geheim-
nisvolle Volk der „Illochim“ wird hier-
in eine tragende Rolle spielen – kein 
Zufall übrigens, dass es auch im 
neuen PERRY RHODAN-Computer-
spiel dabei ist. Die drei Taschenbü-
cher entstehen wieder nach der Ex-
poséarbeit von Michael Marcus 
Thurner und erhalten wie gewohnt 
Titelbilder von Arndt Drechsler. Der 
Auftaktroman trägt den Titel „Das 
Relikt der Macht“ und stammt von 
Hans Kneifel, für Band zwei steht 
Achim Mehnert als Autor fest. 

www.perry-rhodan.net 
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Eine „wachsende Zahl der Abonnen-
ten“ für die PERRY RHODAN-Serie 
vermeldet Klaus N. Frick in seinem 
Bericht auf der PERRY RHODAN-
Homepage zur Exposé-Bespre-
chung, die von 5. bis 7. September 
2007 in Bielefeld stattfand. Mehr 
Neues wollte er allerdings nicht ver-
raten. www.perry-rhodan.net 

* 
Am Wochenende 29. bis 30. Sep-
tember 2007 fand die 3. offene 
Deutsche Meisterschaft zum PER-
RY RHODAN-Sammelkartenspiel  
in  Berlin statt. Ein Ergebnis stand 
bei Redaktionsschluss dieser 
������ - Ausgabe noch nicht vor. 

www.prsks.de 

* 
In Ausgabe Juli/August 2007 von 
SpielxPress , sind das PERRY RHO-
DAN-Sammelkartenspiel und die Ro-
manserie Schwerpunktthema – siehe 

www.spielxpress.com 
www.prsks.de 
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Klaus N. Frick: 
 

Afrika hat viele Facetten, in seinem 
Buch „Das Tier von Garoua – Aben-
teuer Alltag in Afrika“ erzählt der 
PERRY RHODAN – Chefredakteur 
Faszinierendes, Erstaunliches, In-
formatives, aber auch Erschrecken-
des aus einem bunten Kontinent. 
Nichts für Pauschaltouristen, son-
dern nur für Leser, die in die Ge-
schichte und Kultur des Kontinents 
einsteigen wollen. Das Taschenbuch 
mit Bildteil, ca. 250 Seiten, ist im 
Dryas Verlag , www.dryas.de er-
schienen und kostet 12,95 Euro. 
(ISBN: 978-3-9811327-4-8) -knf- 

* 
Uwe Anton: 
 

Mit Band 6 der VAMPIR-Horror-
Reihe des Zaubermond-Verlages  
wird der erste Horror-Roman von 
Uwe Anton in einer überarbeiteten 
Hardcover-Ausgabe neu aufgelegt. 
„Nyarlep, Sohn des Teufels“ enthält 
auch ein ausführliches Nachwort des 
Autors, das auch hier www.perry-
rhodan.net/downloads/diverse/nyarlep.pdf 
als pdf-File heruntergeladen werden 
kann.  www.perry-rhodan.net 

* 
Perry Rhodan bei Kurt Beck: 
 

Anlässlich seiner Schirmherrschaft 
für die 10. SF- und PERRY RHO-
DAN-Tage Rheinland-Pfalz  in Sin-
zig haben die Organisatoren am 21. 
August 2007 den SPD-Vorsitzenden 
und rheinland-pfälzischen Minister-
präsidenten in Mainz besucht.  
Als Dankeschön übergaben sie ne-
ben den PERRY RHODAN-Roma-
nen 1 und 2400 auch ein Poster, das 
unter der Überschrift „Alte Bekannte“ 
die Begegnung von Kurt Beck und 
Perry Rhodan zeigt.  www.perry-rhodan.net 

* 
Frank Borsch auf der Bühne: 
 

ALIEN EARTH – PHASE 1 ist der 
erste Teil einer deutschen Science-
Fiction Trilogie, an der der ehemali-
ge Perry-Rhodan-Redakteur Frank 
Borsch zur Zeit schreibt.  Das Thea-
terhaus Jena bringt es auf seine 
Weise auf die Bühne: in Form des 
„kollektiven Lesens“ mit dem Publi-
kum! Premiere ist am 15. Mai 2008. 
www.theaterhaus-jena.de  -jm- 
www.theaterkanal.de/theater/deutschland/thueringen/jena/
670/premieren/1801092191 
 

Fünf signierte Exemplare des kürz-
lich erschienenen Romans „Alien 
Earth – Phase 2“ gibt es zu gewin-
nen, wenn man bis 15. Oktober 
2007 das Blog von Frank abonniert: 

www.alienearth.de/blog 
www.perry-rhodan.net 
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http://web4.soforthoeren.de/pub/podcasts/31.08.07-Perry_Rhodan_Special.mp3 
 

Am 16. August 2007 interviewte Ohrfunk-Redakteur Jens Bertrams Miriam Hof-
heinz zum Thema wöchentliche Lesung der PERRY RHODAN-Erstauflage. Wer 
damals das Live-Interview verpasste, kann es sich nun über obigen Link anhö-
ren bzw. herunterladen. www.perry-rhodan.net 

* * * 
http://www.perry-rhodan.net/cgi-bin/entertainment/auktion/artikel 
 

Wieder eine Auktion auf der PERRY RHODAN-Homepage. Seit Buch 25 hat 
sich die Gestaltung der ATLAN-Bücher grundsätzlich geändert: Die sogenann-
ten Blaubände wurden modernisiert, wobei die grundsätzliche Anmutung nicht 
ausgetauscht wurde. Die Vorarbeiten hierfür dauerten einige Zeit an. Das Buch 
23 mit dem Titel „Die Goldene Göttin" wurde gegen Ende des Jahres 2003 für 
die inhaltlichen Diskussionen eingesetzt - und so gestaltete Klaus Bollhöfener in 
Zusammenarbeit mit der Grafik mehrere Cover-Entwürfe.  
Zur Verlosung kommt jetzt ein Cover-Entwurf für die ATLAN-Bücher, der so nie 
umgesetzt wurde. Es handelt sich dabei um ein Unikat, das in dieser Form nicht 
einmal mehr auf irgendwelchen Festplatten „schlummern" dürfte. Das Auktion-
sende ist am 21.10.2007 um 23:00  Uhr.  www.perry-rhodan.net 

* * * 
http://www.prchronik.com/ 
 

Auf dieser Seite findet ihr Zusammenfassungen der Hefte der PERRY RHO-
DAN-Serie, sowie einige Kolumnen, die sich mit dem Perryversum auseinan-
dersetzen. Die PERRY RHODAN-Webchronik  wird von einem Team aus en-
gagierten Fans herausgegeben, dort werden Woche für Woche die aktuellen 
Heftromane besprochen und vorgestellt - insgesamt sind jetzt mehr als tausend 
Zusammenfassungen online.  www.perry-rhodan.net 

* * * 

www.sfcu.de 
 

Bereits seit Jahrzehnten bekannt für seine bibliografischen und sonstigen Publi-
kationen ist der Science Fiction Club Universum . Jetzt aktuell im Programm 
ist das „PERRY RHODAN-Jahrbuch 2006“ mit umlaufenden Titelbild von Swen 
Papenbrock; beigelegtem Risszeichnungsposter von Mark Fleck, den wie im-
mer detaillierten Heftzusammenfassungen von Michael Thiesen und zahlrei-
chen weiteren Beiträgen zum vergangenen PERRY RHODAN-Jahr. Preis: 
13,00 Euro (Mitglieder des SFCU erhalten Nachlass).  
Es lohnt sich, die Clubseite im Auge zu behalten, in Kürze werden weitere Ver-
öffentlichungen erwartet, z.B. „Zeitraffer 20“ mit Michael Thiesens Zusammen-
fassungen der PERRY RHODAN-Hefte 2300 bis 2399. -eh- 

* * * 
www.magazin.literaturschock.de/ausgaben/2007-09-01.pdf 
 

Unter diesem Link kann die September-Ausgabe des Netz-Magazins Literatur-
schock  kostenlos heruntergeladen werden. Hinter dem Beitrag „Verdammt zum 
Schreiben“ verbirgt sich ein Interview mit PERRY RHODAN-Autor Frank 
Borsch. www.perry-rhodan.net 

* * * 
http://www.terranischer-club-eden.com/news_pr-2400.htm 
 

Unter diesem Link kann ein Bericht von Norbert Mertens zur Presse-Präsenta-
tion des PERRY RHODAN-Bandes 2400 am 10.08.2007 im „Radisson SAS-
Hotel" in Köln-Deutz nachgelesen werden. www.terranischer-club-eden.com 
 

* * * 
http://archiv.mopo.de/archiv/2007/20070904/deutschland-
welt/digatrend/internet/webseiten_der_woche.html 
Gratulation: www.pr2400.de ist von der Hamburger Morgenpost  zur „Webseite 
der Woche“ gekürt worden! www.mopo.de  

* * * 
http://www.perry-rhodan.net/aktuell/news/2007092601.html 
 

Hier werden drei Exemplare des Taschenbuches „Der Rote Milan“ verlost. Der 
Hanse-Krimi aus dem mittelalterlichen Hamburg wurde von H.G. Francis unter 
seinem Pseudonym Gerd Stelling verfasst und ist im Aufbau Verlag  erschie-
nen. Teilnahmeschluss ist der 15. Oktober 2007. www.perry-rhodan.net 
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 10 Jahre FROSTRUBIN 
von Erich Loydl 

 

Im Oktober 2007 feierte die Webpräsenz FROSTRUBIN ihr 10-jähriges Bestehen! Das ist zwar gegenüber dem Namenspat-
ron aus der PERRY RHODAN-Serie, der bereits über 100 Millionen Jahre alt ist, nur ein Fingerschnippen in der Ewigkeit, je-
doch auf das schnelllebige Internet bezogen, ebenfalls bereits eine lange Zeit. 
 

Ursprünglich nur als Veröffentlichungsplattform für die Berichte des Wiener PERRY RHODAN-Stammtisches und das PR-
Fanzine NOW! gedacht, wurde die Website sehr rasch als Anlaufstelle für alle österreichischen Rhodan-Fans ausgebaut und 
sprach mit Berichten und Fotos von Cons und sonstigen Veranstaltungen auch Fans aus dem deutschsprachigen Raum an. In-
ternational wurde der FROSTRUBIN schließlich mit der Eröffnung einer Cel-Galerie, in der Produktionsfolien aus japani-
schen Zeichentrickfilmen gezeigt wurden. 
 

Von der ersten Idee, eine eigene Homepage zu machen bis zum fertigen NOW! war es allerdings ein langer und beschwerli-
cher Weg. Nach dem Sammeln von allen möglichen Informationen zum Thema »Homepage« folgte der erste konkrete Schritt: 
Die Anschaffung eines Buches »Lernen Sie in nur 16 Stunden eigene Webseiten erstellen« (oder waren es 160 Stunden?). Al-
leine drei Stunden dauerte es schon, das empfohlene Bearbeitungsprogramm aus dem Internet zu laden, das sich dann auf 
meiner antiquarischen PC-Ausstattung (486er PC, 8 MB RAM) gar nicht installieren ließ. (Vorwort NOW! 1 – März 1997) 
 

Der Ausbau der FROSTRUBIN-Site erfolgte kontinuierlich. Zu Beginn gab es nur eine Homepage, von der auf drei oder vier 
Unterseiten verlinkt wurde. Dafür war der Webspace von 10 MB, den Compuserve damals für seine Mitglieder anbot, völlig 
ausreichend. Spätestens jedoch nach dem Upload einiger Ausgaben von NOW! (das damals noch vierteljährlich erschien!) 
und gescannten Fotos (ja, damals gab es noch keine Digitalfotografie) gab es erste Überlegungen, die Website auf einen ande-
ren Server auszulagern, verbunden mit einem eigenen Domain-Namen. Im März 2001 war es schließlich soweit – unter 
www.frostrubin.com standen jetzt bei einem kanadischen Hoster 400 MB Webspace zur Verfügung sowie zahlreiche andere 
Features, die nach und nach aktiviert wurden: Rundmail, geschützte Verzeichnisse, Formulare, Gästebuch (das wegen Spam-
Überflutung leider geschlossen werden musste) und zuletzt ein Forum. Vor allem sollte die Website eine gute Performance 
haben und werbefrei bleiben. Dafür muss man natürlich entsprechende Kosten einkalkulieren, die einem die Zufriedenheit der 
Besucher aber wert sein sollte. 
Und die Besucher kamen zahlreich. Im Laufe der Zeit ging zwar der Überblick über die verschiedensten installierten und 
deinstallierten Webcounter verloren, jedoch bewegen sich die Zugriffe auf die Haupt(Index-)seiten insgesamt jedenfalls im 
sechsstelligen Bereich. Die Website selbst ist mittlerweile auf fast 400 MB in über 10.000 Dateien angewachsen. 
 

Nach unzähligen Arbeitsstunden und Nachtschichten nehmen meine Seiten allmählich konkrete Gestalt an. Vieles lief mühsamer 
und schwieriger als erwartet. Die HTML-Kenntnisse und sonstige zur Web-Seitengestaltung notwendigen Kenntnisse von 0 auf 
100 zu bringen, dauerte seine Zeit, und das war aber nur die – im Sinne von Kreativität –unproduktive Zeit. Endlose Try-Error-
Erlebnisse, das Erstellen von Grafiken samt pixelweisem Retuschieren, Probleme mit der veralteten PC-Ausstattung … (Vorwort 
NOW! 1 – Juli 1997) 
 

Der FROSTRUBIN versucht, immer zeitnah und aus erster Hand Informationen, Berichte und Fotos zu liefern. Oftmals waren 
gerade in den Stammtischberichten schon versteckte oder angedeutete Neuigkeiten enthalten, die aber nur sehr selten von den 
Besuchern entdeckt werden. Niemals gab es jedoch Informationen oder Fotos, die vertraulich oder höchst persönlich waren – 
Vertrauen ist hier die Grundlage, auf der man sich die Unterstützung anderer erarbeiten und sichern kann. Nichtsdestotrotz ist 
und bleibt der FROSTRUBIN das Projekt eines Einzelnen, auch wenn oftmals vermutet wird, dass ein Team an den Seiten ar-
beitet. Natürlich gibt es Beiträge aus dem Fan- und Autorenkreis, die aber auch erst organisiert und verarbeitet werden müs-
sen. Vor allem das Recherchieren von Daten und die Bearbeitung und Präsentation von Fotos ist extrem zeitaufwendig. Aber 
so lange es den Besuchern und dem Betreiber Spaß macht …. 
 

… ja, so lange wird es wohl auch den FROSTRUBIN geben! In Kürze steht die nächste Erweiterung des „hosting plans“ an, 
da wieder einmal der Webspace zu wenig wird, d.h. die Site wird beim Hoster auf einen größeren Server »umziehen« und 
vielleicht auch ein wenig mehr Bedienungskomfort bieten. Trotzdem ist und bleibt der FROSTRUBIN werbefrei, nicht kom-
merziell und unabhängig, so hoch kann der Preis für diese Freiheit (und die Freiheit der Besucher!) gar nicht sein. Und es gibt 
auch schon Pläne für eine inhaltliche Erweiterung, etwa hinsichtlich zusätzlicher Comic-Strips mit den EMIT-TIDNABS. 
 

Und nun erkläre ich die vorliegenden Seiten offiziell für eröffnet! (Vorwort NOW! 1 – 1. Oktober 1997) 
 

Was wäre ein Jubiläum ohne Feierlichkeiten, Überraschungen oder Geschenke? 
Zum einen gibt es eine neue Web-Galerie mit Gemälden des österreichischen Künstlers Franz Miklis. Wer sich noch erinnert 
– beim Kein Con in Wien wurden erstmals 100 Bilder des Malers präsentiert, die er, inspiriert von PERRY RHODAN und 
Johnny Bruck, exklusiv zur Veranstaltung gezeichnet hatte. Nun gibt es sämtliche Bilder (die eine durchgehende Geschichte 
erzählen!) im FROSTRUBIN zu sehen. 
Zum anderen kann man eines dieser Bilder gewinnen! Franz Miklis stellt exklusiv ein Gemälde nach freier Wahl (ca. 50 Bil-
der befinden sich noch im Besitz des Malers) zur Verfügung, das im Rahmen eines Preisausschreibens gewonnen werden 
kann. Dafür ist nur ein E-Mail an frostrubin@frostrubin.com zu schicken, um an der Verlosung teil zu nehmen. Einsende-
schluss ist der 31.1.2008, die Auslosung erfolgt beim Wr. PR-Stammtisch im Februar 2008. Teilnehmen können alle, auch die 
Wiener Fans, Autoren, Redaktionsmitarbeiter, etc. 
 
 

Vielen Dank an Erich Loydl für diesen Beitrag. Ein ausführliches Interview mit ihm könnt ihr übrigens in BULLY 2  lesen, dem von Pascal Bothe 
herausgegebenen Fanzine. Bestellmöglichkeit und ausführliche Informationen hierzu findet ihr auf seiner Homepage www.bully-fanzine.de  -eh- 
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Ein Werkstattbericht von Susan Schwartz zu PERRY RHODAN-Band 2412 

 

Im Juni 2002 erschien der erste Teil des Aarus-Doppelbandes 2130/31, also vor über fünf Jahren. Mit keinem 
anderen Volk aus dem PERRY RHODAN-Universum verbindet mich so viel wie mit den Aarus. Ich glaube, das 
liegt an der einzigartigen Lebensweise der Haiartigen. 
 

Noch heute gerate ich ins Schwärmen, wenn ich mir diese gigantische Sphäre vorstelle, die sich wie ein leuch-
tender Wurm durchs All windet, und in deren Lebensraum ein Volk die perfekte Verbindung zwischen Land und 
Wasser gefunden hat - eine Art fünftes Element, in dem sich Luft mit der Schwerelosigkeit des Wassers verbin-
det. Das war eine neue Dimension des Darstellens, was mich nicht so schnell wieder losließ. 
 

Ich habe damals für die beiden Doppelbände über Gebühr lange gebraucht, was für einen Heftromanschreiber 
finanziell kaum tragbar ist. Das war mir aber egal. Ich vertiefte mich in die Recherchen und Entwicklung, so dass 
ich letztendlich auch noch Text kürzen musste - erst recht kein gutes Geschäft für einen Lohnschreiber. Doch es 
hat sich gelohnt, zumindest für mich. 
 

Idealismus und Begeisterung gehören zum Schreiben an einer SF-Serie, denn nur so kann man Welten erschaf-
fen und die Handlung in ein phantastisches Szenario einbetten. Na ja, und ein bisschen süchtig ist man natürlich 
auch danach, immer neue Geschichten aufs Papier zu bringen, so viele und so verschiedene wie nur möglich, 
am liebsten gleichzeitig, denn die Zeit ist immer so kurz. 
 

In den letzten Jahren antwortete ich stets auf die Frage, was mir von meiner Arbeit bei PERRY RHODAN am 
meisten in Erinnerung geblieben ist: die Aarus. Selten war ich so fasziniert von der Fremdheit und zugleich An-
mut eines friedlichen Volkes, das sich auf Technik und Handel versteht. Ein Volk, das ich wirklich gern kennen-
lernen möchte. 
 
Seit März 2007 arbeitete ich (und arbeite noch) mit Klaus N. Frick an einem völlig neuen Projekt, die "Elfenzeit", 
eine moderne Fantasy-Saga, die nach der nur für einen auserlesenen Interessentenkreis gedachten Testphase 
hoffentlich auch breite Akzeptanz finden wird. Jedenfalls steckte ich gerade mitten in der Entstehung des ersten 
Bandes (die ersten vier Exposés und das Rahmenkonzept hatte ich gottseidank schon fertig), für den der Termin 
unglaublich knapp gesetzt war, was den Chefredakteur etliche bange Stunden des Wartens und mir ebenso etli-
che Nachtschichten zusätzlich zu den Tagschichten bescherte, als - nun, was geschah, das kann man sich an-
hand des Titels fast denken, oder? 
 

Robert Feldhoff plante für ein besonderes Thema einen ganz besonderen Ort, dazu fielen ihm die Aarus ein, 
und bei dem Stichwort Aarus dachte er - an mich. Kurzerhand regte er Klaus an, wenn wir sowieso schon dau-
ernd miteinander telefonierten, doch so nebenbei auch einmal einen Gastroman mit dem Thema Aarus zu er-
wähnen, ob ich denn nicht Lust dazu hätte. 
 

Natürlich habe ich sofort nach diesem Köder geschnappt, wobei das Klaus und mich in arge Gewissensnöte 
brachte. Denn der Termin war eng. Verflixt eng. Eigentlich gar nicht zu schaffen. 
 

Doch mich packte der Ehrgeiz. Das Thema wollte ich einfach keinem anderen Kollegen gönnen. Nach Jahren 
der Abstinenz an einen meiner Lieblingsorte zurückzukehren, zusammen mit einigen meiner Lieblingsfiguren, 
das reizte mich. Ich hoffe, meine lieben und geschätzten Kollegen nehmen es mir nicht übel, dass ich da völlig 
eigensüchtig war, und eifersüchtig noch dazu, dass jemand anderes sich dieses Bandes annehmen könnte! 
 
Klaus ließ sich auf das Vabanque-Spiel ein, obwohl ich mir vorstellen kann, dass es ihn zusätzlich einige graue 
Haare kostete. Denn ich hatte neben der "Elfenzeit" gleichzeitig noch ein zweites, sehr wichtiges Projekt mit ei-
nem engen Terminplan fertigzustellen: Mein zweiter Teil einer Fantasy-Trilogie, die schon nächstes Jahr er-
scheinen soll. Mein Herzblut, sozusagen. 
 

Sich dann noch auf das Wagnis Aarus einzulassen ... 
 

Aber wenn einem was am Herzen liegt, kann man plötzlich Berge verrücken und die Zeit dehnen. Ich kann mich 
nicht mehr an viel erinnern, was in diesen Wochen passiert ist. Ich raste nur noch von Transmitter zu Transmitter 
und sprang von einer Welt in die nächste. Mein Ehemann redete in dieser Zeit ziemlich viel mit sich selbst, weil 
ich ihm entweder nicht zuhörte oder ihn gar nicht verstand. Keine Ahnung, was auf der Erde so vor sich ging. Ich 
war in anderen Welten, da gab es Wichtigeres zu tun. 
 

Ich glaube schon, zumindest deute ich so im Nachhinein die Blicke, die mein Ehemann mir immer häufiger zu-
warf, dass er mich inzwischen für ein Alien hielt. Meine Hülle sah er vor sich, vertraut wie immer, aber ich glau-
be, er hegte allmählich den Verdacht, ein Brainsnatcher habe sich meiner bemächtigt. 
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Ich durfte schließlich nicht mehr ans Telefon gehen, und ab und zu hörte ich ihn, wie er betont ruhig dem ge-
sichtslosen Gesprächspartner am anderen Ende mitteilte: "Doch, doch, es geht ihr gut. Seltsam? Entschuldi-
gung, aber ich finde die Frage seltsam, wofür wir Elefantenfutter brauchen. Na, wer merkwürdig fragt, braucht 
sich über die Antworten nicht zu wundern. Guten Tag!" Und ähnliches. 
 

So fand ich mich unerwartet im PERRY RHODAN-Universum wieder, mit durchaus gemischten Gefühlen. Auf-
regung, Wehmut, Freude, auch ein wenig Skepsis. 
 

Robert machte es mir allerdings leicht. Er gab mir ein Thema, das mir liegt, und er gab mir die Personen, die ich 
mag. Dazu das Ambiente - da konnte nichts schiefgehen. Trotz der jahrelangen Pause hatte ich mich schnell 
wieder hineingefunden und fühlte mich sofort "daheim". Die Personen hatten in der Zwischenzeit viel erlebt, was 
sie mir zuerst erzählen mussten, aber dank Rainer Castor und der Perrypedia bekam ich zusätzliche Antworten, 
die mir Reginald Bull & Co. nicht direkt geben wollten; nun ja, ein paar Geheimnisse haben sie bestimmt auch so 
noch für sich behalten. 
 

Ich war bald einigermaßen wieder auf dem Laufenden über die Geschehnisse in der Milchstraße und hatte fast 
ein wenig Mitleid mit unseren Helden. Aber eben nur fast. Sie sind schließlich dafür da, aufregende Abenteuer 
zu erleben und sich immer neuen Herausforderungen zu stellen. Ich beobachte sie gern dabei. 
 
Das erste Szenario entstand schon, als ich noch nicht einmal das Exposé in Händen hielt, sondern lediglich ei-
nige Stichpunkte erhalten hatte. Kleine Dialoge, Begebenheiten, Begegnungen. Vor allem natürlich zwischen 
Bostich und Bully. Aber auch kleine Hommagen, die mir spontan einfielen, Zitate, hie und da ein Augenzwinkern 
an vergangene Zeiten, wie etwa der Anfang des Romans. 
 

Nachdem ich dann das Exposé hatte, konnte ich diese Versatzstücke mühelos einbauen; es passte alles zu-
sammen, wie bei einem Puzzle. Stück für Stück entwickelte sich aus dem Exposé die ganze Geschichte. Leider 
reichten weder Platz noch Zeit aus, um alles unterzubringen. So blieb beispielsweise die Konferenz selbst weit-
gehend auf der Strecke, obwohl sich da bestimmt einige interessante Auseinandersetzungen der verschiedenen 
Völker ergeben hätten. Aber ich wollte die Leser natürlich auch nicht langweilen. 
 

Als der Termin schon sehr nahe war, freute ich mich darauf, dass ich sogar noch zwei Tage vor der Deadline 
abgeben konnte - und augenblicklich rächte sich mein Körper dafür, weil ich zu ehrgeizig wurde. Ich verlor zwei-
einhalb Arbeitstage durch eine äußerst schmerzhafte Nackenverspannung, die sich über die Schulter bis in den 
rechten Arm ausdehnte und das Bearbeiten der Tastatur unmöglich machte. Ich konnte auch kaum mehr einen 
klaren Gedanken fassen. Die Überbeanspruchung der letzten Monate machte sich nun doch bemerkbar; ich hat-
te mir zu viel vorgenommen. 
 

Aber: Ich konnte die Ziellinie schon sehen, und im Anschluss waren ohnehin zwei "kreativlose", im Sinne von: 
Finger weg von der Tastatur!-Wochen geplant, die die Verspannung heilen sollten. (Zumindest hoffe ich das 
beim Schreiben dieser Zeilen.) Wenigstens war mein Hausarzt zum Zeitpunkt des Ausfalls gerade aus dem Ur-
laub zurück, und so pumpte er mich mit allerlei Doping-Mitteln zu, deren Werte vermutlich jede Kontrolle ge-
sprengt hätten, die mir aber meinen Optimismus und Arbeitsfähigkeit zurückgaben, und dadurch konnte ich den 
Roman termingerecht zu Ende bringen. Glücklicherweise hatte ich die Schlusssequenz schon geschrieben, so-
dass ich nur noch die Fäden zusammenführen musste. 
 
Letztendlich wurden alle Hürden genommen, und es kam zu dem Ergebnis, das ich mir wünschte. Und genau 
vier Jahre nach meinem letzten Roman erscheint ein Gastroman von mir mit meinem Lieblingsvolk, das hoffent-
lich noch lange das Universum durchstreifen wird. Und ich hoffe, dass die Leserschaft Freude daran hat, so wie 
ich am Schreiben.  

www.perry-rhodan.net 

**    **    **    **    ** 
 
Offiziell bekannt gegeben hat Uschi diese Neuigkeit auf den 10. SF- / PERRY RHODAN-Tagen Rheinland-Pfalz in Sinzig – 
einen ersten Conbericht, geschrieben von Alexander Nofftz, findet ihr hier:  
 

http://www.scifi-fantasy-forum.de/viewtopic.php?p=18726#18726 
 

Die Nachricht, dass Uschi Zietsch alias Susan Schwartz einen Gastroman zur PERRY RHODAN-Serie beiträgt, hatte ich 
kurz nach Fertigstellung von ������  109 erhalten, weshalb ich auch gleich mit �������–Info # 104 eine ergänzende Mel-
dung an alle Abonnenten hinterher mailte. Ich dachte, damit sollte es erst einmal genug kommuniziert sein.  
 

Tags darauf las ich dann die Meldung auch im aktuell erschienenen TERRACOM 103, wobei als Quelle die Münchner 
Stammtisch-Homepage www.prsm.clark-darlton.de und ��������genannt wurde – obwohl gerade dort nichts darüber zu le-
sen stand. Nun ja – quasi so ähnlich wie eine sich selbst erfüllende Prophezeiung, habe ich mich dann doch entschlossen, 
die schon publizierte (d.h. an die Abonnenten verschickte) ������  109 um die Seiten 5 und 6 zu ergänzen – eine bisher 
einmalige Angelegenheit… -eh- 
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A Trip Through The Universe Of Perry Rhodan 

 

Im Jahr 2000 wurde es konzipiert, bis 2002 eingespielt. Bereits ab ������ 41 
gab es erste Berichte darüber zu lesen, auf dem GarchingCon 2003  konnte 
man es sich sogar schon mal vorab anhören. Doch die Veröffentlichung des 
ersten Konzeptalbums zur PERRY RHODAN -Serie ließ auf sich warten. 
 

Die edel records gmbh  hat dem nun ein Ende gesetzt – am 30. November 
2007 kommt die neue Musik-CD der Gruppe SPYCE in den Handel. Bei 
www.amazon.de oder http://www.grooves-inc.de/ kann sie bereits vorbestellt 
werden.  Ein erster – leider noch etwas fehlerbehafteter – Pressetext ist hier zu 
finden :www.phonag.ch/d/news.html  Ein Zitat daraus: 
 

„Hier treffen hymnischer Elektropop und symphonische Space Rock-Elemente 
auf spannende SciFi-Soundeffekte und fesselnde Dialogsequenzen und verbin-
den sich zu einem faszinierenden, stringenten Gesamtkunstwerk. Alle Soundef-
fekte stammen vom ehemaligen Jean Michel Jarre-Mastermind und Co-
Composer Michel Geiss. Auch die Dialogsequenzen versprühen dank der präg-
nanten Stimme von Joachim Kerzel, bekannt als Synchronstimme von Jack Ni-
cholson und Dustin Hoffmann, eine ganz besondere Atmosphäre. Das aufwen-
dig gestaltete, 32-seitige Booklet mit Original- Grafiken des Perry Rhodan-
Zeichners Johnny Bruck macht diese CD zu einem absoluten Sammlerstück.“ 
 

Ich sage: Nicht nur ein Sammlerstück! Das Album kann der doch schon recht 
betagten Space Opera „Pax Terra“ von Christopher Franke durchaus den Rang 
ablaufen – die Power und die musikalischen Qualitäten dazu sind vorhanden. 
Mein Tipp: Lasst es euch nicht entgehen… -wd / eh- 
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Encyclopedia Terrania  als E-Book – erstellt von Heiko Langhans  

 

Der E-Book-Verlag readersplanet  hat den ersten Band der Encyclopedia Ter-
rania online gestellt. Darin sind auf 227 Seiten in mehr als 5000 Einträgen die 
ersten vier Zyklen der PERRY RHODAN-Serie erfasst. Der zweite Band ist in 
Vorbereitung und behandelt die Zyklen „Meister der Insel“ und „M87". Ebenfalls 
in Vorbereitung ist der erste Atlan-Band, der sich mit dem USO-Abschnitt der 
von 1969 bis 1988 erschienenen Heftserie befasst. Verfasser ist Heiko Lang-
hans. Band 1 der „Encyclopedia Terrania" kann für 9,90 EURO als Download 
im pdf-Format  bei www.readerserver.de erworben werden, eine kostenlose Le-
seprobe ist ebenfalls erhältlich. phantastik-news  / -eh- 
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„BARDIOCS Null“ ab 16. November 2007 im Handel  

 

Bereits zum fünften Mal gibt die PERRY RHODAN-Redaktion ein neues PER-
RY RHODAN-Extra heraus. Und wieder hat der Roman eine tolle Zusatzaus-
stattung!  
 

Mit „BARDIOCS Null“ ist dem Autor Achim Mehnert ein spannender Science-
Fiction-Thriller gelungen, der im Jahr 1346 Neuer Galaktischer Zeit spielt - also 
top aktuell zur Handlung der PERRY RHODAN-Erstauflage passt. 
 

Die Menschheit benötigt dringend Hilfe gegen die Terminale Kolonne TRAI-
TOR. Die Truppen der Chaosmächte bedrohen die Milchstraße und wollen die 
gesamte Galaxis als „Ressource“ im Kampf gegen die Mächte der Ordnung be-
nutzen. Die Terraner kämpfen einen fast aussichtslosen Kampf, als die Super-
intelligenz THERMIOC eine Botin schickt und mir ihr Hilfe aus tiefster Vergan-
genheit zusichert. 
 

Dirk Schulz, allen Lesern als einer der drei Stammillustratoren bei PERRY 
RHODAN bekannt, hat mit seinem schönen Titelbild wunderbar den Inhalt des 
exklusiven Romans umgesetzt. Ein weiteres Highlight ist die farbige Beilage, 
die die „Innenansichten der LEIF ERIKSSON II“ einmal genauer beleuchtet, 
sowie das beigelegte Hörbuch des fast schon legendären PR-Romans „BAR-
DIOC“. Vier Stunden Hörgenuss mit Josef Tratnik als Sprecher sind garantiert! 
 www.perry-rhodan.net  
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ComBOTS  kündigt die Servi-

ceverträge – Verkauf bis zuletzt 
 

Ohne Vorinformation – die Homepa-
ge www.combots.com hatte noch bis 
zuletzt virtuelle Atavare zum kosten-
pflichtigen Download verkauft – hat 
das ComBOTS -Team nun ihren 
Kommunikationsservice bei den Nu-
tzern per E-Mail gekündigt. Als Be-
gründung war zu lesen: „Leider ha-
ben sich nicht genug Interessenten 
gefunden, um uns zu ermöglichen, 
einen Service auf diesem hohen Ni-
veau nachhaltig anzubieten.“ 
 

������ -Leser waren ja schon seit 
Monaten vorgewarnt, allerdings dürf-
ten sich unbedarfte Heftromanleser 
verwundert die Augen reiben, wenn 
sie der ganzseitigen Umschlagwer-
bung aus Heft 2409 folgend den 
Service noch geladen und die Bots 
gekauft haben – und nun mit leeren 
Händen dastehen. Dass nun im ak-
tuellen Heft 2411 nach wie vor für 
ComBOTS  geworben wird ist sicher 
auf den langen Vorlauf der Heftpro-
duktion zurückzuführen – eine kleine 
Stellungnahme auf der PERRY 
RHODAN-Homepage dazu wäre al-
lerdings durchaus hilfreich für all je-
ne, die die Hintergründe nicht ver-
folgt haben. -eh- 
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Der Perry Rhodan Stammtisch 
Ernst Ellert München  trifft sich an 
jedem ersten Donnerstag im Monat 
jeweils ab 18:00 Uhr in der  
 

Gaststätte „St. Benno Einkehr“ 
 

Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert Das 
letzte reguläre Treffen in diesem 
Jahr findet am 
 

6. Dezember 2007  
 

statt. Und hier die Termine fürs 
kommende Jahr: 
 

3. Januar 2008 
7. Februar 2008 

6. März 2008 
3. April 2008 

8. Mai 2008 (!) 
5. Juni 2008 
3. Juli 2008 

7. August 2008 
4. September 2008 

2. Oktober 2008 
6. November 2008 
4. Dezember 2008  

 

Bitte beachten: Wegen des Feierta-
ges am 1. Mai 2008 wird das 
Stammtischtreffen in diesem Monat 
auf den 2. Donnerstag verschoben.  
 
 

Unsere Stammtisch - Internetseite 
mit vielen Infos, News, allen bisheri-
gen ������ - Ausgaben, Fotos:   
www.prsm.clark-darlton.de  -eh- 
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Ein Stammtisch-Sondertreffen  gibt 
es am Samstag, den 15. Dezember 
2007 in den Bürgerstüben  in Gar-
ching bei München. Nach der Jah-
resversammlung des Archivs der 
Astronomie- und Raumfahrtphila-
telie e.V. , die um 11 Uhr beginnt und 
an der auch gerne Nicht-Mitglieder 
(allerdings ohne Stimmberechtigung) 
teilnehmen können, gibt es ab ca. 12 
Uhr ein gemeinsames Mittagessen. 
Wer als Helfer beim  GarchingCon 
(2)007 aktiv war, erhält einen Essens- 
und Getränkebonus.  -eh- 
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Was hat unser Stammtisch mit dem 
Raumfahrtjubiläum am 4. Oktober 
2007 zu tun? Ganz einfach: Am 50. 
Jahrestag des Starts des ersten 
künstlichen Erdsatelliten SPUTNIK 1 
fand das 125. reguläre Stammtisch-
treffen des Perry Rhodan Stammti-
sches Ernst Ellert München  statt.  

-eh- 
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Beim Oktobertreffen unseres 
Stammtisches stellte sich Reinhold 
Glasl vor. Er liest seit 1964 PERRY 
RHODAN und seit 1966 regelmäßig 
Science Fiction. Als Mitglied bei den 
Schreibervereinen GRÄGS – Grä-
felfinger Gelegenheitsschreiber 
e.V. und Hachinger Autoren  ( resp. 
Hachinger Schreibwerkstatt ) ist er 
auch literarisch tätig. Für die „Ha-
chinger Lesenacht“ die Ende April 
2008 stattfinden wird plant Reinhold 
einen Beitrag. 
 

Reinhold weiter: 
„Für Frühjahr/Sommer ist in der Pla-
nungsphase eine kleine SF-
Veranstaltung ( am Besten schlicht 
dasselbe Konzept: (Vor-) Lesen 
möglichst eigener (Kurz-) Geschich-
ten). Und der Verein zur Förderung 
der Raumfahrt e.V.  www.vfr.de bas-
telt an einem SF-Wettbewerb mit 
Schwerpunkt Raumfahrt (möglichst 
erdnah), welcher bis voraussichtlich 
August 2008 dauern könnte als Ab-
gabetermin.“ 
 

Reinhold sucht noch dringend Mit-
streiter für die geplante SF-
Veranstaltung, ein Veranstaltungs-
raum mit Beamer wäre ebenfalls 
hilfreich.  Interessenten können an 
espost@gmx.de mailen, ich gebe 
die Nachricht dann gerne an Rein-
hold weiter. -eh- 
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Pünktlich erschienen sind trotz Ver-
kauf des Moewig Verlages  an die 
edel music AG auch 2007 die PER-
RY RHODAN - Silberbände und AT-
LAN – Blaubände. Aktuell bei den 
Händlern: 
 

PERRY RHODAN Buch 100 „BAR-
DIOC“ (auch in Jubiläumsausstat-
tung mit schwarzem Schutzum-
schlag und Lesebändchen) und AT-
LAN Band 31 „Komet der Geheim-
nisse“  
 

Auch für 2008 sind wieder vier Sil-
berbände und zwei Blaubände ge-
plant. Erhältlich sind die Bücher un-
ter anderem beim  
 

Conny Cöll Versand 
Heinz Gudowius 

Max-Beckmann-Straße 46 
81735 München 

Telefon 089 - 42 39 40 
Telefax 089 – 42 94 94 

 

Bestellungen sind bei Heinz auch di-
rekt bei jedem Treffen des PERRY 
RHODAN Stammtisches Ernst El-
lert München  möglich. -eh- 
����
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Mit Heftroman 200 „Die Straße nach 
Andromeda“ von K. H. Scheer be-
gann kürzlich die E-Book-Ausgabe 
des wohl (zumindest unter den Altle-
sern) beliebtesten Zyklusses der 
PERRY RHODAN-Serie: „Die Meis-
ter der Insel“. Erhältlich unter ande-
rem bei www.readerserver.de -eh- 
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BULLY 2 ist da! Das von Pascal 
Bothe herausgegebene Fanzine 
gibt’s für 4,50 Euro incl. Versand. Ab 
Ausgabe 3 – erscheint im Januar 
2008 -  ist BULLY auch im Jahres-
abo erhältlich, 4 Ausgaben kosten 
19 EURO. Mehr Infos unter 
www.bully-fanzine.de - Bestellanfra-
gen an info@bully-fanzine.de 
 

BULLY 1 ist inzwischen trotz Nach-
auflage ausverkauft. Für BULLY 3 – 
erscheint im Januar 2008 – werden 
noch Beiträge in Wort und Bild ge-
sucht! -eh- 

* 
Neues aus dem Science Fiction  
Club Universum : Neben dem 
„PERRY RHODAN-Jahrbuch 2006“ 
(376 Seiten, 13,00 EURO zzgl. Ver-
sand) gibt es jetzt brandaktuell „Zeit-
raffer 20“ mit den Zusammenfas-
sungen von Michael Thiesen zu den 
Heftromanen des TERRANOVA-
Zylus (Heft 2300 bis 2399). Der 290 
Seiten umfassende Band kostet 8,00 
EURO zzgl. Versand. Clubmitglieder 
erhalten wie immer Rabatt. Infos und 
Bestellungen unter www.sfcu.de -eh- 

* 
Trotz Buchpreisbindung hatte der 
Online-Buchhändler amazon  das 
aktuelle ATLAN-Buch 31 kürzlich für 
sagenhafte 3,99 EURO angeboten 
und tatsächlich auch geliefert – bis 
der Irrtum bemerkt wurde… -sf- 

* 
Frisch im Handel ist „Die Kosmische 
Hanse“, das im Kosmos Verlag  er-
schienene PERRY RHODAN-
Brettspiel.  -eh- 

* 
Der Veröffentlichungstermin für das 
PC-Adventuregame PERRY RHO-
DAN wurde auf Februar 2008 ver-
schoben. „Die dadurch gewonnene 
Zeit wird von allen Beteiligten inten-
siv genutzt, um dem Spiel den letz-
ten Feinschliff zu verpassen,“ meldet 
die PERRY RHODAN-Redaktion. 

www.perry-rhodan.net 

* 
Ganz neu: PHANTASTISCH 28 und 
SOL 48. Beide Ausgaben sind wie 
immer beim Space Shop der Perry 
Rhodan-FanZentrale  erhältlich: 
 www.ahavemann.de -eh- 
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Marianne Sydow 
 

Die ersten Kapitel ihres neuen Ro-
mans „Ogawas Perlen“ sind jetzt auf 
Mariannes Homepage www.villa-
galactica.de online verfügbar - Fort-
setzung folgt. Marianne ist zudem 
dabei, die ganze riesige Sammlung 
Ehrig  bibliographisch aufzuarbeiten. 
Inzwischen sind drei Teile des Be-
standskatalogs der Sammlung er-
schienen. Der Clou dabei: Die jedem 
Heft beiliegende CD, auf der alle in 
der jeweiligen Ausgabe beschriebe-
nen Bücher und Hefte abgebildet 
sind. Ein Blick auf die Homepage 
lohnt sich immer! -me- 
 

* 
Conrad Shepherd 
 

Der PERRY RHODAN- und ATLAN-
Altautor – bürgerlicher Name: Kon-
rad Schaef - beging am 3. Novem-
ber 2007 seinen 70. Geburtstag. 
Herzlichen Glückwunsch und alles 
Gute! -eh- 
 

Josef Taucher 
 

Der Künstler erfüllte sich mit der 
Veröffentlichung eines Posters in 
PERRY RHODAN Heft 2350 einen 
Jugendtraum. Unter dem Titel „un-
endlich fern und nah“ stellt die Gale-
rie der Katholischen Hochschul-
gemeinde Graz  (Leechgasse 24) 
noch bis zum 18. November 2007 
die Arbeiten des Grazer Künstlers 
aus. www.perry-rhodan.net 

 
Miriam Hofheinz 
 

Im Forum der PERRY RHODAN-
Homepage  wird Miriam am 6. No-
vember 2007 von 18:00 bis 19:00 
Uhr allen Fans für Fragen zur Verfü-
gung stehen. Für diese Fragestunde 
ist keine Schreibberechtigung im Fo-
rum erforderlich www.perry-rhodan.net 
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Am 2. November 2007 gab er es auf 
der PERRY RHODAN-Homepage 
bekannt: Nach über sechseinhalb 
Jahren, die er in der Redaktion der 
größten Science Fiction-Serie der 
Welt tätig war, beendet Frank 
Borsch seine dortige Tätigkeit. Er 
will sich künftig konzentrierter seiner 
jungen Familie und seiner schriftstel-
lerischen Berufung widmen, teilte 
Frank mit. So können wir wohl bald 
auf neue PERRY RHODAN-Romane 
des Teamautoren hoffen – sein letz-
ter war immerhin vor fast zwei Jah-
ren Heft 2328.  -eh- 
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www.deboekenplank.nl/naslag/ser/perry_rhodan.htm 
 

Hier findet fan eine sehr gute Zusammenstellung der Geschichte der PERRY 
RHODAN-Veröffentlichungen in den Niederlanden, inklusive zahlreicher Ab-
bildungen. So kann man über einzelnen Zyklen alle Titellisten der niederlän-
dischen Ausgabe ansteuern und sich die teilweise sehr interessant gestalte-
ten Cover dieser Ausgaben anschauen. Dabei lässt sich auch sehr schön ver-
folgen, wie stark sich die PERRY RHODAN-Ausgabe in diesem Land im Lauf 
der Jahrzehnte verändert hat. Die Internetpräsenz www.deboekenplank.nl hat 
sich natürlich auch den verschiedensten Bereichen der niederländischen 
Szene angenommen und bringt ausführliche Darstellungen zu den Genres 
Science Fiction, Fantasy, Horror und Thriller. Unter anderem gibt es Buchbe-
sprechungen und Interviews zu allen möglichen Themen - natürlich alles in 
niederländischer Sprache. www.perry-rhodan.net 

* 
www.podyssey.de 
 

Seit Anfang September 2007 ist dieser neue Podcast online. Nach Ansicht 
des Machers ist es der „erste deutschsprachige Podcast, der sich ausschließ-
lich der Präsentation von Fantastik-Kurzgeschichten verschrieben hat.“ Das 
Prinzip ist einfach: Alle zwei Wochen wird eine neue Geschichte aus den 
Genres Science Fiction und/oder Fantasy als Hörbuch präsentiert; jeweils mit 
einer Länge von 20 bis 50 Minuten Länge. Die erste Geschichte stammt von 
der amerikanischen Autorin Mur Lafferty und trägt den Titel „Ich freue mich 
auf die Erinnerung an dich“. Künftig möchte man auf der Seite aber »weitge-
hend deutsche Geschichten veröffentlichen. 
 

Es ist tatsächlich geplant, die Geschichten zu entlohnen - allerdings auf frei-
williger Basis. Die Hörer sollen ihre Beiträge nach eigener Ansicht via PayPal 
oder in Form von Überweisungen beisteuern. Übrigens können sich auch wei-
tere Autoren melden, die eine Kurzgeschichte zur Verfügung stellen. Die Tex-
te sollen zwischen 10.000 und 20.000 Zeichen oder zwischen 3000 und 5000 
Wörtern umfassen. Die Adresse fürs Einsenden: stories@podyssey.de 
 www.perry-rhodan.net 

* 
www.retro-futurismus.de/index.htm 
 

Wie hat man sich in den 1950er und 1960er Jahren die Zukunft vorgestellt? 
Manches mutet heute altbacken an, anderes kann man nur belächeln. Aber 
welche der Zukunftsträume von Gestern wurden Wirklichkeit? Und was hat 
man anders gelöst? Diese Webseite zeigt anhand zeitgenössischer Künstler 
wie Klaus Bürgle, Theo Lässig, Kurt Röschl und weiteren die Welt von Morgen 
aus der Perspektive von Gestern. Sehr empfehlenswert ist auch die Linkliste!-eh- 
 

* 
www.phantastik-news.de/modules.php?name=News&file=article&sid=3525 
 

Hier findet ihr ein sehr aktuelles Interview mit Uschi Zietsch, das von Carsten 
Kuhr geführt wurde. www.phantastik-news.de 

* 
www.perry-rhodan.net/downloads/podcast/prpodcast15.mp3 
 

Geschafft! Endlich gibt es PERRY RHODAN auch in österreichischer Version 
– wenn auch nur in Ausschnitten. Der aktuelle Roman 2411 „Schwinge-von-
Raffat“ wird von Leo Lukas in Teilen selbst vorgelesen – hier gibt es eine 
Hörprobe. www.perry-rhodan.net 

* 
www.gleich-lesen.de 
http://belletristik-science-fiction-perry-rhodan.gleich-lesen.de/ 
 

Online-Leserechte für Publikationen – unter anderem auch für Heftromane 
der PERRY RHODAN-Serie – verkauft diese Internetpräsenz. So braucht der 
geneigte Leser die Hefte nicht einmal mehr auf dem Rechner speichern. Ob 
das was für Fans ist – ich wage es zu bezweifeln. -eh- 
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PERRY RHODAN-Silberband 99 „Treibgut der Sterne“ ist auf Rang 15 der 
beste Belletristik-Neueinsteiger im Ranking von Media Control GfK Interna-
tional  für die Woche vom 13. bis 19. September 2007. www.perry-rhodan.net 
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Liebe Orion-Fans, es ist soweit! Unser erster Con im adäquaten Ambiente 
findet am Samstag, den 8. Dezember 2007 statt! Veranstaltungsort ist die 
Chat- und Dancebar ORION  in Erlangen, Nürnberger Str. 1 (10min Fußweg 
vom Hauptbahnhof, Parkplätze vorhanden - kosten in Erlangen immer was). 
Nichtraucherlokal!  
 

Beginn ist um13:00 Uhr, die Teilnahmegebühr beträgt 15,00 EURO und bein-
haltet 1 x Essen und 1 x Getränk, gepflegte Unterhaltung, Filme Musik und 
jede Menge Fun! Das Essen findet um ca. 18:00 Uhr statt. Auswahl Essen: 
Salat mit Geflügelbrust, Thai Food, Pasta oder Schweinemedallions. Wer 
später kommen möchte (ohne Essen etc.) zahlt 3 Euronen.  
 

Bitte Essen wählen und mailen mit der Anmeldung an Spacebraut@gmx.de 
oder Hgschmidt@orionspace.de  Dort erhaltet Ihr auch die Kontoinformatio-
nen für die Überweisung. Meldeschluss ist der 6. Dezember 2007, danach 
Selbstverpflegung. Überweisung des Conbeitrages bei Anmeldung wäre ide-
al, zur Not auch Tageskasse, aber die Anmeldung ist zwingend!!  
 

Auf Wunsch schicke ich Euch eine Liste mit günstigen Übernachtungsmög-
lichkeiten. Meldet Euch zahlreich und sagt es weiter!  
 

 Auf die Konservenknilche!  
 

   Docfrog alias Rita Grünbein   
 

Infos zum Conlokal: www.orion.isfun.net 
Infos zu Raumpatrouille ORION:  www.orionspace.de 

 

������&)�������������������&)�������������������&)�������������������&)�����������������
Brasilianische Ausgabe wird auf unbestimmte Zeit unterbrochen 

 

Editora SSPG , der Herausgeber der langjährigen brasilianischen Ausgabe 
von PERRY RHODAN, die in portugiesischer Übersetzung nur im Abonne-
ment vertrieben wird, hat bekannt gegeben, dass die Veröffentlichung von 
neuem Material für einige Monate unterbrochen wird. 
 

Laut einer Meldung in der September 2007-Ausgabe von LOCUS, der re-
nommierten amerikanischen Fachzeitschrift für Science-Fiction und Fantasy, 
wären die Ressourcen des Herausgebers von einer Umstellung von der mo-
natlichen auf eine zweiwöchige Veröffentlichungsweise überstrapaziert wor-
den. Als die Anzahl der Abonnenten nicht im gleichen Verhältnis anstieg, 
musste man zum monatlichen Rhythmus zurückkehren, was aber dann das 
Missfallen der Leser erweckt hätte. 
 

„Die negative Auswirkung dieser Maßnahme hat sich als größer erwiesen als 
vorausgesehen, vor allem hinsichtlich eines Rückgangs in der Zahl der Abon-
nements, der tiefer ging als wir erwartet hatten", sagte der Herausgeber Rod-
rigo de Lélis. Er fügte hinzu dass die Unterbrechung „keinen festen Endter-
min" hätte, da dies von der Entwicklung in der Verkaufslage während der Un-
terbrechung abhänge. „Anfänglich gehen wir davon aus, dass die Unterbre-
chung drei Monate lang aufrecht erhalten wird. Während dieser Zeit verkau-
fen wir nur solche Bände, die wir bereits auf Lager haben."  
 
QUELLE: LOCUS, Ausgabe 560, September 2007, S. 34   www.locusmag.com/2007/Issue09_Profile.html     THX to Arnold Winter 
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Mit dem Rekordergebnis von 391 EURO endete kürzlich die Auktion einer 
Haluter-Figur aus den 1960er-Jahren bei ebay . Schöpfer der ersten PERRY 
RHODAN-Figuren war der Berliner Fredy Martin Schulz. -eh- 
 

* 
Doppelter Umschlag für PERRY RHODAN Heft 2411: Lukrative Werbeein-
nahmen gab es für die Pabel-Moewig Verlag KG . Neben den üblichen drei 
Umschlagseiten gab es noch einen Einhefter mit vier Seiten Werbung des 
Romantruhe-Buchversandes . Ist an sich nicht ungewöhnlich - seltsam nur 
dass diese Werbung nicht wie sonst üblich in Heftmitte eingefügt, sondern 
quasi als zweiter Umschlag vor die Romandruckseiten geheftet war.  -eh- 
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Keinen Preis gab es diesmal für 
PERRY RHODAN und seine Schaf-
fenden beim Deutschen Phantastik 
Preis 2007 , der auf dem diesjähri-
gen BuchmesseCon  in Dreieich bei 
Frankfurt vergeben wurde. Weder 
Arndt Drechsler (Platz 2 bei den 
Grafikern) noch phantastisch!  - 
Herausgeber Klaus Bollhöfener 
(Platz 2 bei den Sekundärwerken) 
noch die Sternenozean-Hörspiele 
von lübbe audio (Platz 3 in der Ka-
tegorie Hörbuch/Hörspiel) konnten 
sich durchsetzen, ebenso wenig wie 
die PERRY RHODAN-Reihe selbst 
(Platz 3 in der Rubrik „Beste Serie“). 

-eh- 
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Leider sehr spät kam die Nachricht 
über eine Ausstellung von dreissig 
Originalen des PERRY RHODAN-
Titelbildkünstlers Johnny Bruck in 
der Berufsbildenden Schule  in 
Goslar. Die Ausstellung endete am 
21. Oktober 2007. www.perry-rhodan.net 
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In der spielbox 5/2007  befindet sich 
eine Kritik des Spiels für 2 Personen 
„Die kosmische Hanse". Autor ist 
Heinrich Glumpler. Das Spiel kommt 
sehr gut weg, 8 bzw. 9 von 10 Punk-
ten erhielt es in der Bewertung. 
 

In der Nautilus 11/2007 befinden 
sich Interviews mit Hubert Strassl 
(von Robert Vogel) über Mythor, 
Magira,... und Frank Borsch. Auch 
sonst ist die Nautilus  wie immer 
sehr interessant. -roe- 

* 
 

„Nach Ansicht von Nasa-Experten 
könnten die Astronauten künftig in 
kugelförmigen und mit Stacheln be-
setzten Raumschiffen zum Mars 
fliegen. Diese Form schütze am 
Besten gegen die gefährliche kosmi-
sche Strahlung.“  Dies meldete der 
Sonntags-Tipp der Verlagsgruppe 
Kreiszeitung  aus Syke am 
21.10.2007 auf seiner Titelseite.  
 

Weiter heißt es dort: „Ähnlich aus-
sehende Kugelraumer (Foto) gab es 
schon in der Sci-Fi-Reihe „Perry 
Rhodan“ Anfang der 60er Jahre.“  
 

Auf dem genannten Foto ist ein Ku-
gelraumer aus der Freeware-
Grafiken-Kollektion abgebildet, die 
auf der PERRY RHODAN-Home-
page zum Download verfügbar ist. 
 -hw- 
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Herbst 2007, letztes Wochenende im September, das Wochenende an dem eine Legende zurückkehren sollte, 
der Sinzig-Con. Das war natürlich etwas, dass ich mir nicht entgehen lassen konnte, denn ich hatte acht der ins-
gesamt neun vorherigen Sinzig-Con mit- und übererlebt.  
 

Und so war es fast wie eine Zeitschleife, als ich an einem verregneten Samstagmorgen den Benz aus der Gara-
ge rollte und in Richtung Süden drehte. Oft hatte ich schon diesen Weg zurückgelegt im Laufe der Jahre. Viel 
hatte sich in dieser Zeit geändert : Die Kanzler, die Währung, das Gewicht und die Anzahl der Haare. Älter war 
man geworden, aber an der Legende Sinzig waren die Jahre scheinbar  abgeprallt wie  Singvögel an einer 
Glasscheibe. 
 

Das erste mal bretterte ich, es war das Jahr 1994, noch mit einem kreuzbrechenden englischen Zweisitzer in 
Richtung Sinzig, und jetzt mit einem Wagen mit Stern für reifere Herrschaften. 
 

Ich durchquerte fröhlich Helau rufend das schwarze Loch zwischen Leverkusen und Bonn von dem niemand 
weiß was sich darin verbirgt und dann kam langsam wieder der Rhein in Sicht. Der Straßenbelag wechselte von 
Asphalt zu Beton, dann zu Kopfsteinpflaster und schließlich zu festgetretenen Lehmboden. Ich durchstieß einen 
Vorhang aus Efeu-Ranken und da lag es dann wieder vor mir : Sinzig, die Perle des Rheintales. Barfüßige Kin-
der liefen neben mir her, als ich die staubige Dorfstraße hinunterfuhr und den Benz schließlich auf dem Markt-
platz abstellte. Hier hatten schon einigen andere Conbesucher ihre Fahrzeuge abgestellt und eine ganze Reihe 
von Dorfbewohnern hatte sich hier eingefunden, um die pferdlosen Wagen zu bestaunten. 
 

Einer dieser freundlichen Einwohner sprach mich auch sofort in dem altgotischen Dialekt, der in dieser Region 
gesprochen wird, an : „Also dann hat der Minesänger doch nicht gelogen, als er uns von diesen wundersamen 
Fahrzeugen erzählte, da haben wir ihn ja zu Unrecht als Lügner in einen Sack eingenäht und in den Rhein ge-
worfen“. 
 

Ja so sind sie die Sinziger, herzlich und offen und immer bereit auch mal einen Fehler einzugestehen. 
 

Ich versicherte dem hilfsbereiten Gesellen noch mal, dass er meinen Wagen wirklich nicht striegeln und auf eine 
grüne Weide führen müsste und machte mich dann auf in das Gebäude in dem der Con diesmal stattfinden soll-
te. Es war nicht mehr die altbekannte Ratshöhle, sondern ein hochmodernes Lang-Haus mit einer mit Pferde-
dung befeuerte Zentralheizung und Öllaternen Beleuchtung. Allerdings hatte ich mich mehr auf die gemütliche 
offene Feuerstelle und die Fackeln gefreut, aber auch in Sinzig war der Fortschritt nicht aufzuhalten.  
 

Das merkte ich dann auch gleich an der Kasse, hier konnte man nun schon mit Muscheln und Glas-Perlen be-
zahlen und ein freundlicher Kassierer meinte dann auch, dass man bestimmt in einigen Jahren auch mit 
Reichsmark bezahlen könnte, wenn das so weitergehen würde. Aber ich war schon über den jetzigen Quanten-
sprung sehr glücklich, hatte der Eintritt in früheren Jahren : Ein totes Huhn für drei Tage und eine halbe Ziege für 
einen Händlertisch, nicht nur mich sondern auch viele andere Conbesucher von Probleme gestellt. 
 

Kaum hatte ich die Felle am Eingang passiert, entdeckte ich auch schon viele Freunde und Bekannte aus alten 
Conzeiten und wir begrüßten uns mit Rührung in der Stimme und meist mit den Worten . „Mensch, du lebst ja 
auch noch“. 
 

Aber es blieb nicht viel Zeit in Erinnerungen zu schwelgen, denn das Programm startete ! Eine lebende Fandom-
Legende betrat die Bühne : Werner Fleischer. Die Ovationen des Publikums ließen die Lehmziegel beben, man-
che wurden hysterisch, andere euphorisch, depressiv oder aggressiv. Ein Hagel von Gegenständen flog zu ihm 
hinauf, bestehend aus Blumen, Slips, Stofftieren, Aschenbechern, Wurfmessern, Frikadellen, Atomhandgrana-
ten und vielem mehr. 
 

Werner begann seine mitreißenden Eröffnungsrede lässig mit der alten Weisheit, das jeder PR-Fan in seinem 
Leben drei Dinge tun muss.  
 

Erstens einen Baumkuchen essen, zweitens ein Kind anzeigen und drittens die PR-Tage in Sinzig besuchen 
müsste.  
 

Anschließend trat dann der Oberschamane von Sinzig vor das Publikum und segnete alle Anwesenden, im dem 
er uns mit Hühnerblut besprenkelte. Er teilte uns mit, dass er und alle Sinziger sich außerordentlich freuen wür-
de, dass die PR-Fans endlich wieder den Weg nach Sinzig gefunden hätten und der Ältestenrat hätte deshalb 
beschlossen, uns am Sonntag endgültig in ihren Stamm aufzunehmen. Anschließend beschrieb er die dazu nö-
tigen Aufnahmeriten. Die hörten sich jedoch etwas schmerzhaft und merkwürdig an, so dass ich beschloss, dann 
lieber am Sonntag doch etwas frühzeitiger aufzubrechen... 
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Der Con nahm seinen Lauf und gegen Abend verließen wir den Austragungsort, um in einer Schenke den A-
bend zu beschließen. Gemütlich flackerte die 110 Volt Straßenbeleuchtung hinter mit Grünspann befleckten 
Butzenglasscheiben. Ja die gastfreundlichen Sinziger hatten sogar extra für den Con wieder das Torfkraftwerk 
angeworfen und so kam nach langer Zeit mal wieder Nachts etwas Licht in die dunkeln Gassen und Hohlwege 
der Innenstadt, woran sich nicht nur die Congäste sondern auch viele Sinziger erfreuten. Allerdings scheuchte 
diese ungewohnte Nachtbeleuchtung Schwärme von Fledermäusen und Eulen aus ihren Verstecken, die nun 
etwas irritiert und zornig durch die Gegend flatterten.  
 

Bis sich die Unruhe ala die Vögel draußen gelegt hatte, verbrachten wir einige Zeit in der Dorfschenke bei 
mundvergorenem Meet und fußgepresstem Traubensaft. 
 

Die Nacht verbrachte ich anschließend im besten Haus am Platz. Die Strohsäcke waren zwar etwas gewöh-
nungsbedürftig, aber nach einem kräftigen Eichelkaffee, etwas Dörrfleisch und einer Erfrischung in der Pferde-
tränke konnte der zweite Contag beginnen. 
 

Der Morgen verging wie im Flug und es wurde Zeit aufzubrechen, denn der Aufnahmeritus nahte und mir stand 
der Sinn noch immer nicht nach Dingen wie Spießrutenlauf und Schwitzhütte. 
 

Die Sonne vergoldete mir den etwas traurigen Abschied, als ich meinen Wagen von einem Futtersack befreite 
und aus der Koppel holte. 
 

Die Autobahn war recht frei und ich ließ den Benz laufen. Die drei Zylinder brüllten ihre unbändige Kraft durch 
die Doppelrohrauspuffblende hinaus, als ich mit Volllast vor einem osteuropäischen Kamikaze-LKW herflüchtet, 
der mit rutschender Ladung über die rechte Fahrspur walzte. Ein SMART-Diesel mit 800 ccm ist nun mal kein 
Rennwagen. Aber seitdem ich einen Stern an der Kiste befestigt hatte, entwickelten viele Mercedesfahrer ihm 
gegenüber eine Art Beschützerinstinkt, während besonders BMW-Fahrer mit verstärkter Aggression auf den 
Kleinwagen reagierten.  
 

Die größenwahnsinnig geworden Cola-Dose trug mich wieder brav aus dem Rheintal durch den schwarzen 
Fleck auf der Landkarte zurück ins Ruhrgebiet. 
 

Ja schön war es wieder gewesen und ich freue mich schon auf das nächste Mal, wenn uns die Trommeln und 
reitenden Boten wieder nach Sinzig rufen. 
 

Kurt Kobler     Oktober 2007 
 
 
Nachwort: 
 
Auch wenn der Bericht selber natürlich überdeutlich als Spaß erkennbar ist, verbirgt sich dahinter keine Verar-
schung dieses Cons und der Stadt in der er ausgetragen wird. Ich hoffe es schimmert aus den Zeilen heraus, 
das dieser Text eine Liebeserklärung an diese Veranstaltung und die Stadt Sinzig ist. 
 

Sinzig ist eine sehr gemütliche aber auch moderne Kleinstadt. Ich war inzwischen schon über 12 mal dort und 
konnte auch beobachten, wie sich die Stadt im Laufe der Zeit positiv verändert hat. Man hat dort viel getan, aber 
die Einwohner machen immer noch auf mich den gleichen freundlichen Eindruck, wie beim ersten Be-
such. Jedenfalls kann ein Congast in Sinziger Kneipen gut versacken. 
 

Der neue Austragungsort hatte zwar zunächst nicht den Charme des alten HOT, aber dieser Eindruck legte sich 
schnell. Ein sehr vorzeigbares und praktisches Gebäude. Allgemein haben mir die PR-Tage RLP wieder gut ge-
fallen. Es ist schön das sich Werner und Co. noch mal diese Arbeit gemacht haben und ich hoffe auf eine Fort-
setzung. 

 
Kurt Kobler    (Sinzig-Fan) 

 
PS: Und, selbst ein SMART-Diesel rennt noch 140 std/km und ist wirklich ein Mercedes :-)) 
 
 
 
Weitere Berichte und Bilder: 
 

Conbericht von Alexander Nofftz: http://www.scifi-fantasy-forum.de/viewtopic.php?p=18726#18726  
 

Conbericht und Fotos von Andy Schmid sowie Fotos von Guido Roß auf der Seite 
 http://www.terranischer-club-eden.com/  
 

Fotos von Norbert Reichinger: http://www.festak.de/index_sinzig07.html 
-eh- 
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Nette Umschreibung  

 

"Doch jetzt zwingen der steigende 
Kostendruck bei Papier, Druck und 
Vertrieb den Verlag dazu, die Preise 
der Erstauflage sowie der fünften 
Auflage anzupassen."  
 

So stand es kürzlich auf der PERRY 
RHODAN-Homepage. Wie oder 
woran die Preise angepasst werden 
- die Preise der fünften Auflage-
Hefte an die der Erstauflage oder 
umgekehrt oder wie überhaupt - er-
fährt man nicht, aber die weitere 
Meldung nimmt dann doch jegliche 
Illusion: Es handelt sich um eine als 
Preisanpassung deklarierte Preiser-
höhung - ab 7. Dezember 2007 plus 
0,10 � bei der Erstauflage, plus 0,20 
� bei der Fünften.  
 

Warum wird da eigentlich Schönfär-
berei betrieben? Eine Anpassung 
hätte auch eine Preissenkung sein 
können. Wäre - gerade zu Weih-
nachten - doch eine schöne Überra-
schung gewesen. Schade drum.  
 

Ach ja: Und warum die Romanhefte 
in Österreich und der Schweiz nach 
wie vor deutlich teurer sind als bei 
uns konnte mir bisher auch noch 
niemand schlüssig erklären. 

www.perry-rhodan.net   -eh- 
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Das ist nun wirklich kein Scherz: Das 
ATLAN-Zeitabenteuer 33 wird bei 
amazon  mit dem Titel „Gib mir mein 
Fahrrad wieder“ angepriesen. Autor: 
Rudi Carrell. (Link siehe unten). 
 

Das Titelbild des Bandes klärt aber 
dann auf und zeigt das 1990 in der 
Reihe moewig memoiren  erschie-
nene Taschenbuch, welches nur 
noch antiquarisch erhältlich ist und 
beileibe nichts mit den ATLAN-
Zeitabenteuern zu tun hat… -eh- 

http://www.amazon.de/Atlan-Zeitabenteuer-Gib-mein-Fahrrad-wieder/dp/3811841114/ref=sr_11_1/303-8002302-2469814?ie=UTF8&qid=1192900580&sr=11-1 
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Ehrgeizige Pläne der PERRY RHODAN-Redaktion 

 

Ist euch schon aufgefallen, dass sich die sogenannten „Alt-Leser“ bei PERRY 
RHODAN immer mehr der 1000er-Heftromanmarke als Einstiegspunkt nähern? 
Inzwischen ist offenbar die PERRY RHODAN-Redaktion darauf gekommen, 
dass sich die „Jung-Leser“ auch schon der älteren Generation zuordnen lassen. 
 

Nach den halbherzigen Versuchen, eine österreichische Übersetzung der PR-
Serie ins Leben zu rufen, will man sich nun verstärkt der „Generation 50plus“ 
widmen. Erste Erfolge konnten bereits mit der Lesung der PR-Erstauflage ab 
Heft 2400 verzeichnet werden, die hervorragend läuft – Heft 2400 beispielswei-
se wurde bisher über 30.000 Mal kostenlos heruntergeladen. Für eine der 
nächsten Perry Rhodan-Extra-Ausgaben ist als besonderes Gimmick eine Le-
selupe mit dem Slogan „Perry Rhodan - Generation 50plus“ angedacht.  
 

Für alle, denen das geschriebene Wort doch noch wichtiger ist, soll es dann ab 
Band 2500 die Heftromane auch in Großdruck-Ausgabe geben. Erste Marke-
ting-Prognosen haben gezeigt, dass aufgrund der besonderen Altersstruktur 
der Anteil der Generation 50plus an der Gesamtleserschaft nach aktuellen Um-
fragen über 62 % beträgt - eine Komplett-Umstellung der Erstauflage auf Groß-
druck also letztlich nur noch eine Frage der Zeit sein wird.  
 

Eine besondere Lösung wird hinsichtlich des Heftumfanges angestrebt. Um den 
Verkaufspreis aufgrund der höheren Seitenanzahl nicht allzu stark anheben zu 
müssen werden künftig auch die Umschlag-Innenseiten sowie die Heftrückseite 
mit für den Abdruck des Romaninhaltes herangezogen. Durch das Überdrucken 
der dort weiterhin platzierten Werbung gewinnt man drei zusätzliche Seiten für 
den Roman selbst, gleichzeitig wird die Wahrnehmungsschwelle dieser Werbe-
seiten deutlich herabgesetzt weshalb man von Verlagsseite davon ausgeht, für 
diese Werbeseiten auch höhere Anzeigegebühren verlangen zu können.  -eh- 
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Gelb und blau macht grün - Sponsoring macht’s möglich! 

 
Vereine sind allerorten auf Sponsoren angewiesen - auch beim Sport. Gemeint 
sind hier nicht jene im Rampenlicht stehenden Topclubs, die nur noch einen für 
ihr Prestige und Image passenden Sponsor aus der Schlange stehenden Aus-
wahl von potenten Werbepartnern das Ja-Wort geben müssen. Die sind in der 
großen Masse ganz klar die Ausnahme. Hier geht es um die mittleren und unte-
ren Chargen, zu dem gerade bei Deutschlands liebstem Sportgeschehen auch 
so mancher ehemals großer Fußballclub zählt. 
 

Derzeit wird in der Regionalliga Nord um die begehrten Plätze in der ab der 
Saison 2008/09 neu eingeführten 3. Bundesliga gekämpft – unter anderem da-
bei: Der Deutsche Meister von 1967 -  Eintracht Braunschweig . Der Traditi-
onsverein, dessen Mannschaft 1973 als erster Verein mit Werbung auf dem 
Trikot in der Fußball-Bundesliga antrat, war in seiner Blütezeit untrennbar mit 
dem Kräuterlikör „Jägermeister“ verknüpft. So verinnerlicht hatte man dessen 
Bandenwerbung, dass 1985, nach dem Wechsel des Sponsors, Fans und Zu-
schauer Stein und Bein schworen, „Jägermeister“ erkannt zu haben, als sie 
nach dem Spiel auf Werbung im Stadion angesprochen wurden - obwohl davon 
nichts mehr präsent war. 
 

Der Verein möchte nun ein zeitgemäßes Sponsorenprodukt zum neuen Werbe-
partner erheben. „Am Liebsten wäre uns, Zukunftsorientiertes mit Vertrautem 
und Bewährtem zu kombinieren“, so die Meinung des Vorstandes. Was liegt da 
näher, als dem Beispiel aus der Blütezeit des Vereins zu folgen und - ganz futu-
ristisch - den gerade bei Science Fiction-Fans beliebten „Vurguzz“ auf Bande 
und Trikot zu bringen. Und zu den Vereinsfarben würde es auch passen – Gelb 
und Blau gibt ja schließlich Grün… 
 

Insgeheim laufen bereits die Verhandlungen mit der Mast Jägermeister AG , 
bei denen Eintrachts Ex-Präsident und ehemaliger Inhaber der Likörfabrik Gün-
ter Mast als Vermittler fungiert. Man darf gespannt sein… 
 www.eintracht.com/comm/index.php?id=181211  -eh- 
 

 
 

Das Informationsblatt des  
Perry Rhodan Stammtisch  

Ernst Ellert München  
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Der Perry Rhodan Stammtisch 
Ernst Ellert München  trifft sich an 
jedem ersten Donnerstag im Monat 
jeweils ab 18:00 Uhr in der  
 

Gaststätte „St. Benno Einkehr“ 
 

Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert Hier 
die aktuelle Terminliste für 2008: 
 

3. Januar 2008 
7. Februar 2008 

6. März 2008 
3. April 2008 

8. Mai 2008 (!) 
5. Juni 2008 
3. Juli 2008 

7. August 2008 
4. September 2008 

2. Oktober 2008 
6. November 2008 
4. Dezember 2008  

 

Unsere Stammtisch - Internetseite 
mit vielen Infos, News, allen bisheri-
gen ������ - Ausgaben, Fotos:   
www.prsm.clark-darlton.de  -eh- 
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Ein Stammtisch-Sondertreffen  gibt 
es am Samstag, den 15. Dezember 
2007 in Garching bei München im 
Ratskeller der Bürgerstüben . Nach 
der Jahresversammlung des Ar-
chivs der Astronomie- und Raum-
fahrtphilatelie e.V. , die um 11 Uhr 
beginnt und an der auch gerne 
Nicht-Mitglieder (allerdings ohne 
Stimmberechtigung) teilnehmen kön-
nen, gibt es ab ca. 12 Uhr ein ge-
meinsames Mittagessen. Wer als 
Helfer beim  GarchingCon (2)007  
aktiv war, erhält einen Essens- und 
Getränkebonus.  -eh- 
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Am 14. Dezember 2007 ist es so-
weit: Klaus Bollhöfener begeht sei-
nen fünfzigsten Geburtstag. Der 
Perry Rhodan Stammtisch Ernst 
Ellert München  gratuliert ganz herz-
lich und wünscht: Alles Gute! -eh- 
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Wie schon in der DVD-Ausgabe von 
COMPUTERBILD  21/07 (������ 
109 berichtete) gibt es nun die Le-
sung von PERRY RHODAN-Heft 
2400 „Zielzeit“ auch in der Zeit-
schrift PC-Magazin  12/07 (CD- und 
DVD-Ausgabe). -eh- 
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Gänzlich unklar bleibt derzeit die Äußerung von Arndt Ellmer auf der 
Leserkontaktseite von PERRY RHODAN Heft 2414. Arndt schrieb als 
Erwiderung auf einen Leserbrief unter anderem: „Bis Band 2500 sind es noch 
knappe zwei Jahre. Wir freuen uns, wenn du dann mit von der Partie auf dem 
JubelCon bist.“  
 

Auf die Anfrage, ob es dazu schon konkrete Pläne seitens VPM oder der PR-
Redaktion gäbe, meinte Arndt: „Ich kann Dir leider nix dazu sagen, weil ich 
nix weiß. Ich gehe aber davon aus, dass ein solcher stattfindet.“ 
 

Eine Anfrage an die PERRY RHODAN-Redaktion läuft, sie konnte aber auf-
grund des knappen Redaktionsschlusstermins dieser ������  - Ausgabe 
noch nicht beantwortet werden. Wir bleiben am Ball…  -eh- 
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Der Shop zum GarchingCon (2)007  wird geschlossen. Wer noch schnell et-
was bestellen möchte, kann dies noch bis Jahresende 2007 auf der Conseite 
www.garching-con.net über den Button „ConShop“ tun. 

* 
Am Freitag den 10. August 2007 (mit einer Wiederholung am Tag darauf) 
brachte der Internetsender Radio  Darmstadt  www.radiodarmstadt.de im 
Rahmen seines SF-Magazins "Area 64" eine einstündige Sendung zum Gar-
chingCon (2)007 . Dringend gesucht wird ein Mitschnitt dieser Sendung, wer 
diesen zur Verfügung stellen kann: Bitte melden über espost@gmx.de – vie-
len Dank!  

* 
Im Zuge der Berichterstattung zum GarchingCon (2)007 war zeitweise auch 
der Opener zum Con als Download verfügbar. Als er dann vom Netz genom-
men wurde gab es spekulative Diskussionen über diese Rücknahmeaktion im 
Forum der PERRY RHODAN-Homepage. Auch die ������  - Redaktion er-
hielt damals eine Mail dazu, die ich an dieser Stelle gerne noch nachliefern 
möchte: 
 

„Hey es ist doch echt scheisse was da abläuft - erst'n Video einstellen und dann 
wieder weg, als ob nix gewesen wär. Da steckt doch sicher irgendein Geheim-
dienst dahinter - womöglich sogar der Islam höchstpersönlich.  
  

Ist derselbe Mist wie damals mit den Mondflügen. Da haben die Russen sich 
auch mächtig leimen lassen von den Amis, und der Rest der Welt dazu. Und 
die habens alle geglaubt, sogar die Russen, die wollten doch tatsächlich noch'n 
paar Mann echt zum Mond schießen. 
  

Habt ihrs denn noch nicht geschnallt, auch Garching war dieses Jahr ein Rie-
sen Fake - wer war denn wirklich dort? Diese Pseudo-Berichte - ist doch alles 
das gleiche wie vor zwei Jahren: der Verlag sagt nix über den neuen Zyklus, 
das Dimesextatriebwerk hat auch wieder niemand erklärt, es gab 'nen ConO-
pener (der ja offenbar verschwunden ist - wie mysteriös), Ehrungen und Ver-
steigerungen, Leo soll auch wieder aufgetreten sein, und diese Hitze im Con-
gebäude - kommt euch das alles nicht bekannt vor?! Das Gezerre bei den Lo-
kalen rund ums Congebäude - nix zu trinken, ewig warten, und dann wieder der 
gleiche Zoff beim zahlen. Hingen die Fahnen diesmal drinnen oder draußen 
oder überhaupt?  
  

Ich sach euch - es hat ihn garnicht gegeben den GarchingCon 2007 - alles 
nur tarnen und täuschen. 
  

Oder beweist mir erstmal das Gegenteil...   ERNSTHAFT!“ 
 
Hinweis: Der Absender der Mail ist (nicht nur) der Redaktion bekannt. -eh- 
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Mit dem Titel „Der Götterbote“ ist Band 16 der Hardcover zur Heftserie 
MADDRAX erschienen, verfasst wurde der Roman von Susan Schwartz. Un-
ter www.perry-rhodan.net/aktuell/empfehlungen/2007112101.html empfiehlt 
Klaus N. Frick die Ausgabe und bietet gleichzeitig eine Kurz-Rezension. 

www.perry-rhodan.net 
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Preisreduziert ist jetzt die PERRY 
RHODAN-Fanbox, die vor einem 
Jahr auf den Markt kam (������ 99 
berichtete)  und von der PERRY 
RHODAN-Redaktion nie beworben 
wurde. Dabei handelt es sich quasi 
um die aktualisierte Version des 
PERRY RHODAN Archivs II. Der 
neue Preis bei www.pearl.de beträgt 
9,90 � zzgl. Versand. -jk/sf- 

* 
Die bereits 1992 als VHS-Video er-
schienene Rißzeichner-Dokumen-
tation „Die Entstehung der DAOR-
MEYN“ von Oliver Johanndrees ist 
nun wieder erhältlich, und zwar auf 
DVD. Neben der 90minütigen Do-
kumentation zur Entstehung der 
Rißzeichnung gibt es auch Inter-
views mit den damaligen Mitgliedern 
des RZ-Zeichnerteams, moderiert 
von Georg Joergens sowie Produk-
tionsfotos, einen Originalscan der 
Zeichnung und deren Farbversion.  
 

Bisher unveröffentlicht war „Die Ent-
stehung der KISHMEE“, ebenfalls 
von Oliver Johanndrees. Die DVD 
zeigt in 54 Minuten detailliert die 
Entstehung dieser Grafik, ergänzt 
wird  das Video durch eine Kurzdo-
kumentation der Computer-Riß-
zeichnerei aus dem Jahre 1997.  
 

Jede DVD kostet 11,80 �, dazu 
kommen 2,20 � Versandkosten. Der 
Link zur Bestellmöglichkeit und wei-
tere Angebote der Rißzeichner: 
www.rz-journal.de/Html/angebote.html 

* 
Wie schon mit ������ -Info # 111 
ausführlich berichtet, gibt es jetzt die 
Bände III „Spätkontrolle aufschluss-
reich“ und IV „Actionfaktor unbe-
grenzt“ der ausführlichen Gedenk-
Dokumentation „Kommandosache K. 
H. Scheer“, wiederum kompetent 
zusammengestellt von Kurt Kobler. 
Ebenso wie Band I „Sein Wort war 
gewaltig“ und II „Raumfahrer, Pira-
ten und Agenten“ (mit über 300 ver-
kauften Exemplaren inzwischen in 
der zweiten Auflage) kommt die 
Fortsetzung im Schuber, dazu gibt 
es ein DIN A 3-Farbposter des Titel-
bildmotivs sowie eine kleine Überra-
schung. Das Ganze kostet 18,00 � 
zzgl. Versand. Mehr Infos und Be-
stellformular auf der Homepage des 
TCEdeN  
 

www.terranischer-club-eden.com 
 

Dort gibt es auch noch die ebenfalls 
hervorragenden Gedenkbände zu 
Clark Darlton „Ein Freund der 
Menschheit“ und Peter Terrid „Mitten 
drin statt nur dabei“. -eh- 
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www.midgard-forum.de/forum/forumdisplay.php?f=121 
 

Hier gibt es Hintergrundmaterial und immer die neuesten Informationen zum 
Perry Rhodan Rollenspiel  – die ideale Ergänzung zur Internetseite des 
Spiele-Verlages www.dorifer.com -eh- 

* 
www.johanndrees.de/blog/ 
 

Wie aus der Adresse unschwer zu erkennen handelt es sich um das Blog des 
PERRY RHODAN-Rißzeichners Oliver Johanndrees. Für Rißzeichnungs-
Interessierte lohnt sich immer ein Blick auf die Internetseite des Rißzeich-
nungs-Journals www.rz-journal.de -eh- 

* 
www.perry-rhodan.net/aktuell/news/2007112201.html 
 

Ganz schön gewachsen ist das Angebot des Splitter Verlages . Aus Anlass 
seines einjährigen Bestehens gibt es in Zusammenarbeit mit der PERRY 
RHODAN-Redaktion ein Gewinnspiel mit Preisen wie Original-Zeichnungen 
von PERRY RHODAN-Titelbildillustrator Dirk Schulz und Horst Gotta sowie 
den PERRY RHODAN-Postkartenkalender 2008.  www.perry-rhodan.net 

* 
www.alienearth.de/blog/?page_id=70 
 

Das in NAUTILUS 44 abgedruckte Interview „Aliens, Taschenwelten und Lat-
te Magico“, das Martin Ruf mit Frank Borsch geführt hat, ist jetzt auch hier 
nachzulesen.  www.alienearth.de/blog/ 

* 
www.corona-magazine.de/archiv/corona192.html 
 

Gleich dreimal ist PERRY RHODAN-Autor Frank Borsch in der aktuellen 
Ausgabe des Web-Magazins Corona  vertreten. In seinem Artikel „Alien Earth 
- eine fremde Erde?“ beschreibt er die Entstehungsgeschichte der Trilogie - 
und was Alien Earth von PERRY RHODAN unterscheidet. Daran an schließt 
sich eine Rezension von „Alien Earth - Phase 2“ an. Der Teilnahmeschluss 
am Gewinnspiel ist allerdings bereits abgelaufen. www.perry-rhodan.net 

* 
www.perry-rhodan.net/aktuell/logbuecher/2007111301.html 
 

Mit Benjamin Golling stellt sich hier ein neues Mitarbeiter der PERRY RHO-
DAN-Redaktion vor. Benjamin ist Praktikant und wird auch auf der PERRY 
RHODAN-Homepage immer wieder mal über seine Arbeit in der Redaktion 
berichten. www.perry-rhodan.net 

* 
www.perry-rhodan.net/aktuell/news/2007111602.html 
 

Einen Nachruf auf Jacqueline Hervée Osterrath, die in den Jahren 1966 bis 
1980 zahlreiche Romane für die französische PERRY RHODAN-Ausgabe 
übersetzt hat, hat die PERRY RHODAN-Redaktion hier aufgelegt. Eine Bio-
grafie finden Interessierte auch in der Perrypedia  unter dem Link 
 www.perrypedia.proc.org/Jacqueline_H._Osterrath www.perry-rhodan.net 

* 
http://www.thekatjaebsteinrevivalband.de/Neue_Dateien/Preiskatalog%20fuer
%20Perry%20Rhodan-Uniformen.html 
 

Hier werden wahre Raritäten aus dem PERRY RHODAN-Universum angebo-
ten, unter anderem Perry Rhodans Space Force Pilotenjacke, getragen von 
Perry 1967 bis 1971, oder seine Original US-Space Force-Astronautenkombi, 
alles mit Echtheits-Zertifikat. Dazu Käppi, Socken, Die Preise sind horrend – 
seht selbst! -eh- 

* 
www.perry-rhodan.net/cgi-bin/entertainment/auktion/artikel 
 

Bei der aktuellen Auktion auf der PERRY RHODAN-Homepage bietet man 
diesmal auf ein druckfrisches Exemplar von Band 450 der niederländischen 
PERRY RHODAN-Serie. Das Heft enthält neben dem Titelbild von Johnny 
Bruck auch eine Risszeichnung der MARCO POLO. Da es jahrelang in einer 
Kiste im Verlagsarchiv lag, ist es praktisch staubfrei und ohne Beschädigung; 
allein die Kanten sind ein wenig angestoßen. Ein wirklich rares Sammler-
stück! Die Versteigerung läuft noch bis zum 9. Dezember 2007, 23 Uhr.  

www.perry-rhodan.net 
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Aktuelles zu den Hörbuch- und Hörspielproduktionen 
 

Seit August gibt es den wöchentlichen PERRY RHODAN-Heftroman auch als 
Lesung auf www.pr2400.de zum Download oder als mp3-CD oder DVD.  
 

Eins A Medien -Chef Hans Greis zum Erfolg der Hörbuch-Serie: „Für ein bis-
herig einmaliges Projekt sind wir mit den Verkäufen und der Resonanz in der 
Presse sehr zufrieden. Band 2400 wurde inzwischen über 30.000 mal kosten-
los heruntergeladen.“  
 

Die PERRY RHODAN-Redaktion und Eins A Medien  sind sich deshalb einig: 
Das Erscheinen der 50 Lesungen steht in keiner Weise in Frage. Und natür-
lich arbeiten alle daran, dass es auch bis 2499 weiter geht.  
 

Neben Pressearbeit und einem sehr guten Sprecherteam sorgen natürlich die 
Gastsprecher für die Highlights der wöchentlichen Reihe. Miriam Hofheinz 
von der PERRY RHODAN-Redaktion über die Gastsprecher: „Leo Lukas hat 
mit Band 2411 den Anfang gemacht. Josef Tratnik, Sprecher der Silber Editi-
onen, wird noch vor Weihnachten seinen Beitrag zur Serie liefern, als kleines 
Weihnachtsgeschenk für die wöchentlichen Lauscher. Engelbert von Nord-
hausen, Sprecher der ATLAN-Hörbücher, freut sich auch schon auf seinen 
Einsatz im Frühjahr 2008. Das Projekt macht allen Beteiligten sehr viel Spaß 
und den Hörern hoffentlich auch!“  
 

Seit dieser Woche sind nun auch die Silber Editionen von Eins A Medien  auf 
www.pr2400.de verfügbar. „Wir sind bemüht, den treuen Hörern immer wie-
der etwas Besonderes zu bieten“, so Hans Greis.  www.perry-rhodan.net 

* 
Ab sofort ist PERRY RHODAN Silber Edition 14 "Rhodans Sohn" überall er-
hältlich. Wie immer in exzellenter Form: Sprecher Josef "Space-Nick" Tratnik. 
Hörprobe und weitere Infos unter www.einsamedien.de 

* 
Ebenfalls endlich auf CD erhältlich: ATLAN Zeitabenteuer Folge 1 "An der 
Wiege der Menschheit" gelesen von Engelbert von Nordhausen (Synchron-
stimme von Samuel L. Jackson und Gene Hackman). Achtung: Diese CD gibt 
es erstmalig nur im MP3-Format! (dafür über 19 Stunden Laufzeit!!). Hörpro-
be und weitere Infos gibt es ebenfalls unter www.einsamedien.de 

* 
In Kürze gibt es auf der Homepage www.einsamedien.de - speziell für unsere 
Sammler-Freunde - die ersten Bilder vom Raketenmodell der Vorzugsausga-
be von Silber Edition 8 „Festung Atlantis“ - diesmal einem Raumschiff der 
Druuf… Mehr Infos, u.a. zum genauen Erscheinungstermin der Vorzugsaus-
gabe und zum Stand der Dinge bei Teil 7 und 8 des ATLAN-Traversan-
Zyklus, kommen in einem weiteren Newsletter Anfang Dezember.  
            Bis dahin - Alles Gute                  Euer Eins A Medien -Team 

* 
In Kürze in den Handel kommt die dritte Sechserstaffel der Hörspiele zum 
Sternenozean-Zyklus aus dem Hause lübbe audio . In einige Teile kann man 
bereits im Download-Bereich der PERRY RHODAN-Homepage hineinhören. 
 www.perry-rhodan.net 
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Diese, unsere Zeiten sind wahrlich 
modern (das war ja noch nie da, 
toll!) und sie passieren -- verzeiht 
mir bitte diese Spitze- nicht in einem 
Hyperraumer, der gerade durch ein 
sechsdimensionales Zeitloch eiert, 
nur um sich mal schnell in M87 eine 
Portion Pommes-frites zu holen, und 
dann mit -sagen wir- den GREENS 
(Blues gibt´s ja schon) kurz einen in-
tergalaktischen Krieg vom Zaun zu 
brechen, weil  
 

"Alle Pommes-frites wurden von die-
sen Entitäten (alt-terranischer Aus-
druck; Bedeutung in Neu-terranisch 
ungefähr so viel wie Feind, verab-
scheuungswürdig, schlachtreif, darf 
ohne Nachfrage eliminiert werden) 
desintegriert!", rief Perry Rhodan 
gellend -während ihm sturzbachartig 
Tränen über das Gesicht liefen- sei-
nem alten Freund Reginald Bull, ge-
nannt Bully zu. Dieser biss gerade 
genüsslich in einen Vierfach-Big-
Mac, wobei ihm die Sosse in dicken, 
ekel erregenden Tropfen und Klum-
pen über die ganze Kombination lief, 
seinen Thermo-Super-Duper-Über-
Hundsgemein-Saustark-Mir-kann- 
keiner-Mich-aber-jeder-Strahler (allg. 
bekannt als TSDÜHSMM-Strahler) 
beinahe zur Explosion brachte, und 
darüber hinaus die beiden in der von 
Bull angerichteten Sauerei mächtig 
auf´s Maul fallen liess. Dann...... 
 

(Auszug aus PR Band 3890 "Die 
Wirren der Irren um Pommes - Neu-
es aus M87" S.450 unten - [Der Ver-
lag wusste bis Drucklegung nicht, ob 
er das W und das I vertauschen soll-
te] der hernach, 110 Bände später, 
in Friede, Freude und Eierkuchen 
(oder Pommes-frites mit Mayo) en-
det (oder auch nicht, vielleicht, die 
Autoren haben keine Ahnung usw.) 
 -gsw- 
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Schnapsidee oder Marktlücke? – Leser nicht länger benachteiligt 

 

„Für Autoren gibt es Schreibseminare – wann gibt es endlich Vergleichbares für Leser?“. Diese Frage scheint nun eine 
adäquate Beantwortung zu finden. Wenn es nach dem Willen von einigen PERRY RHODAN-Fans geht, sollen künftig 
so genannte „Lese-Seminare“ stattfinden – natürlich speziell bezogen auf das Thema PERRY RHODAN. Bevor die I-
dee als mehrtägige Veranstaltung umgesetzt wird, werden zunächst auf Verlagsveranstaltungen und Cons erste Pro-
belesungen stattfinden. Bereits geplante Themen und deren Referenten sind: 
 

- Fehlerfreie Ausprache technischer Beschreibungen – Tagesseminar mit Rainer Castor 
- Korrekte Lesart arkonidischer Namen im steyrischen Sprachraum - mit Leo Lukas (incl. medizinischer Betreuung) 
- Nbtsgdpfrdbrms und andere Zungenbrecher – Ein Exkurs mit Hubert Haensel 
- Die Kunst des Schweigens – Stille Ausdrucksweisen mit Robert Feldhoff 
- ESSS oder EEES? Dialektfärbung zwischen Kehl und Wien – Praktische Übungen mit Arndt Ellmer und Ernst Vlcek 
- Raumschiff-Eigennamen und ihre historischen Vorbilder – Hans Kneifel und H. G. Francis 
 

Weitere Themen sind in Vorbereitung. Veranstalter von PERRY RHODAN- oder Science Fiction-Cons werden gebe-
ten, bei Interesse Kontakt mit der PERRY RHODAN-Redaktion aufzunehmen. -eh- 
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8. Dezember 2007: 
 

Für Kurz-Entschlossene: Der Perry 
Rhodan Stammtisch Köln begeht 
im Refugium , Herthastr. / Vorge-
birgsstr, Köln-Zollstock ab 17 Uhr 
seine Weihnachtsfeier. Unkostenbei-
trag: ca. 10 �.  

* 
8. Dezember 2007: 
 

Erster Raumpatrouille ORION Con  
in der Chat- und Dancebar ORION  
in Erlangen, Nürnberger Str. 1. Be-
ginn ist um 13:00 Uhr. 

* 
1. bis 3. Februar 2008: 
 

Unter dem Motto „Unser tägliches 
Morgen gib uns heute“ veranstaltet 
die Bundesakademie für kulturelle 
Bildung  in Wolfenbüttel ein Seminar 
zum Science-Fiction-Roman. Dozen-
ten sind Klaus N. Frick, Chefredak-
teur der PERRY RHODAN-Serie, 
sowie Kathrin Lange (Cathrin Hart-
mann). Anmeldeschluss ist der 1. 
Januar 2008, Bedingungen siehe 
www.bundesakademie.de/li08.htm 

* 
13. bis 16. März 2008: 
 

Buchmesse Leipzig mit Infos auf 
www.leipziger-buchmesse.de  

* 
21. bis 22. Juni 2008: 
18. ColoniaCon  im Jugendpark in 
Köln, Ehrengast: Ernst Vlcek. Die 
Frühbucherfrist endet am 31. De-
zember 2007. Buchungslink, Neuig-
keiten und den Infoflyer gibt es auf 
www.coloniacon.eu 

* 
25. bis 27. Juli 2008: 
 

Jahrescon des Atlan Club Deutsch-
land  in Nördlingen. Infos demnächst 
auf www.acd-con.de 

* 
12. bis 14. Dezember 2008: 
 

Ebenfalls in der Bundesakademie 
für kulturelle Bildung  in Wolfenbüt-
tel hat das Seminar „Alles ganz fan-
tastisch!“ die Science Fiction-
Kurzgeschichte zum Grundthema. 
Die Seminarleitung haben Hans Jo-
achim Alpers und Klaus N. Frick in-
ne, Anmeldeschluss ist der 12. No-
vember 2008. Mehr dazu unter 
www.bundesakademie.de/li08.htm 

* 
15. bis 19. Oktober 2008: 
 

Die Frankfurter Buchmesse  
www.buchmesse.de (Gastland ist 
diesmal die Türkei). Dazu wird es si-
cher wieder den traditionellen Buch-
messeCon geben. -eh-  
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Auch 2008 wird es neue PERRY 
RHODAN- und ATLAN-Bücher im 
von der edel ag  übernommenen 
Moewig Verlag  geben. Angekündigt 
sind folgende Titel: 
 

- März 2008: 
PR 101 – „Eiswind der Zeit“ 
- April 2008: 
ATLAN 32 – „Der Intrigant von Arkon“ 
- Mai 2008: 
PR 102 – „Aufbruch der BASIS“ 
- September 2008:  
PR 103 – „Facetten der Ewigkeit“ 
- Oktober 2008: 
ATLAN 33 – „Der Kreis der Zeit“ 
- November 2008:  
PR 104 – „Raumschiff der Mächtigen“ 

www.perry-rhodan.net 
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Miriam Hofheinz gab in der PR-
Fragestunde am 6. November 2007 
im Forum der PERRY RHODAN-
Homepage allen wissbegierigen 
PERRY RHODAN-Fans hoffentlich 
die erhofften Antworten. Hier einige 
Auszüge: 
 

- „Dieses Jahr gehen wohl noch die 
DRAGON-Bände als eBook online 
... weiteres Material folgt.“ 

- Zur Verfilmung: 
“Nur weil wir euch nichts sagen 
(können), heisst das nicht, dass 
da keine Bewegung drin ist   ;-)  
Ich weiss z.B., dass Klaus Frick 
letzte Woche lange mit Marcus 
Rosenmüller telefoniert hat ...“ 

- Zu: Arndt Drechsler auf PR-
Titelbildern: 
„Auf jeden Fall! Arndt hat tolle Ar-
beit mit den Tibis geleistet. Nächs-
tes Jahr ist er sicherlich wieder mit 
einer Staffel dabei. Wann genau 
weiss ich aber nicht.“ 

 Für 2008 sind zwei PR-Extras ge-
plant. www.perry-rhodan.net 
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Die neue CD für alle PR- und SF-
Fans ist auf dem Markt: „X-Plorer – 
A Trip Through The Universe Of 
PERRY RHODAN“ der Gruppe Spy-
ce ist ab sofort im Handel - und Willi 
Diwo hat brandaktuell eine sehr aus-
führliche Rezension zur Musik-CD  
auf www.amazon.de eingestellt. 
Während dort keine Hörproben hin-
terlegt sind, kann man z.B. auf 
www.dj-shop.de  in alle Titel reinhö-
ren: Einfach unten im Suchfeld 
SPYCE eingeben und auf der CD-
Seite den „Details“-Button anklicken, 
dann stehen alle Titel zur Anwahl 
bereit. -eh-  
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„ Liebe Freunde der TV-Serien 

Haben Sie auch schon immer davon 
geträumt, Ihre Lieblings-Serie einmal 
mit Freunden und auf großer Lein-
wand zu sehen? „TV-Serien im Kino“ 
ist eine Veranstaltungsreihe, bei der 
Sie die DVD-Box und 4 Stunden Ki-
no (20-24 Uhr) im Paket bekommen. 
Ohne Aufpreis. Und dazu noch vie-
les mehr. Denn was wäre ein Kino-
besuch ohne Popcorn und Getränk? 
Die ersten Themen und Termine 
stehen schon fest.“ 
 

Mit diesem Opener wirbt ein neuer 
Kinoservice, der sich zunächst in 
München und Düsseldorf etabliert 
hat, als nächste Stadt soll Stuttgart 
folgen. Erstes Highlight für Science 
Fiction-Fans war am 28. November 
2007 „Raumschiff Enterprise Re-
mastered“ mit einem Double-Feature 
der amerikanischen Originalfassung 
und der deutschen Synchronisation 
des Enterprise-Klassikers „Talos IV 
– Tabu - Teil 1 und 2“. Wer sich in-
formieren will besuche die Webseite 
www.tv-serien-im-kino.de für stets 
aktuelle Neuigkeiten empfiehlt es 
sich den Newsletter zu abonnieren.  
 -eh- 
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Traditionsgemäß erscheint die De-
zember- und Januar-Ausgabe des 
PROC-Magazins TERRACOM als 
Doppelausgabe am 24. Dezember. 
Wer sich sich bis zum 15 Dezember 
2007 für den Terracom-Newsletter 
anmeldet, kann eine von drei SF-
Publikationen gewinnen. Zur Anmel-
dung bitte eine Mail senden an 
terracom@proc.org, im Betreff Ter-
racomNewsletter eintragen.   

Lothar Bauer / Terracom-Newsletter 
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Diese Ausgabe der ������� � hätte 
besser am 11.11. erscheinen sollen. 
Hat aber nicht ganz geklappt – einer-
seits war ja schon zum 8. November 
2007 eine aktuelle Ausgabe datiert, 
andererseits hätte dann am 11. No-
vember schon wieder ein Stammtisch 
stattfinden müssen. An einem Sonn-
tag? Undenkbar! So kommt also die 
Schnapszahl-Nummer 111 ein klein 
wenig später. Wer sie schon durch-
gelesen hat wird bemerkt haben, 
dass Einiges nicht ganz stimmen 
kann was hier so berichtet wurde. 
Aber – seid ihr auch wirklich sicher, 
was Dichtung und was Wahrheit ist? 
Ich hoffe, ������ 111 hat euch auch 
Spaß gemacht!  Erich 
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